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Manfred Kaufmann

Kernstr. 12/6

A·1120 Wien
Fahrvviderstand und Motorleistung

(pe 1475/1280/1403 etc.)
Manfred Kaufmann

Dieses Programm erläutert den Zusammenhang zwischen dem Fahrtwiderstand (- Summeaus
Luft-, Roll-, Steigungs- u. Beschleunigungswiderstand, primär abhängig von der gefahrenen
Geschwindigkeit) eines PI<Woder Motorrades und der Motorleistung, die zu dessen Überwin-
dung erforderlich ist. Das Prg. ist in Sharp-Basic geschrieben und müßte prinzipiell auf
allen PC's lauffähig sein, als Drucker kamen wahlweise der CE126Poder der CE140Pzur An-
wendung. Nach dem Start mit RUN oder DEF F stellt sich das Prg. vor und fragt folgendes:

FAHRZEUG:Angabe des betreffenden KFZ (Marke, Type, etc.)
GESAMTGEWICHT:fahrfertig, mit Lenker und evtl. Zuladung, in ks.
cW"A-WERT:bedeutet Luftwiderstandsbeiwert cw * Frontquerschnittsfläche A, in m2, nach-

zuschlagen in einschlägiger Fachliteratur, mittels Näherungsrechnung oder Aus-
roll versuch selbst zu ermitteln: siehe Programm Icw*A-Wert" !

WELCHERGANG? Angabe der verwendeten Getriebestufe (1 bis 6)
BESCHLEUNIGUNG:Angabe der Fzg.-Beschleunigung in rn/s", für konstante Fahrt: Null
STEIGUNG:Fährt das KFZ bergauf (pos. Steigung) oder bergab (neg. Steigung), Angabe in %
V-MIN: untere Grenze des zu berechnenden Geschwindigkeitsbereiches
V-MAX: obere _11_ .«, _11_

SCHRITTWEITE:zwischen oberer und unterer Grenze

Als Ergebnis liefert das Prg. eine Tabelle, die, abhängig von den jeweiligen Fahrzeugdaten,
jeder Geschwindigkeit aus dem angegebenen Bereich die erforderliche Motorleistung in PS
zuordnet. Wer lieber in Kilowatt rechnet, der braucht nur in Zeile 380 die Konstante 2330
in 3160 und in Zeile 390 die Einheit PS in kW zu ändern.

10: fiEI'1 FAHRI,JI DER:;rAI,m f; I'IOTOF!LEI STUI~G
20: REI"I (c) l'la,-,fr'ed f~Glu(rrod,-,n, 1120 l'llen
30: "r" (LEAF( : !:jEEP 3: I'IAIT 200: PRIIH

" C:lIS"=Jrr,rnenhan9 Zll! 1sc hen ci ~Fahl"ul ider-s
t and Lu"",d der-"

40:PF(]I~T "dazu e'··(or·rje,··lichen l'lot o
I', 1e is t I.u·"g "

50:NAIT 0: CURSOR18,1
f;0: C;PRIIH ".lC222241~)D·';
70: (jPRIIH "554122221[";
80:PRIIH " ";
90: GPRI I~r "7E0.l7E017E·';

100: GPRI I~T "7F14345C"
110:WAIT 200: GPRINT
120:CLS : CLEAR : PRINT = LPRINT :

USING
130: PF<I NT "F ahr-w ider-s t.and+Le ist.w~g":

PRINT
140: [LS : DIl'l A$(0) ~24: lI~PUT "Fah,'·zeL'g

: ";A$(0): PRINT A$(0): PRII~T ""
150: CLS : INPUT "Gesarrrtg6w ieht. inkl us i,"

s Farir-er- e t.c , (kg): ";1'1
160:PRII~T "GesamtgeU!icht: ";1'1;" kg"
170:CLS: II~PUT "cu.I.~A-11161'·t(rr,2): ";C

... mit Fachpublikationen der Fische} GmbH
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180:PRIIH ·'cu.r:l:A-I'le,··t: ";C;" rr,2"
190:CLS : lI~PUT "I'Jelehe,·· Gang') ":G
200:IF G~l THEN LEf L=1.4
210:1, G~2 THEN LET L=1.25
220:1, G=3 THEN LET L=1.2
230:1, (;~4 fHEl1 i.r r L"'L1S
240:1' (j~5 THElj U:f L=l..L
250:1' G~6 THEN LEf L~L.05
260:CLS: l'-./PL/T "Beschleunigung (rr./~2):

":A

270:1, A=0 THEN GOTO290
280: pr:~11"'T '. 8esc h 1el.p""l i91.1n9: " : A:" rn /502" :

PRIIH "irr, ": (j: '. (;ang."
290:CLS: II~PUT "Su~igun9 ("~): ":P
.300:IF P<)0 THEN PRIIH "Steigung: ":P:"

310: PRIIH
320: CLS : PAUSE "Geschu.'i nd 19kei t:5bel"8 i

eh:"
330: II~PUT "','-rr,in: ": F(
.340: II~PUT "'~-rr,a.'(: ": Q

350:CLS : II~PUT "Sdil',icl:u.'eite: ":0
360:FOR U~R TO Q STEP 0
370: X=L*I'It.A+0. 045 r.Ci:U·HI+0.1 t.1'ltP+0. 15:1:1'1
380: I'J=X.l:tJ/2330
390:PRINT ",,=": USII~G "lj##lI";U:" km/h

P=": USII~G "1I11#11.#":1'1:" PS"
400:NEXT U
410: PRIIH "": PRIIH ""
420: INPUT "I~eue Dat·en (]/N): ": Z$

430:IF ((Z$=")") OR (Z$=".i"l) THEN GOTO
120

440:IF ((Z$="W') OR (Z$="n")) THEI~ END
450:GOTO 420

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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Manfred Kaufmann

Kernstraße 12/6

A - 1120 Wien

Maximale Motorleistung eines Motorrades
(pe 1475/1280/1403 etc.)

Mit diesem Prnqr arnm kann man die oftmals utopischen Prcscektanqaben von Motol'leistungen
diverser Motol'l'ädel' entlarven oder, ander-s ausqadrückt, aus verschiedenen Meßwel'ten die
unqef'ähre Höchsleistung (Fehler ./- 3%)eines MotoI'I'ades errechnen. Das Proqr-anm wurde
in Sharp-Basic auf einem PC 1475 gescllI'ieben und sollte auf allen PC's lauffähig sein, als
Dr-ucker kam dar CE126Poder deI' CE140PZUI' Anwendung. Es wurde an übel' 100 versctuada-
nen Datensätzen (Tastber-ichte diver-ser Motol'l'ad-ZeitschI'iften etc.) auf seine Präzlslon
getestet.
Nach dem stat-t mit RUN oder DEF F fl'agt das Pl'g. nach folgenden Eingaben:
VERKLEIDUNGMONTIERTJ/N: ist das Motol'l'ad mit einer (aarodvnarnisch wlrksamenl) Halb-

odeI' Vollver-kleidunq ausgestattet oder nicht
HOECHSTGESCHWINDIGKEIT2 PERSONENKM/H: falls unbekannt, Null eingeben
HOECHSTGESCHWINDIGKEITSITZEND KM/H: in aufrechtat- Sitzposition, falls unbekannt: Null!
HOECHSTGESCHWINDIGKEITLIEGENDKM/H: langliegende Haltung, falls unbekannt: Null!
GESAMTGEWICHTFAHRFERTIGINKL. FAHRERIN KG: dem KFZ-Bl'ief etc. entnehmen
BESCHLEUNIGUNGVON 0 AUf 100 KM/H IN SEC: aus TestbeI'icht, falls unbekannt: Null!
BESCHLEUNIGUNGAUF 400 M IN SEC: aus Testberlcht, falls unbekannt: Null eingeben!

Je mehr Daten bekannt sind, desto genauel' arbeitet, die Itaretion, bei Angabe aller 5 Meß-
daten (Geschwindigkeiten und Beschleunigungen) beträqt der Fahler maximal 2 % !

1600:REM MA . LEISTUNG
E. MOT RRADES

101B:REM (e Man;r~d
KI1U ffI1,J,nn, W! 0;.(1

11320: "'F~' CLEAR : :.~ -.,-
= LPRINT : U~: :

1838:[lIM C(4): [11M ?,61

1049:PRINT "'NQ~herun,sb
>?(~ChnI.Jn9 der Y:
PRINT '~~1üzim'll leis
t uns eines'"

l05B:PRINT YMotorrades
(in PS)": PR!NT v v

1060:CLS: PAUSE 'V~rkl
eidun, ffiontiert ?,..
: iNPUT "J/N: ·;A$

107ü: IF U,A$=·W') OR (A
I='n') THEN LET C
(1)=44

1080:IF «A$='N') OR (A
I='n')) THEN LET C
(2)=45

lB90:IF «AI='N') OR (A
$='n'» THEN LET C
(3)=48

110B:IF «A$='J') OR (A
$='j') THEN LET C
(1)=45

1110:IF «A$='J') OR (A
$='j'» THEN LET C

)=47
1120:IF «A$='j') OR (A

$='j') THEN LET C
(3)=51

1130: BEEP 1: CLS :
PAUSE 'Ho~chst.e$c
hwind i9 k ei t : '

1140:INPUT '2 Personen
km/h: ';V(I)

1:5ü:!F ','(1)=(1THnl
GOTO 118(1

116i):2=2+1: PRINT "Ho ec
hstgesch~indi9keit

1110:PRINT '2 Personen:
'1;\}(1);" km/h"

1180:BEEP 1: CLS :
P~USE vHoechst~esc
hwindi9keit:'"

1190: INPUT "sitzend knl/
h: '; ','(2)

1200: IF VC)=g THEN
GOTO 1240

1218:IF V(I)=0 THEN
PRINT ·Ho~chst.e$c
hwindi9keit:V

1221):2=2+1
1230:PRINT 'Sitzend: 'j

','(2);'km/h'
1240:BEEP 1: CLS :

PAUSE 'Hoechstgesc
hwindiskeit:'

1250: INPUT 'li egend km/
h: '; V(3)

1260:IF ','(3)=0THEN
GOTO 1300

1270:IF V(2)=(1 THEN
PRINT 'Hoechstgesc
hwindii3keit!·

1280:2=2+1
1290:PRINT '1 ie.end:

V(3)j' km/h'
1300:FOR 1=1 Ta 3
1310:P(I)=« RCP c(r».

V(!) )~3

1320:NEXT I
l~~R:CLS : P~USE 'Gesam

t seu i ch t fahrfert i
• ': INPUT • ink I. F
ahrer In k9: "';M

134B:CLS : PAUSE 'Be!cn
leunr,ung von 0 au
f': INPUT '!88 k,,\.
h In s ec . : v:S

1358:IF S=S THEN G010 :
4.30

1360:2=2+1
1310:PRINT 'Beschleunis

un9 von S': ?R!Ni
"auf 100 km/tl In 'I

; S; '.' sec. v

I 8(t:A= 100/3. 6/S
I 90:P(4)=AoM/26.5
1 00:CLS : PAUSE 'Beich

leunl9uns auf 40üm
.: INPUT 'in sec .:
';r

1410:IF T=O THEN GOTO 1
450

mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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1420:Z=2+1
1430:PRIHT 'B~schl~uni3

uns ,wf·: F'RINT .~

1448:PCS)=S8S*M/(Tn3)
14S0:P=( Rep Z)*(P(I)+P

(2)+PC3)+P(4)+P(S)
)

1460:PRIHT •• : PRiNT ·M
azimale Motorleist
UM·: PRHlT "cn •. ,
; USIHG ·nuuu.u·;p
;. PS (+/- 3%)':
PRIHT ••

1470:CLS : INPUT ·Neu"
Werte J/N: .;Q$

1480:IF «Q$='J') OR (Q
S=·j·» THEH GOTD
'F'

1490:CLS : EHD

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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Manfred Kaufmann
Kernstr. 12/6
A·1120 Wien
c\A1*A-Wertermittlung im Fahrversuch

(pe 1475/1280/1403 etc.)

Es bedarf keines Windkanals, um die "Luftwiderstands-Fläche" cw*A seines PKWoder Motor-
rades mit genügender Genauigkeit zu ermitteln, ein einfacher Ausrollversuch tut's auch:
Man fährt mit dem KFZ auf gerader, ebener Strecke bei Winds.tille eine bestimmte Anfangs-
geschwindigkeit v(A), kuppelt aus und mißt per Stoppuhr die Zeit, die das Fzg. bis zum Er-
reichen einer Endgeschwindigkeit v(E) rollt. Dies führt man in zwei verschieden hohen Ge-
sChwindigkeitsbereichen (groß und klein) durch, etwa bei 70 km/h und bei 30 km/h, und gibt
die so erhaltenen Werte in das folgende Programm ein, als Ergebnis erhält man auf dem
Display oder dem Drucker (CE126P,CE140Petc.) die Luftwiderstandsfläche cW*A, bei be-
kannter Frontquerschnittsfläche des Fzgs. kann man daraus sogar den cw-Wert erhalten.

Das Prg. ist in Sharp-Basic geschrieben und sollte auf allen PC's lauffähig sein. Nach dem
Start mit RUN oder DEF C fragt es nach folgenden Eingaben:

GESAMTGEWICHT:des Fahrzeuges, fahrfertig, mit Fahrer und evtl. Zuladung, in kg
V(A)-GROSS:die "große" Anfangsgeschwindigkeit, z.B. 70 km/h
V(E)-GROSS:die "große" Endgeschwindigkeit, z.B. 50.km/h
ZEIT-GROSS:die Zeit, die das Fzg. von v(A)-groß bis v(E)-groß ausrollt, in sec.
V(A)-KLEIN: die "kleine" Anfangsgeschwindigkeit, z.B, 20 km/h
V(E)-KLEIN: die "kleine" Endgeschwindigkeit, z.B. 10 km/h
ZEIT-KLEIN: die Zeit, die das Fzg. von v(A)-klein bis v(E)-Klein ausrollt, in sec.
DRUCKER(J/N): Ausdruck auf CE126P/CE140Poder Anzeige im Display.

~60:REN CW~A-WERT IN AUSROLL-VERSUCH
47~): RE~I (c) 11anft-'ecJ Kaufmann. L120 1,118,1

480: "C" (LEAR : USII-.JG : PRII~T -= PRINT
490:BEEP 3: WAIT 200: PRINf "E~mieelung

o , cu.1 ~A'-I'lel" es in 8 inern (IU3"0 I I -,.Ie'··3

..Ich"
580:CLS: iNPUT ·'Gesarr'tg8u.tlche l'-'~ leiSI'_'

,'3 l'"ah"'8'" o t.c , ""9): ":1'1
5U):CLS : IHPUT ··""'':'·'-9'··05S: ":'3
520: II~PUT ','(E"-9"'0';)S: ":C
S3~):CLS : INPUT "Z81e-g"'o'S'S: ":H
S40:CLS: HIPur "',,(cl"-'.181'-': ":1:
550: II~PUf ·',,'(E"-'.I'31'-,: ';F
550:CLS : INPur ·'Zei(-'.181n: ":.1
5/~): ~,-= .. 8 -r ) ,.2
~80:D=([:t"r-·· /2
5")0: (;-=(8 -C) 'H
~;00: 1-i, (I: -, , .'.r
Sl0:~~StMt"G-I)"(AtA-DiO)
f;20:CL'; : IHPur "Druc ker 'J,·I,·,: ";lH
~30: IF Di--="J" rHEH coro :'00
f;40: ir Dt~" J" rHEI~ GOrn -'00
6S0:8EtP 3; CL'; : PPilH "CW<LI:"; US1H(3

'!jlj. iI!j": ~,;" 'n2"
860: 1HPU r '1'leLie 1,le'"t e ,'.r /N', : .. : 81>
6)0: l' Bi---" J" rHEI" coro 480

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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>,80: ir S~"'-· _I fH!:I·1 i,~)fO .:180
';':)0: CLC; : ~11~j

:.. :-':'")illi : ,Y::,lll(,

- LO: p~~11'1r :: I'·n·, 1 t t l '.t'·'~j (I. i.U) J't:1 ".!(-?I' es" :
DJ:? I;,1 r "\'-1 (-? 1 '-,t"-?rr: ~k,:)"'O II -I.l(~I··SuCt-1 .:

r;:·ql1lt

-, .2~): D ll'j I~:;' t L I I,':::j

-'3ü: CL::· : iHPU r .~- :)tw'Zr?u,:): : C ;.l i..',
'ol[l:PPlIH r·t'· L·':·
-'~~8::'JPIHr ·rJ(-?s.;.)rrlt9l~J".llC.·ft ":1-1:' k<::"
-'~(J:Pt.?i!l!'" . "oilt 1'-' ":1--1:" :;(-?C. '.'r.~w:
-'~~~l:PPlrlr !.:::' b is :C;' km'h LlnrJ"

··~~O: pp i11 r 1 n ";}:" :;,::C. ','on ": E": t.-:'L~·lll r
":r: .

-':)(): P~~'lll r "LI,.I ( t IJ..! 1cJQf":; t :;qrJ:;. ( {.:)I-:,(.: h(-?"
~l()D: P~? ]1·1 r ..c. ,,11 ~I -= .. : U':, i! I" ··1111. ~!j " : ~:: .,

f<L0:P'!jI·H ... : Pfil!lf

~L?O: i,D rn ';':,1.)
C\.AJ>I< A - LLJe[' t, Nähe ['u n gsre C h nun 9

Wemselbst der oben beschriebene einfache Fahrversuch zu aufwendig scheint, kann den
cw*A-Wert seines PKWoder Motorrades auch "rückwärts" aus den "Test-Daten" diverser
Fachzeitschriften errechnen, allerdings mit verminderter Genauigkeit. Das folgende Programm
Ist ebenfalls in Sharp-Basic auf einem PC 1{,75geschrieben und sollte auf allen PC's lauf-
fähig sein, eIn Ausdruck auf einem der Sharp-Pt-Inter' ist nicht vorgesehen .

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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Manfred Kaufmann

Kernstraße 12/6

T\ - 1120 Wien

Nach dem Start mit RUN oder DEF N fragt das Prg. nach folgenden Daten:
MAXIMALEMOTORLEISTUNGIN PS: aus Kfz-Brief oder Fachzeitschrift bzw. Katalog
GESAMTGEWICHTFAHRFERTIGINKL. FAHRERIN KG: siehe vorhergehende Zeile
HÖCHSTGESCHWINDIGKEITIN KM/H: aus den Tests diverser Fachzeitschriften

Als Ergebnis liefert das Prg. dann die Luftwiderstandsfläche cW*A in rn", bei bekannter
Frontquerschnittsfläche A läßt sich auch auf einfache Weise der cw-Wert des KFZ bestim-
men, allerdings liegt die Fehlerquote durch die grobe Näherung bei +/- 10 %, für unsere
einfachen Berechnungen ist dies aber ausreichend genau!

H3(1: F(""I [1,11.':; -1'ln~ r , I·I':;EHEP.UI~(;SRETHI·IUI'IG
840:REM Ccl Ma~(0ea I·a~rmann. 1120 Nlen
~l50: "1,1" [LU"!=;: : lJc,lll(·)

H60: B"EP 3: 1'1':;1r 2~)(): PRII'I r " Ilaeh(~"'L"-'9~;
. bl'=;'l'·echnl..lnq d(.;!~:r; v' t ~ -II/(~I"t (-:'S aLI~; L(~ \ 'S t

\"11~19 "

87(.3:PRII·Jf "r- HO(·?ch.:~c~)(:-~Ct)I.I.'11-,cI191(~ltl?il-Ie

s ~:I··a(tf3."··=eL,~)e~:··

8:38:CLS : p,~U~;~:·'I"I.~)··trr,..=;le l'lotol"~elStun9
" : l I'~P:Jf .. "t n p~;: .': j:'

890:CLS : P~U~;E "(jE~7;~)n·,tge\J.'lcht (ahl··(~,:?I·,t

1~)'. : II..JPl) r " 1'-1~.1. F" ;.f1r·Ew, 1n k ':3: " : ,..,

90(-): CL~; : P4U-:;E "Ho(.:-ch':? tgeschu.ll nci igk e i t
": IIIPLJ r 't '-I . -r. 'h: ": 1.1

'1l0:U,T G"-9.81: d,i rR"-0.018: rr 1.I'>lB0
LET F'R=0.020

920:lr 0'>200 LET ~~~0.024
')J(1: I,IP,,-I'I «, ITP: 1%-oP l'::' 338 .".1
'j40: I'IL "-101(; -I,IR: [':;"-1,11_ .. ,. 0. 0·~51.'.I~::'·'
~~5n:CLS : PAUSE" "L'-lftu.1idel'·<,;tanc!sflaeche

950:Wll r 250: BETP 3: pp.IHr ·'c,,-,I.':;7.. ".
US ll'IG " 11#.1111"; C.:;;" IT,2"

'P0: H~PUT "I'leLie l'ls,··te .. J~I~',0 ";A$: Ir A
~.,,"J" THEI~ soro 850

98ß: Ir ':;$=".1"' fH[=ll GorD 850
'l90:CLS : E'I~O

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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Berech~~~g ~=~ Brems~eg,
Reaktj.=~s~eg ~~d A~halte~eg,

mit dem PC-:I..403
lJdo Pf'e f'f'e r-
HottenbRc'1 1

6430 ßncl Eersfcld / ;.ll,ncr!">ll"llsen

Ein Pro!:rnrl1:n zur !'ereChrJ11:l_:: d e r; ß:-,e~She[S, 1eB!<tionsl-Jcc~ lind
d c s c,nho.ltcwcCs! Ebe n f a Ll s 'cann D!lf:_:rund der L:;ne;e e i nc r-
Er e ns spu r die Eefahrene GeschHindic:keit ermittelt v e r-ö e n .

Das ProEra~~ ~rbeitet mit den ?pustfor~eln:
BremsHec : = Ge s c hvri nd i gk e i, t hoch 2 e;eteil t d u r c h 100 und
~eaktions~ee: := Geschwindickeit mal 3 durch 10 •

Der AnhAlte~eE ist Eremswes + 'eaktionsweE·
Das Pro§:r:rnT\ v i r-d 'lit VEr "B" cestnrtet. :::tec··;t m a n vor rie1

Pro.:::ramm:o;t"rt den Dr-u ck e r r;:::-1?6 Pein, !;tellt dieser, Fuf "on",
so wircl o-'s :rc;ebnis p.\lssedrllc'-d .• An s o n s t.e r: erscheint o s r uf dr:"1
Diso18".

Das froE:ramm zur F.ercchnunE der Geschwincis'.<:eit nufcrund
der Premss?ur wird mit DEr. "e" sestF.rtet und ~ann bei an,se-
schlossenem ~rllcker ebenfalls die Werte über d~n Drucker
au sge ben ,

Die Fau s t f'o r-me Ln be r nck s i c h t i ge n k e i.n e '".trr;'3enverh2.1tnisse
v i e z , ::'/.: naß, trocken, steil, ab s c hü s s i g ... _,. und ::ind so
nur be d i ng t t aug Li c h , VISL SPAß "

i~~:!t~?UT-SremSSFur (~)
: ·;X:V:i(X·la~):v=

l~T (V·l~e)/130:WA~T
:P~I~i ·G~schuinol,k
~i t : .; V;·m

:5~:~PR!~T • bei ·;STR.
X;· ~ Br~msSQur.·

16:): !HPLlT .. No ho? i r,ll'lai (

J/Hl ?~? • CS:i~ Cf=
.. ,,, GeTO 1 0

".
~ij:P~!~7= LPQi~T

LPR!~i ...
3~:~~:T !06:?RI~7 3r

4~:?AUSE ..Ce) ~~ 0~o P
~~ff~r·

5~:1~PU! • G schwind;~~
. k~/~:·; :L?~:ri~
G~s(~wl~a ,l~:t : ..;
G

6~:S=G~2/!00:~=G.3/18:~
=S+~:~~!7

78:?R!N7 - ~r~ms~~! : y

;STR! 1;· m.·
SO:PRINT .. ReQ~tionsy~,

: ";:;T!\$ R;" &."

S0:~RINT • ~nhcit~~e~

!~(~:!:--;?lJT " Nocho? I ntl'l I (
J/N) ~?? ·;cs:!F CS=
<s: GOTe 1(1

~!~I::.to

~30:W~!T !06:P~!NT "Ge~c
nWln~I'~Eitsb~(~chn.
·:~P.INT • auf.r~nc d
. ?,,. ':G'lss~ur 1"

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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.. .
~**~~******~~.**.*****~*
J'.l.;.r-:ren i"ltJeller
?ost rccn !ü~1533
4060 Vi2rseol
*~*~**~***~***~*********

~R~iSAiSCnhliiBERECHNUNG

Mit d2ffi fal~enden Matne-
matlk-?ro9rnmm ist es
mOo?9 I i cn e i nen KRE ISAB-
SCH~ITi aui sehr ein-
fache weise zu berechnen

Den e,nzl,en Faktor den
man kennen muss, ISt der
RADiUS des Kreises. und
einen der foigenden auf-
·3el isteten Faktoren.
SEJiNE
30GENLAt:NGE
~O~h~
I,J INJ(~L-ALPHA

?ROGRAI~~IA~LAUF:
3ei cl>?r Fr c s e na.cn dem
RADiUS ~Ibt man oen ent-
sprechencen Wert ein.
D,)_n'lchfrüH der Recnner
nacheinander 4 weitere
Werte ab.Ist ein ~ert
nicht beKannt antwortet
Mn mit ::NTER.
Ist ein Wert einiegeben
wiro die Abfrage unter-
brochen und Oas Er1ebnls'
entweeer aufs Displa~
cns ez e i s r . oder bei An-
scnluss eines Druckers
Guf Papier gedruckt.

580:'3' CLER~ :PRINT
~PRINT :PRI~T "KREIS
ABSCHNITTBERECHN~HG'
:LP~INT '--------- __
-------------y:
L"RIriT "

5Er: IriPUT "RADIUS:'; C

............. ..

52g:IF C(=il THEN GOTO 51
g

525:LPRINT • EINGAB
~DATEN':LPRIHT '

------------":
LPR!NT 'RADIUS:
•iC

53B:INPUT 'SEHNE: 'iE:EE
=E/2:B=,(C~2-EE~2):D
=ACS (B/C):LPRINT '5
EHNE: 'iE:GOTO
570

540:INPUT 'HOEHE:';T:B=C
-T:E=,(C~2-B~2):E=E*
2:D=ACS, (B/C):LPRINT
'HOEHE: 'iT: .'
GOTO 578

550: INPUT 'WINKEL: ';D:D
=D/2:B=(COS D)*C:E=,
(C~2-B~2):E=E*2:
LPRINT '~liNKEL:
';D*2:GOTO 57il

S6B:INPUT '30GENLAENGE:
';LB:D=(LB*180/(n*C)
)/2:B=(COS D)*C:E=~(
C~2-B~2):E=E*2

S65:LPRINT 'BOGENLAENGE:
';LB

570:D=D*2:H=C-B
S80:LB=(n*C*D)/180
59B:A=«LB*C)-E*(C-H»/2
600:WAIT IS0:PRINT '

ERGEBNIS':LPRINT
-------_" :

PRINT 'BOGENLAENGE:'
; INT (LB*IB0+.5)/!O
e

610:PRINT 'SEHNE:
; INT (E*lea+.5)~la0

620:PRINT 'HOEHE:
; INT (H*100+.5)/10e

630:PRINT 'WINKEL-ALPHA:
'; INT (D*100+.5)/10
B;' GRAD'

640:PRINT 'FLAECHE:
; INT (A*10ü+.S)/10B
:EhD

.. .. .. .. .. ... .. ~...... • » .. » .. .. .. ......
: : :.. . . ,. .... . , .. ". ... " .......... : ... ,. .... ":

......... : : .......... ..... . ., ....... ...... !I .. ...

KREISABSCHHITTBERECHNUHG

E!:-'GABEDATErl

RADIUS: 108.
SEHNE: 126.

ERGE.SNIS

30GENLAENGE:12S.7
SEHNE: 12&.
HOEHE: 20.
HINKEL-ALPHA:73.74 GRAD
FLAECHE: !635. el

KREISABSCHNITTB~R~CHNUNG

EINGABE~ATEN

RADIUS: 10~.
HDEHE: 28. '

ERGEBNIS

~OGENLAENGE:128.7
SEHNE: 12B.
,WEHE: 20.
WINKEL-ALPHA:73.74 GRAD
FLAECrlE: 1635.01

KREISABSCHNITTB~RECH~UNG

EINGABEDATtN

RADIuS: lee.
WINKEL: 73.74

EJ'(GEBrliS

BÜGENLR~NGt:12S.7
SEHNE: 120.
HOEHE: 20.
WINKEL-ALPHA:73.74 GRAD
FLAECHE: 1635.02

,.. mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
Do not sale !
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'f.tttfttlf'tlltllflltft.'t

•
Bernd Helnke
Haschineningenieur
A. Harkt 6
Doberlug-Y.irchhain •
7970 vDR

Iljftfll'flllltllli'ttilfl'

11111"111'1111111'1111

S H A R P P C 1 403
fllllllltflllf'ltt'l'ft

I:PRIHT."TESTOOI"JX(t) ,Y
(.): REH::

2:PR[NT"[T's done!":ENO
3: "sol=l: INPUT'PRINH-I

I [NPUTI-2:'j l.IF l=1
THEN 5

41 [NPUT"Alte Daten loesc
h. Y/N:"jY$:IF YS(>'Y"
ANO HO'y' END

5:INPUT"Filena.e(7CHRS):
• j FS

6:For 1=1 TO LEN FS:POKE
57398~i,ASC 1110S(Ff,I,IJ
:NEXT 1

7:POKE 57399+LEN FS,34,5
9,88,40,42,41,44,89,40,
42,4[ ,58,2[5

8:IF l=1 POKE 57396,222:
PRINT. N:GOTO I

9:CLEAR:POKE 57396,223:1
NPUTlN:DII1 X(N,41 ,Y(2JI
GOTD I

10: 'O'CLEAR: INPUT'Anzahl
der Linien:·jn:DIH X(N

,41 ,Y (21 :Y (2) =N
11:"L"USIN6:PAUSE"Linien

5chwerpunktber. vl.O"
12:FOR J=O TO N-I:K~J~I:

FOR [=0 TO 2:RESTORE(15
~I )

13:P=PEEK65324+256IPEEK6
5325+5

14:POKE P,32f(K{IOI+(K>9
)IASC LEFU(STRH,I),AS
C RIGHTS (STRS K,I):NEX
T [

15:INPUT"Lff(mm)=";X(J,
0)

16: INPUT"uff (u) ="; X (J,
IJ

171 INPU T" v" (...)=' jX (J ,
2 )

18:NEXT J
19:"C"N=Y(2):FOR J=O TO

4: X (N, J) =0: NEXT

I I I • • I t •
•• I t t III IIIII 111. Iffl

• • f f • I

•• t • • • • •
IIII .Itt • • ••• t.fll

I • I t I • •• •
11ft • • I • • • " • ••

f.ffl ••
• 11. • • ••• fltt

tfllll*II'ltllttflltfllfltlfflfflltltl

20:FOR J=O TO N-I
21:X(J,31=X(J,O)fX(J,II:

X (J ,4)=X (J ,0) fX (J ,2)
22. X (N,3) ~X (N,3) H (J ,31:

X (N,4)=X(N,4) +X (J,4)
23:X(N,0)=X(N,OltX(J,011

NEXT J
24:USING·"'"."
25: Y(OI=HOFn (N,3) IX (N,O»)
26IY(I'=MOF(X(N,41/X(N,011
27:PRINT'us(~~I='IY(01
2B:PRINT"v5(~.I=·;Y(11
29:PRIIH'L q e s , (U) ="j X (

Progra~~beschreibung LSPOI~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Das Progra~~ dient zur Be-
rechnung des Linienschwer-
punkte9 einer Menge von
Linien, was zur Berechnung

der Lage des EInspannzapf-
ens bei Schneidwerkzeugen
erforderlich ist. Es sind
i~ Prograa. jedoch einige
interessante allgemein an-
wendbare Routinen, wie zB.
ein zweisteiliger laehler
direkt in den INPUT-Anwei-
sungen. Es ist wegen der
Aehnlichkeit der Berech-
nungsfor~eln auch leicht
aoeglich das Progra~m zur

l1asseschwerpunktberechnung u~zuschreiben.
lur Funktion:

-OEF 'S' Speichern/Laden von bereits bearbeiteten
Berechnungstabellen

N,OI
30:ENO
31:"K"USING"*"""I.*":PAU
SE 'Kreisbogen-LSP"
33: INPUT"Radi us r (~~) ='

jR
34:INPUT"ALPHA(grdl
IA=BfPI/360:RAOIAN

=";8

36IY=MDF«R*SIN AI/AI:L~
HDF(2*R*A)

37:PRINT·Abst.v.Mittelp.
=";y:PRINT'Laenge L =";
Lj'~~':OEGREE:ENO

-DEF "0" Definieren d~r Berechnungstabelle, d.h.
der Anzahl der Linien
CALC - Funktion zur Kalkulation der ia
MATRIX-MODE ~anipulierten Daten (siehe Ta
bell e)
Dateneingabe und anschliessend wie ·C·
Berechnung der Laenge und des MIttel-
punktabstandes von Kreisboegen (unabhaen-
gig vo~ Hauptprogra •• zur Datenaufberei-
tunq

-DEF "CO

-OEF "L"
-DEF "K"

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
Do not sale !
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Die folgende Tabelle entspricht de~ inneren Aufbau
der Matrix X. Das Beispiel dient zur Kontrolle und
zum Verstaendnis.

==============c===================================
I : 40 : 20 : 0 · 800 · 0· ·2 : 20 I 40 : 10 · 800 I 200·3 : 40 : 20 · 20 : 800 , 800· ·4 : :I : 0

, 17. 5: 0 · 87.5:· ·5 : 15.7 : · 10 : 50.24: 157·6 : 5 : 3.2 : 2.5: 0 · 12.5:·7 : 31.4 , 30 · 10 · '142 · 314. · · ·~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Tohl:157.1 I ! I ! · 33'12.24: 1571·
V (Il = us " 21. 6 ••
V(21 :: V5 :J: 10.0 ••

(V(3l := N = 7l

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
Do not sale !
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Abwicklung: Obergangskörper Rund - Rund: Mit diesem Programm las-
sen sich Abwicklungen von Obergangskörper, nach untenstehenden
Muster, errechnen. Hierbei kann die obere Fläche geneigt sein.
Wird die Fläche in die andere Richtung geneigt, so muß als
Verdrehwinkel 1800 eingegeben werden. Ist die Achse der oberen
geneigten Fläche noch zusätzlich verdreht, so muß der Verdrehwin-
kel (in 15-Grad-Teilung), entsprechend der Skizze, eingegeben
werden. Nachdem die Durchmesser D1 und D2, die mittlere Höhe H,
der Mittenabstan L, die Winkel und die Blechdicke eingegeben
worden sind, werden zunächst diese Angaben vom Rechner bestätigt.
Danach erfolgt der Ausdruck der Bögen B1 und B2 sowie der
Sehnenlängen (Sehne 0 bis Sehne 48). Die Abwicklung ist dann
gemäß Skizze zu konstruieren. Zuletzt wird noch das Gewicht in kg
ausgedruckt.

Skizze, Beispielausdruck und Listing zum Programm Obergangskörper
Rund - Rund:

\Cr1'drt-hwinlc.f"1

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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Programm-Listing:

:88: .:as'
l05::L~Ai :P21S7 =

LP~r~T
!la:?~1~7' ~iCKLU~G':

?RI~7· 3E~GAHGSKOE
~PE2':? ST 'RU~D -
~u~~·

::5:F-~~~T
l~a::~?UT ·J~RCH~. ~l=·i

)1
125: i/"l?UT "!)~;:'::-!/"l. il2=·;

D2
1!&:i~?U7 ·~!:T~.P.0~~E

'in:,NPUT 'A!S;AN~
=L= .; L

:35:iH?üT 'S~iGUHGS~INKE
L=·i\/

l~a::HPUT '\/ER~REhWIHKEL

145::F li/ISO :ST (~/IS)
3~E? 1:?riUSE'~INKEL

,N I~':?~~SE 'GRAD-
7E!L~NG':PkUSE 'EIHG
~~ES! •:GüTO !48

:Sa:I~?ü7 '~LECnDiCKE(~~
)=·;56

16ü:?R!~r .~:= 'iDli' M~

17a:?R:~7 WH = .;~;. ~~.
175:~RI~T 'L = 'iLi' M~'
150:?RIST '~I~KEL \/= 'i\/

i' GxA;j'
le5:?RI~7 'Ä:~KöL ~= 'i~

;' GRrl~'
~98:?R:~T '5 = ';;3i' H~

1~5:?RI;;T
2uü:PRI~T '.QEGc~ 31 (~~

)='

:25:~1= :HT (~!'~/24.'0'
.S)/!e:?R:iH BI

~:8:?R:HT '3G~GE~ ~2 ("~
)= •

2:5:B2= iNT (C2.X/24':8'
.S)/lB:r'?'riT.2

ZSa:"IM X:(:4),Y1(2~),Z(
24)

2S~:~i" XZ~24),Y2(24),S(
43)

26ß:FOR I=a Ta 358 STE?
15

::7B:JX=368-1I+:
27S:IF JX)=35~ TnEH LET

JX=,-II
2ae:J=JX/!5

3u8:Y=PSL «S!H !'DI/2),
(COS I-ces \/'~1/2»

318:k=Y:?=9B-Z-W
328:Y=REC (A,.)
338:X:(!)=-~:YI(J)=-Z
348:S::XT!
353:rO~ !=e ;u 24
368:Y=REC «n2/2)'(:'I~)

)

378:X2(i)=-Y:Y2(1)=-Z
388:HEX, i

4e~:FO~ I=g Ta 358 STEP
15

4:8:JX=363-t.;+1
42a:iF JX)=368 THEH L~T

JX=.:-~
~3a:J=JX/:S
~4S:Z(J)=COS i~D:/2-srH

A3~EK~UNG
~~3~iG~~GSKOE~?E~
RUllJ- RU!-lJ

65.4

4!. 523.5
42. 533.3
43. 527.4
H. 53e.5
~5. 521.3
46. 522.3
47. 518.3
18. 509.1

In

,_
:c
u
:x
lo'
<.:>

E~= ~~B. ~.1
D2=·:;:03. ;'\!I

n = 4~9. M
L = IS8. ~~
~;~~~L\/= 30. GRH~
~!N(EL ~= 3~. GRkD
S = 3. !IM

~IJEG"HBI (1I!1)=

\/+H 8. S69·.!
45S:~EXT ! I. 495.2

.45S:Z(24)=Z(8):X:(24)=Xl 2• 491.7
(S):YI(24)=YI(8):Y2( 3. 476.9
24)=Y2(B) 4. 471.2

;68:P~jHT ":?RiHT 'SEhN 5. 456.8
E-i>R.: LAEHGE(~r.): 6. 4';9.2

7. 436.4
479:j=8:?=~ e. 427.2
~20:fOR !=8 TQ 24 9. 4!7.3
~e8:S(!)=I(SQU (-X2(i)+L ::J. 407.

'XI(I».SQU Z(!).sau 11. ~aI.2
(AaS (YI(1)-Y2(1»» ,2. 398.3

5eS:?RiHT J, iHT (S(J)·I • .>. 389.4
B+.S)/j3 14. 37e.3

518:!F J)B T~~H LET '=F+ 15. 332.6
(.S*S(J)'S(J-I)·SIH 16. 372.
(ACS «S:U S(J>+sau :7. 381. 2
S(J-I)-SQU B2)/2/S(] :8. 37:.6
)/SCJ-i») ) 19. -er",c c ,

~lS:jF ;=48 GIJTO 68B 26. 376.8
~2~:J=J.I 2!. 393.2
5<5:S(j)=,(SaU (-X2(j)+L 22. 386.9

+X!(!+I»+SQU Z(i+l) 23. 43S.2
~SuU (~3S (Yl(!+I)-Y 24. 4el. I
2(1»» 25. 428.

S38:PRIHT J, 1ST (S(J)-I 25. 418.3
8+.S)/18 27. 4~6.7

53S:F=F+(.5-S(J)-S(J-I). 23. 437.4
Si~ (ACS ,(SaU S(J)+ ~9. 45J."

SQU S(J-l)-SQU BI)/2 3'&. 457.3
/S(J)/S(J-I»» 3i. 472.2

54~:J=J+I:Hr:XT; -., 477..>-.

6ee:?Rl~T ":PRIHT 'GE~I 33. ~B9. 1
Cr.T·O:G):' 34. 495.2

6Ie:~=F/!~4'SB/lge·7.85 35. 5C4. I
62e:PRIHi JHr (~.le+.5)' ;;0. 51(). 9

16 37. 516.3
6SB:i::Hil 38. 523.

39. 524.6
48. 533.7

mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
Do not sale !
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Abwicklung: Obergangskörper Viereckig - Rund: Mit diesem Programm
lassen sich Abwicklungen für Obergangskörper errechnen. Dabei
kann die eckige Fläche in der X-Richtung geniegt sein. Diese
Angabe erfolgt durch die Eingabe des Winkels a, mit dem entspre-
chenden Vorzeichen. Werden die Koordinatedn angaben X und Y mit
negativen Vorzeichen eingegeben, so wandert der Kreismittelpunkt
in die entsprechend entgegengesetzte Richtung.
Nach dem Start des Programmes, müssen zunächst de Kantenlängen A
und B, der Durchmesser D, die mittlere Höhe H, die Systemkoordi-
naten X und Y, der Neigungswinkel a (Vorzeichen beachten!) und
die Blechstärke eingegeben werden. (Alle Eingaben in mm.) Diese
Eingaben werden vom Rechner bestätigt. Danach erfolgt der Aus-
druck der Sehnenlängen in mm, beginnend mit der Sehne 0/0.
Zwischendurch werden die jeweils zur Konstrucktion benötigten
Seiten ausgedruckt. Danach erfolgt der Ausdruck der Bögen BO.
Zuletzt werden noch die Fläche in mm2 und das Gewicht in kg
ausgegeben.

Skizze, Beispielausdruck und Listing zum Programm Obergangskörper
Viereckig - Rund:

schematische
Abwicklung !

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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:3:· ;39·
2B:PRIST : L?RiHT
3a:PRIH, ·AB~IC~L~HG

?P.!HT ·~EBcRGA~GSKOE
~?:::K·:PRIH7 • V:~?E
CKIG-?'JHZ"

~B:p;::iHT
SO:I~PUT ·A : "jA
6e:?RIHT ·A : "iA
78:!~iPU7 .~ = 9;3
8e:PR1~T ·t : ·iE
98:!H?UT ·n : "jD

le~:PR1"T ·D : 'iD
118: INPUT ·H : ·ir.
120:PRiHT 'H : .;~
13a:1NPu1 'X : ·iX
14J:PR:HT ·X : 'iX
150: !H?UT ·V : "iV
162:~RiST "V : ";y
170:IN"ü7 "ALPHA:' "iV
:se:paIMT "A~P~A: ";W
i9~:IN?U7 "ELECHST.= ";.

~,

208:?~IMT "3LECHST.= ";~
L

218: l~ V<~ TH~S LET Y=36
~+V

L2e:~I~ ?X(2~),?Y(2~),S(
29)

23e:~!=-(A/2'COS Y):~2=-
Al

2~B:.l=-(./2):B2=-B:
258:~I=H+(A/2*SiH V):~2=

H-(H/2.SIH V)
26~:FOR 1=8 TO 23
2?8:?X(I)=u/2.COS (;.;S)
288:PV(I)=~/2.SIH (!.:S)
238:PX(24)=?X(8):PY(2~)=

PV(S)
388: HEXT I
3i&:?RI~T "":P~IN~ "SE~M

EH!..AENGEH(l1~):•
329:S0- I~T «i(SQU (X+~

;+PX(8».SQU (Y+?Y(&
»+SOU Hl)'la+.S»/1
e

33B:PR,HT " SEHHE B/s ~
"iSO

3~B:PRIHT "1/2-SEiTE B="
;J/2

35S:J=B:F=B
3"e:30=D*:!/24
370:FOP. 1=8 70 6
380:AH=Al:3j=.::nH=H;
390:GOSUB .~.
4ee:PR;;;T " SöEHE ";,;"1

; = "iSCJ-l)
41e:~EXT i

~2B:?RIHT "SEITE A = "iA
t3B:FOR i=6 TO :2
4'il:AA=A2:.3=Bl:Hn=H2
<:58:GOSUB ·u'·
468:PRINT·· SEHNE ";Ii"/

2 = ·;$(J-1)
473:HEXT !
48a:PR:ST "SEITE B = "jE
45a:FO~ 1=12 TO IB
see:kH=A2:3B=E2:HH=n2
SiS:GOSUB "lj"

sze:PR:NT" SEHHE "ir;"/
3 = "iS(J-,)

S3e:~SXT !
S4~:?R,NT "SEITE H : ";A
556:FOR 1=:8 ,0 24
56D:HA=A,:B3=E2:HH=Hl
578:GO~UB ""'"
SSS:PRIHT " SEHtlE "ilj"/

4 = "iS(j-l)
sse.HE>:T 1
6ea:?RI~T ";/2-SE!TE ]="

;B/2
6IB:?P.IHT "SEHHE e/s - "

iSO
e2e:F=F+(.~·S(e)·S(27)'

Sl~ (ACS «SOU S(a)+
S~U S(27)-SQU B)/2/S
(8)/S(27»)

63e:p~IHT ""
6<S:PR!NT "DOEGEH BO":

?R:~T IST (BO.,e+.5)
11S

6S8:PP.,HT ·rLAöCHE (MM~2
)="

65a:~~IHT ih! ('·'8+.S)/
tQ

67e:p~IN! ·G~WIC~i (KG)=

6S8:?p.:nT !~i (7.SS·F/!8
8a·BVI0S+.5)/18

698:PR!HT ··:PRIH; ""
7i,6:EHD

78&:S(J)= :~T «[(SOU (X
+AA+?X(i»+SO~ (Y+3B
+PY(I»+SQU HH).IS+.
S»/le

7~e::F J=8 THEH LöT J=J+
1:REiURN

&~e:ir J)c AHJ J<7 TME~
:'ETS3=EO

Sie:;, J=7 TMEH LET !B=A
82a::F J)7 A~~ J(14 THEH

LEi ilB=BO
S38:!F J=i4 THE~ LEi BB:

:a
848: iF J)14 AH) 1<21,

7HEH LET DB=BO
SS6:;F J=2: TMC~ LET BB=

A
Bö8:!F J>2; p.sn !(2~

TH~S !..ETil5=BO
870:F=F+(.5.S(J>.S(J-I)*
. Sb (AeS «sau S(J)+

sau S(!-I)-S~U BB)/2
/S(j)/S<J-l))

8SB:J=J+t:RETURH
,; = SJ~.
:3 ::: ~Ül:.
) = 3Q~.
rl = 65·~.
X = iSO.
'( = -sa.
';LF';'-;;'= 15.
~LC:-:~S7~= 3.

SE~~~NLAE~GE~(~r.):
S~h~E 0/9 = 718.9

!/2~SE;rE B=2a8.
2~~~~ ~./l = 7S~.4
SEH~~ l./~ = 747.2
~~~SE2./: = 736.S
Sö~NE 3./i : 723.2
S~nNE ,./1 = i2~.9
S~Eh~ 5./~ = 72~.~
S~HS~ 6./1 = 727.4

SE::~ A = S08.
SEHS~ 6./2 = 7::.2
SE~~E 7./2 = ~91.4
3C:~~:: 8./2 =
SönN~ ': .12. =
S~H:iE i9./2
5:HH:: 11 ../2 =
SE~ilE 12.12 =

S~:TE S = 4>.)~.

S;::1~E 12.13

.~.
010.1

666.9
6e4.S
669.3
698.7

658.7
64<.8

SE~SE 14./3 = 6~S.S
SE~NE IS./3 ~ 652.7
S~H~~ 16./3 = 66S.7
SE~~E 17./3 = 683.3
SEHNE 18./3 • 7e4.2

SEITE ~ = see.
SEH~E 18./4 = 72~.5
SE~~: :9./4 = 716.7
SEhnE 29./~ ~ 715.2
S~n~E 21./4 = 716.2
S~~SE 22./4 ~ 719.7
Sön~E 23./4 = 72S.3
SE~~E 24./4 • 7~2.6

:/2-SEITE 3=28~.
S;:r.~~ a/a = 719.8
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Kegelabwicklung: Nach Start des Programmes, muß, gemäß der
untenstehenden Skizze, der große und der kleine Durchmesser, die
Höhe und die Blechstärke - jeweils in mm - eingegeben werden.
Diese Angaben werden dann vorn Rechner bestätigt. Danach erfolgt
dann der Ausdruck des großen und des kleinen Radius' und der
Winkel a, der Abwicklung. Das Gewicht und der Blechzuschnitt,
gemäß Skizze, werden abschließend ausgedruckt.

Skizze, Probeausdruck und Listing zum Programm Kegelabwicklung:

Progr.- Lisli~g_:_
~öGE~~3~;CKL(sG (SY~~.)

~~~C~~.:!~00./1e8a.~~
;iüC:::E:I~Oa. ~1I
:':~ECr.~!CKE:~. !'tjl{

!~B: ·1')0-
!j2:CL~~< :P~lST ;

\..r~::-;T
!ü5:P~;n7 'KEG~LHo~lCKLU

SG (SYM.)·: ?;1!Hi "
;,e::~?u! '~R.~U?ChM.(MM

)'iG,'K~.3~aCh".(~")
'iK

,;S:IF G(~ Tn~~ P~USe 'F
hLSChe EINGASo!':
3ttP !:GOTO 110

:20:IHPUT 'MOE;iE(~M) ';a
130:IH?UT '~LECnDjCKE(MM

)' iJ
:35:PRI~' 'DURCHM.:'jGi'

l'iK;' n"':P~IHi 'HO
~~~: 'jHj' MI'I':?RIHT
'ilLöC;;u!CKE: ';ili'
M':P~:tH

:4e:~;(G-K)/2
:5e:!..=G/2.H/~
:6ö:<=[(SQU L+SQU (G/2»
17a:A=R-(,(SQU H+S"U D»
,&,:W=G/RolSS

:~v:?~IHT 'G~.KADIU5 (~M
) ;':PP.lIiTK

1~2:PRI~T 'KL.RAJIUS (X~
) ;':?RIrf!' H

:94:PR,n: 'HIH~~~ ALoHA
;' :i'i(!IlT'M.

2au:~=(S~U (~/1~9)-SQU (
k/1~a»·A/4·B/199.7.
&5

210:?RiHi 'GE~ICHT (KG)
;' :??IHT ;'!

239:!F k<!88 ~~EH LET X=
2<;1.(C05 ()8-W/2»:Y
=~-(A'S!H (~8~/2)

235:IF .;188 THEH LET Y:
!<:i(=2'R

249:IF ~):ea THEH LeT X~
2.R:YcR+(R'S!H «W-I
88)/2»

2sa:PR:N7 'BLECHZUSCHHIT
T:':?RIHT IHT (X+.S)
;' X 'j :Hi (Y+.5);'
M'

26a:PRI~T ":?R!HT "

Programm lauf - Beispiel:

~L2CH".:12eB./6ea. nM
fiO::H~: 5se. MM
~ .. ECH:J I CI(E: 3. 11M

G?.RADIUS (M)
:252.9%409

KL.R~DIUS (11M) =
62ö.4982847

172.386767
Gt:i-IICHT(KG)

21. 77918n5
3LECn2USCH~ I TI:
25~O. x :21 i , 11:':
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Abwicklung; Mit diesem Programm 'läßt sich die Abwicklung eines
Zylinders errechnen, bei dem jeweils am oberen ufo am unteren
Ende ein schräger schnitt zulässig ist. (Eingabe der Winkel Wund
V). Ebenfalls können die Achsen der beiden Schnittflächen zuein-
ander verdreht sein (Versatz der O-Punkte). Hierfür muß die
Eingabe in Grad und in 15-Grad-Teilung erfolgen. (Siehe hierzu
die Skizze.) .
Ausgabe: Zunächst werden die Eingaben vom Rechner bestätigt und
danach werden für die Teilungspunkte (0° bis 360°) die entsprech-
enden Xl- (untere Kurve) und X2-Werte (obere Kurve) der Abwick-
lung ausgedruckt.
Das Gewicht in kg und der Blechzuschntt in mm (Breite * Länge)
werden ebenfalls ausgedruckt.

Skizze, Probe ausdruck und Listing zum Programm Abwicklung:

r
r

_j'---IJ" I 'i<J'
~ rr ~ISV lfO"l

@
_~..,*""nrl«

Io-f\rit•. '

I

I

~-----------l~
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Progr.-Listing:

i03:; M X!( 4~,~:(24)
!:Q:? ~~T ' YL;~~E~~!~:e

( UNG·: ~IH' ' (SeHR
~ ~ ~oSCnt;:rEH)':
~ ;~T •.

!~Q:3 ~, ::fAUSE '~erlrUN
S ':P~~S~ 'SAE~rLIeH
t t,~-':?A05~'G~aoH

G~H~ESS':?AUSE 'SKI
22::"

!25:?~USE ·~H~ iN ~M !'.
13~: !~P;)T 'JIJRCHMESSER:

'jD
!35: i,,?UT '~!iTL.HOEHE :

.. ;~
I~~: lS?Ui 'WI~KEi..>I : 'j

'.I
i~5: !i'iPliT'W!t;~E~V : 'j.,
15B::soUT '~LEe~DICKE

'jS
IS6:PRiNi ·~:7iL."URCHME

SSE~ (MM)=':?R:~T D
!bS:oRI~T 'MITTL.r.C~~E (

,,~)=':P~IHT ~
:i~:?RI~T 'Ui~KE~ K ~

!~K~L V':?RlHT ~j' G
RA~ 'j,'j' G~~D'

i:5:?~:~T ·BLEC~LlC~E (M

1:3~:LC:::? l:F?iHi "Iry,SAT
Z JER ()-PU,~K,E':
?~:NT 'ZUEINAN~ER i:
t; GR~~':?R:~I'~H~ 1
5-G~~~-TEI~U~G!):·

1$5::,.>'.:~ Q::~ 0/150
!\i ~Q/:5) T~EH la5

:~?:?~!~T ··:o~I~i Q~.
~?hj'

:Qa:~Y=TA~ ~.J:~W=iA~ ~.
D

2;S:P2,NT ' G?A~ X
X2'

22~: Fü'," ; =6 ,0 24
23~:XV=THH V'(K-(~'CGS

i'IS»)
235:Z=308-0·(1·15)
2,O:X.=,AN ~'(K-(R'COS Z

»
25e:X!(Il=XV:X2(!l=HX-XW
255:~SiHG 'l~l:Jl.!'
25&:P~iHT 1'15jX!(iljX2(

l)

27e:~Exi' r
2e~:?KIN' ":PKINT 'TE!U

~IG (1!11)='
2S5:PR,N7 :HT (D.X/2<'le

+.5)/,;;
2ge:?R:~T' 'BLEC~ZUSCHHIT

2~5:PR:N, !N' (~X'le+.S)
1!8j' x 'j i~T (~.~.
l~ •• Sl/la

36~:?R:~i 'GE~ICHT (~Gl=

3~~:~=H/lu8'D/ise'l'S~lB
9<7.85

3:2:?R;NT x
32a:?RI~i ··:P~!~'

Programmlauf-Bcispiel:

2Y~lh:~R~a~:~~L~NG
(SC~~~~G G~SC~~li7ES)

~jllL.D~2Cri'~SS~R (nr)=

W!N~~L N UI~K~L Y
;~. G~~~ ZG. u~;.~
B~~C~D[CKE (M~)=

3.
~ERS~7Z r~~ -?U~KT~
:U~l~A~JER ( N G~A~·
~W~ lS-G?A~- ~ILU~G!l:
:89. G?';~
02;,) x, ie

CI. e u.a 401.<'l
15.'3 2.4 <B".';
3e.J 9.5 409.6
4~.9 21. i 421. :
6~.G 36.S 430.9
75.9 53.4 453.4
5J. ,) 7Lo 1 ~72.1

ios. a 90.3 ';9'3.8
!ze. o BS.2 508.2
i~5.g 23.1 523.1
!5il.o 3~.6 c-.· ..

"';.)'T •. 'J

16~.(J ~:. 3 S~:. 9
18&.0 " - 5:4.3"''T • .)

:~5.t1 4 .. 3 5': 1. S
211.0 34.6 5::;~.6
225.t1 23.1 523. !
2i~.9 ~8.2 503. "1
~55.~ ~8.S <'?'1.8
27G.a 72.1 ~72.!
23S. a 5'3.4 .;53.~
3e2.0 36.~ ';3';'. ~)

315.0 2:.1 <21. 1
33e.8 Q , ~89.6.' b

;45.a ".~ .;::;~.~
361).9 ~.e ;08.9

32.;

5~~.3 f.. 785.4
s~~:Crir(~G)=

7~393~SOeg9
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f::: c (ij (ij v
v (/) .... ...... CDI -0 CD .w
C:CQ.lQJCr-I '''; 0 .... -0 ..... .w .w ......

.~ <!J ,µ ~ <ll QJ .u .... +J.~r:: ;:l C C ro
..c. COQJ 0"'0.0 :""-:<1) :> ;:l ro v v s:
<J c:: C U) ro c .w "" c ....

ec ::~;:': U) ::i cö c: c: E- U) ,,-t Q) c ;:l c v ......
ctI c: ,,-I .r-( 0 NQJr-IOtl) ro < H :> ''';c~::::: ~~ ;:~ z..c.w > (/) c re ctl ro ::l 6 v CD

c c ~.:.:,: ~c
U Q) Q) ;:l ro ;:l 6 ro (/) w c

E QJ co..c c ro ....rl 0'..0 -0 '''; .w c ;:l
:::::, .::: .:c ..... CG I.) QJ V ..... < QJ .... C (/) v (/)

ce ::.: c Ct:l.o I--t ...... V V ...... '''; c .w ro c (/)

.. c:.,., tf) CO Cl) OE--!"'OCr-I :> .... ...... ...... c v
c v v CD-O .w C QJ QJ V :ro V H ....
QJ C V C 0 (/)VV-O;3: 0-0 .c s: r:>.
"0 ...; "',-I '1""1 CO +-J rn c (/) C .... .... .... .... e

dQ:=~~~O,:c~ CQ)C"'O~ - c CI) CI} QJ ........ :<1) V V :;:l V V

<::~ ~c :ctI r-I Cl) CD ;:l .... <I).c V ::> . > > ..... ..... CD
cc ..o...!l::wJ-JEC H QJ 0.. QJ -e +J c:: ::I .... .... .<:: ::>

ce ::l~ .::= .... .... .... 6 ::> s: .w ro QJ N V V V '-' ~
~c V V QJ QJ ro ...... o H Q) U) <lI ""' J.J (/) (/) "" ......ce c :: >r-I3:;,wHM ~V·..;.w""VQJC (/) (/) :0 ,,-t -c CD V

':~.jc:Jcc~~': (/) ...... s: OD V "'C"Occoo..""Q) V V ....V!>< c .w
Cf) CO c: u 0 .w .... VS6.w.w 6 6 CD.w ;:l (/)

QJ Q) .,-( H U) Cl) J.J: ..c Q)~ <i3 .c .<:: (/) C V .w c

cc .... ,w.uQ)P-.c -OVCD(/)<E-<::>Cl I.) I.) .....V.c .w ...;
0... CI) (!J r-I V -0 C ::> ro .... .... ......""V :ro V

':;:d~öc~.::lC o'!":l.::c 'M C I-; E..o 00 C ::I CO QJ Cl) V ::> ::> 'r-I ::I.1"'i ...... ......
de ~c C s: Q) ',-I CO C Cl) .... J..t '1"'1 eo r:: "'0 Cl Cl ::c < CI). (.!) -"

o (/) I.) OD ::> .cv-o·..;vc
co! ~c ><lJQJEClO-I E .... 0'''; -o.wv

::<:~~" C .... E QJ ::> EV'O.<::CCro .....

'" COCD\..oCi]r-I< 'n',-I CI} CQJCl .....
.0 C:'n Q) .... r-I +JX.u .... ctI): V
'''; "' ...... ODQJ .... (/) ·rt QJ "'0 .u QJ ....
QJ 6 QJ C 0 .w V QJ'-"Cl)"'O 0'<:: .w -"

~.: .... E U) QJ \-I tf) "'0 ~ ».c .w C I.) V < H < H ~
dC!öö~;:jcco;:~cc,: s: '''';..c -0 c... <l)CV.o (/).0 CY CY ~ ~ (.!) c.

I.) .µ :::1 C (/) .... r-I 'r-I..c'r-1 <!J ''-(1..1-1

~~ ::c (/) CI) E .j...J U} Cl) ::I ;:l r:>.1il ro CD ...... 00 .....
QJ QJ 'M Q) "'0 ctl N (/) 00 '''; 0 0
.0 ~ QJ 6 (/) C '''; 6 C (/) QJ ...... .w C
E ...; QJ QJ .... • Cl QJ •..; Iil E-< C (/) QJ
E .... :> ... ,.,..c: Q} QJ .wlil ::>-" 0(

ce <I) QJ ..c:OU"'C ...... . (/) . .... .... C .w .w

ee .... -0 • I.) QJ QJ M"O >. .... r:: QJ ~ Q) ::> ..... .....
"" ..... .... :> roOCl)QJV-O<1):> N ro ro

~:: 0 W °n,......j c: c..w : -0 .... -0 .... .... .... ....
ö:: .... 'r-( (l) -0 c: U) c .w .... .<:: C .... :::> !>< ~ 0

c, E ): c: ctI .w QJ (/) QJ E .w ro QJ - V -" .w ......
"Ci QJ -" C ..c..!:t (1) .,-t 4-1 CO +J "'C .0 -" .... ...;

...... QJ QJ V I.)I.)-O~V:::>(/)O < .... .... ro V QJ

C'C "0 c: c: s: :ro ;:l OO~ QJ 00 00 ..... .w (/) .w C

(iö ':i~ E H CO QJ C U C .... (/) • .w ..... . C C C (/) ...; (/) C QJ

ö~ ~.:! c: ::I E.-i <lJ r-{ ::> 0 ::> c .... 6 V QJ ro ro .0 QJ QJ QJO
..... :> .c"OQJ N <l)QJO::>E.<:: .w V .<:: E "" '"dc ce QJ CI) :CO :> "0"'" N 61.) V .... '''; .... .<:: ;:l ro

C .,; ·ri ): c: "O,µ 8<::::l 10-1 ro (/) -e ro .... .... QJ I.) <
C ~~ ::::~ c: I-r..c CI) ctI _C'OO::>QJSV .... ·..; C '''; (/) .w s: ....
<I) ~c.:"j::::;ä::,:c o QJ ;:l .w ...... ..;.w 6:> E·..;OO .... V .w 00 QJ I.) ::>

E C .<:: '''; .. CO I-r aJ CI) CO ;:l ctI "C 0 ,µ :> c C <Cl '''; "0 6
.... C"1 QJ I.) .., C ;:l.w CO'µ'µ~ .... QJ .... QJ «o (/) C .c

QJ C"1 .:< ::!oc~ CI) c: Q) I-r c: I-r c: 8"_" N..t: 00 .,,- S V 00 ...:I .w QJ I.)

.w ro o .... ro ro QJ 6 .wl.)o.c '0 > C C ..... 00 ....
C QJ .... do ce ........ .<:: ro (/) :> 6 ro • QJ ::> .... I.) (/). QJ ro C e-, ro ::> ;:l

ro 0 (/) cd e;:J <l,) ~ ::J C. <lJ I-r ..c: I-r CI)'" Vl 0... 'M ro 00 .... .w '''; -0 ::r: ~ 0
...:I ro C "C c: "'-I N QJ QJ 00 ::J V ...... -0 V... ...; dc .::e o :J c CQ C 0 <I) 006"" .w -0
.... .w Q odödd~oceoddc;, .....!:I:: N CO CO C ... ~ (/) (/) '''; QJ .w ....
w (/) .... s: I-r "C Q.l C p.. QJ e ::::I 'M r-{ QJ W
C ...... 0 w • u w .., W ,µECOCr-(r-{"O .w
'''; .... N ""0 :J I-r.-i CI) M CI} ""' ro I-r c:..c::: Q) I-r ·~I.w

ro
QJ ro N QJ CO :J Or-( QJ ::::I ctI QJ I-r QJ co U'" 0 .... ~ ::c ..... <

'" !>< -cr "".0 "OE-< ro::': NCl::': 00..c"O (/)CI) ..... ...:I ~ ~ I.) > Q Cl
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Lf

DIi = Durchrn. Innenteil
innen

RzAi

RzIa

ReA

EA

vA

MUE = Haftbeiwert

r'1 •••••••
4ü:PRINT "..TOLERAHZEH

C:fD \'
50:PRINT "RUFWAERMTEnPE

RATUF:EN.."
6ü:PRINT "BE! PRESSVERB

';OIDEN ;\.
7~': :~iPUT vFf, In ,·1 = ";A
:3<3:iNPUT"FI in H = Y;B
'30:INPIJT"cB ü.D. = ';':

100: INPUT ",oH o.D. = "iD
1~~1:"4Y

: It~PUT "Df I (I (il!Tl

= .;E
:20:INPUT uDAa In mM

: F
13':" INPUT 'DI I in (11m

iH
140:INPUT .,IF in .,m= 'i

I
150:INPUT "RzAi in nm

"iJ
16B:INPUT "RzIa in nm

";L
17B:INPUT "R~A in N/mmft2

= ";M
180:INPUT "EA in N/mmft2

= "al
190: INPUT "vA o.D. = -io
200: INPUT 'ReI in N/Oom'·2

= v;p

pFg = größte Fugenpressung

pFgl = Siehe pFg (nur Hohlwelle)

Uk = kleinstes erf. Übermaß

Ug = größtes zul. Übermaß

Tp = Paßtoleranz

AoB = oberes Abmaß Bohrung

AuB = unteres Abmaß Bohrung

TB = Bohrungstoleranz

AuW = unteres Abmaß Welle

AoW = oberes Abmaß Welle

nm = steht im Progr. für µm

Programmlänge 1987 Brte

Programmlisting
210: INPUT 'EI in Nlmmft2

= "i Q

220: INPUT 'vI o. D. = ';R
23B:INPUT "MUE o.D. = ";

S
24B:T=E/F:PRINT = PRIMT
25B:PRINT 'Ft= " A " N'
260:PRINT "Fi= • B • N'
27@:PRINT "cB= " C
28B:PRINT 'vH= " D
290:PRINT 'Df= • E;" mm'
300:PRINT "DRa= iFi" 10m

(11"

320:PRINT 'Lf= ';Ii' mm"
330:PRIHT 'RzA,= "iJi' n

340:PRINT "Rzla= ";Li"

350:PRINT 'ReR= ';M;' NI
mmn2Y

360:PRINT 'vR= "iO
370:PRINT 'ER= 'iNi' N/m

mn2"
380:PRINT "Re!= v;p;" NI

390:PRINT "EI= "iO;" N/m

40B:PRINT "vI= 'iR
410:PRINT 'MUE= ";8
420:WAIT 35B:PRINT 'QR="

; T

43B:WRIT B:U=H/E
440:WAIT 350:PRIHT "01="

; U
450:V=«1+0'+(I-O'*Tn2)/

(N.(I-Tn2»
460:PRINT vKA=Y;V;Yffiffi~2/

478:H=«I-R) (I+R).UA2)/
(g·(l-Uft »)

480:PRINT YK =";W;"mmn2/

4'?~I:>(=.8+c(J+~)
0:P~INT vG=v:X;v nmV

(1: IF B=ü GOTO "I"
ü: IF A{)O GOTI] "2"
8:F=O:F=(C*V*B)/(E*n*I

·S)
5413: "5'/: PRINT 'JpFk="; F; v

t~/(flmI\2"

55B:K=8:K=«M*C1-Tft2)/(1
(3+Tn4»»

560:PR!NT "pF,=v;K;"N/mm
/'·2"

579:IF H=B GOTO '3"
58B:L=(1:L=(P*(1-Uft2)/2)
590:PRINT "pF.1=·jL; 'N/rn

600:IF K<L GOTO '3"
610:K=L
620: "3': IF K<F GOTO "4'
630:N=0:N=F*E*(V+W)*I0n3
640:0=0:0=K*E*(V+W)*10ft3
65B:Q=(l:Q=N+X

Fugenlänge

gemittelte Rauhtiefe
der Fugenfläche
(hier Außenteil innen)

Siehe oben
(hier Innenteil außen)

Streckgrenzen der ver-
wendeten Werkstoffe für
Außenteil (auch RpO,2 od.
Rm/2 bei Guß)

Elastizitätsmodul für
Außenteil

Querdehnzahl für Außen-
teil

ReI = Siehe ReA (hier Innenteil)

EI = Siehe EA (hier Innent.)

vI = Siehe vA (hier Innent.)
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660:R=0:R=O+X
670:Y=0:Y=R-Q
680:PRINT 'Uk='jQ 'nm'
690:PR!NT ·U.='jR 'nm'
700:PRINT 'Tp='jY 'nm'
710:GOTO '6'
720:'2':G=ü:G=,(A~2+B~2)
730:F=ü:F=(C*D*G)/(E*rr*I

*8)
74,1:GOTQ 'S'
758:'I':F=0:F=(C*D*A)/(E

*n*I*S)
h8:GOTO '5'
770:'o':A=0:B=0:C=0:D=0:

F=B:K=B:M=0:0=O:P=0
7:30: A=. 6*Y
798:PRINT 'TB= 'jAj" nm'
800: INPUT vAoB <TB in nm

=' j B
:310:UIPUT 'AuE in nm=';C
820:INPUT ·Lment.ausd.ko

~ff. AT="al
830': INPUT vAUS'L Temp. (

C) = '; p
:HO: LET A=S
850:PRINT vAoB= v;A;v nm

910:K=D-C
920: F=K/2
';>38: M=M* 10~-6
949:0=(K+F)/(M*E*IßBO)
950:Q=O+P
960:PRIIH "Erve ere , uu f

"i Q:' C'
'HO: END

36B:PRINT "AuB= 'ie;" nm

870:E=A+Q
880:PRINT 'AuW= ';Bi' nm

890:D=C+R
900:PRINT vAaW= v;n;v nm
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Walter Diehl

Mathildenstr.14

7800 Freiburg

~~~~~~~~~~~~~~~~~**~*
"* MASCHINENELEMENTE "*
*~****************~**

Das folgende Programm ist im eigentlichen Sinn eine Zusammenstellung von einzel-
nen Programmen,die bei einigen Aufgabensteilungen im Bereich der Haschinenelemen-
te nützlich sein können.

Aufgerufen werden können:

"F" - Dauerfestigkeitsnachweis
"K" - Berechnung des K-Faktors für eine Schraubenfeder
"S" - Schnnpfverbindung
"V" - Viskositätsberechnung

Nach dem Start durch DEF "F" wird nach bs gefragt. Für das wird das Zeichen "!!"
benutzt. Anschließend sind folgende Parameter einzugeben:

5bw = Biegewechselfestigkeit
Faktor b 1 für den Größeneinfluß
Faktor b 2 Tür die Oberflächengüte
B. K (ßk) Kerbwirkungszahl

Anschließend fragt das Programm,ob das Dauerfestigkeitsbild über den Winkel~ od-
er über ~ bsch konstruiert werden soll ,wobei diesmal mit 0<. der Winkel zwischen
Oberspannungslinie und Abzisse getneint ist (z.B. Tür Biegung 36°). Falls C5 bsch
in einer Tabelle vorliegt,berechnet das Programm diesen Winkel.

Anschließend werden folgende Größen ausgegeben:

13 bs", I5bw°. 13"AJ(0 (berechnet über Schnittpunkt zweier Geraden), G GBW.
Um die Sicherheit zu berechnen,sind noch folgende Eingaben erforderlich:

G vs = statische Vergleichsspannung
5VD = dynamische Vergleidhsspannung

Ausgegeben wird dann der Winkel W, der lI1it im Schaubild eingezeichnet ist.
Falls G GD gesucht wird,kann G GO aus folgenden drei Fällen berechnet werden:
{;'VS= const, {;'VO= const., 5 = const.

Zu allerletzt wird die Sicherheit S Tür die Dauerfestigkeit angegeben •
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6Gbw

Zu DEF "K":

Diese Programm berechnet den K-Faktor Tür eine Schraubenfeder in Abhängigkeit von
Drahtdurchmesser und mittlerem Schraubenfederdurchmesser.

Zu DEF "S" (Schrumpfverbindung):

Nach Eingabe von:

RZW = Rautiefe der Welle (µm)
RZN = Rautiefe der Welle (µm)
F = Faktor O.B - 1.2

erfolgt die Berechnung des Glättungsmaß in µm.

Nach weitere Eingabe von:

Pmin
Pmax
RD.N (SO..,)
RO.N (SO",)
E N
E W
M N
M W
DAW

minimaler Druck zur Ubertragung eines Moments
maximaler Druck,den die Bauteile vertragen.

= Verhältnis des inneren Durchmessers zum äußeren Nabendurchmesser
= Wie SIV nur Welle= E - Modul der Nabe
= E - Modul der Welle

Poisson'sche Konstante der Nabe (mST = 3.3)
Poisson'sche Konstante der Welle

= Außendurchmesser der Welle

erfolgt die Berechnung von: AoW

_RT
~I

Zmin = minimales erforderliches Haftmaß
Zmax = maximales erforderliches Haftmaß
Umin = minimales Ubermaß
Umax = maximales Ubermaß

"""Umin <Umax

Anschließend kann eine Passung eigegebeben
werden. Dabei gilt folgender Zusammen-
hang:
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Bei falscher TOleranzeingabe kann mittels DEF " ", die Eingabe wiederholt werden.

Falls der Zuschlag K z...n leichteren Fügen gesucht wird, kann dieser in Abhängig-
keit vom Durchmesserbereich bestinlnt werden. Nach einer weiteren Eingabe von AN
Tür den Wännedehnungsbeiwert N folgen U* und die T~raturdifferenz als Ergeb-
nis.

Zu DEF ·V·:

Das Progranwnberechnet die Viskosität eines Ols nach Eingabe von Olsorte und Tem-
peratur.

5: '('11-'') r:J.~C:l"t::Lt:r'lErJTE"
1~: ..';:' I'IPui" ~';'i:':': 1;2, ~

113w: ;'r, 'lsi: ',X,YB2:
.: w· . B. ,,: " v, '~LPHA=
l"'~I:~CM=2 J IJ

2e:!~ ~=2 T~Eri i~PUT v~

SC~=~;u:u=A7N «V-V)
*2/t})

30: 1F U=1 TMEt. Iri2iJT 'A
LPMP="; iJ

40:PPIhT '~LPHA=',iJ:Z=X
.Z:PRiNT I~BS~=v,Z:Y
=X'Y:PRIMi 'iBW,=',y
:T=(Z-YJ/T~H U:5=2-1

58:PRI~i 'iM~,=',S:Q=WI
V'S:R=W/V.Y:P~INT .@
GAK=·,Q:F~iHT ~@GBW=
'I, R

60:INP~i J~YS:~;P,Y@YD:
v;w:Ij=W+P: Ir P=0
THEh PRIMi 'S=',P/W:
;:~D

7~:t.=ATN (O/P):PRINT 'W
=v;~:I~Pui 'iGQ GES.
; J/N -,: i::s: Ir ES="N"
ihi::N INPUT 'iGQ=':V:
M,=0:GOTO Il~

88:IF ES='J" T"E~ PRINT
'@VS=CONST-)I":PRI"T
"~VD=COriST-/2':I~PUT
v~<>COhST-)3? V:M

?Q:L=ATN ~(T+~-R)/T):K=
yTN ~\Z-Q-T}/~Z-T»

1~~:GOSv3 ~36e~2~~M)
11(1:?t=:It..T '~tGÜ";M;"= ";'0:'

:PRI~T 'S=',',,/Ij:
iNPUT J~E0E ~GO J/H-
)"I;y:f.: IF 'r'$="S'J T~Ef'J
(;OTü 6~

~3':':VI('I )jHU;t: ·~I\.-c~I!. ":
Il'lpuT "DM: 'jlj, "D: ";~
:F'RII'47 "1(=', 1~5/5.0ol
'G)·7/8~S~u ~k/OJ+(W
, (I '''3: .j=~: EI'<ID

:~~:,,~y P4~~E ·?~~SSY.":
>I?1_!"; ~'Zw: :d,IIRZf'{:
:-. =,I1,ö-l.2:":o:u

=w~,~+7J:P~I~T "G=".

15~~': i'i21.!! ''';f''i~j:': ,"P!'1A
" : ': .... ~tj. ti: '; ~\'~(I.
~I: ":~J~ JE."": ':'._.. ::111: ":
'; •. _.r'lr·~: " : 3 r r1~:"; F

16e:E=0:GOS~3 ~~e:D=K:E=
:GOS0? :~0:C=~:E=-O
G=~:v=S:~=-~:GOSUB
90:N=~::E=-~:GQSUB ~

: 7(t: :'''PUl "~I~W: -: \Ai

120:0= .~~-~.':L=W~lC-):
?~ NT "Z~~ N='_'.0*1 811
:p I~; ~z AX=',L* ee
.-,:='_:_':''''~5:;:=ij"L*lE

190;PRiNT ~~~iN=),G:
PR PfT "'Ut'lH,x:=", B

2130: 'I," If~F-uT '.'HUB:"; 1,/, v

HOB: "';:5, "~U~I: '; u~"AI]
l,J: "; T: IF IjJ',I.I-:3> OR
T>E THEN PRiNT "F~LS
CH, TOLER.->,'

210: HIPIJT 'K Gt::3UCHP JI
1'I:';,:f:IF:,$=""'"
THEN iriPUT '0(="j9:
GOT!] 25~

22ß:IF X$='J" THEN INPUT
~DURCHBE~.VON:~;C,v3
IS:";J:J=SQR ~J.C)

230:A=.45~CUR J+.~~l*J:
PRINT "j="IH

240:PRiNT ';T~$ ':;'-\/,';'1-
1I;'3TR$ (T-tj);"I":
INPUT 'k/i='jQ:Q=Q*A

258:INFUT 'AN=';Z
260:D=T+Q
270:PRINT ~0*=v~D:F=D/(W

.Z):PRI~T ·TEMPDIFF·
~F*tE-3

2:30: J=0: E~ID
2ge:K=E/V*t~1+SQU (;)/(1-

S0U G)~~CF- 3):?ET~RH
300: J=0: E~jD
310:IF ~<=T THt:N LET V=P

+P·r.THN L! RETuRrl
32@:IF P>i TMEN LEi V=T+

Q+(P-7,'.THN K:RETURN
:530:G=<.W-?)...(.IHrl L-l): IF

G\=T TMEN LET V=G+W:
RETtJRtl

3~Q::F G;T ihEN LET V=T+
W+\lW-Q:'/'.T~~j,-!»:
":ETUP.~I

35l3:B=F'/1.. IHN rf-T~r-J L): IF
B~:=T TH~H LET V=B*
TAtl N: Rt:TIj~t,

3~,6: IF B>T t~Er"i LET !:=(T
+Q-TAN N.il/'T~N 1'1-
TAH ~):~=1..5+TJ.TAN N
:RETUPN

370:J=0:ErD
3;3e:~\"" INPUT 'VG="jZ:Z=

Z*9E-4
398:)'=15~.56*L~ ~Z/1.8E-

4)
400:w=1.8f-4*EX? ,,-X/377

>
410:INPUT 'TnlhC)='jV
420:S=EXP I..I..LNw)·~/(V-~

5),
.!:'O:FRitlT "':",'.'

=(M PAS,·:
I:nj: HiP!JT
Irl ":;;$: I;
THt:J~ GüTü -

~4g: J=I3:E~ID

~$ ',/:"'

rH '3~lü
;E~P

=' .il'
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650:·lS':PP. NT 'Lastf.f.
B'~9.=' G$:PR!HT 'W~
rks~.=' FS(B):PRIHT
·Bie9daufesti~k.=·;W
; ·N/mrr .....2

660:PF.IHT 'La9.Abst.r~l.
sross':PRIHT 'Richtd
urchm.=";P; "mm"

67e:PR!HT = PRIHT :END
680:'::;':IHPUT "Tnenn in

NmlT!=";B~"Mnenn in Nm
.,=·:D, 'c.B=':A,'Lastf
.f.Tors..=";Us

69u:!HPUT ·Lasti.f.3i~~.
=';GS

700: '9': IHPU, '\.Ierks~.='
;;:S(fj)

71ü:C=A*B:E=A*D:H=.7:IF
U$=G$ THEH LET H=1

:20:X=1
73(t:i=:CE"2+(. 75*( (H*C)"

2»):LET E=j:GOTO 'I

7413:E~HI
750: '::':INPUT 'Tn~nn i n

Nmm='; B, 'Lo?, 51.. (P) i
n KW=";Q,"Drehz.(n)
In l/mln=·;R~vcB=·;A

760:!NPUT 'Lastf.f. Tors.
='; U$

770: 'le': INPUT 'W~rks~. =
':Fs(O)

780:C=A*B
79(t:IIWUT 'Hoh I wo? I I,.(J/N

GOTD '6'
3B9:GOSUB '110S'
810: Ir V=f' THEH PRIN7 'W

er k s ; . ni. ~o?sPl?lche-
r ~ I "

820: I '1=['GOTO v 0'
830:P 2.7*CUR (C/ ):1 Q

) AHD R)0 TH N L T
P 600*CUR «A Q)/ R~
V»

840:\.IA!T300:PR!NT =
LPRINT

85(t:PRINT 'Ri.durchm. Ise
s i . Weile': IF C=8
AHD A)=0 GOTD '18'

86B:PRINT 'in~nn=';B;'Nm.,
870:PF.!NT 'cB=';A:PR!NT

·Tor~.Mom.='iC"Nmm'
:GOTO '19'

88(1: 'IS':PF.INi 'Leis t , ='
, Q: 'KW': PRINT "Iir en z
.=';R;'I/min':PRINT
"cB=";A

890: '19': PR NT "Lc st f. s .
Tor sv=" us:PRI.HT 'We
rkst.=' FS(e):PRiNT
'Yercrdaufestisk.=':
',.-; .. N/mmf'l2"

~0u:PRINT 'Ric.n1.curchm.=

~~8;e~!~IHPuyR!~T(~~~~ew
.) in mm=";M, "da(vor
~el.l.) in mm=";H

~30:(1=M/H
948:GOSUB '111313'
950:1F Y=B THEN PRINi 'W

er k s t , ni. s e s s-e i ch s

r ; ! •
968:IF V=8 GOiO '113'
970:S=2.7*CUR (C/«I-O"4

)*V»:!F Q)B ANI! R)e
THEH LEi $=6e0*CUR (
(A*Q)/(R*(1-0"4)*Y»

980:T=O*S
990:WAli 3eO:PRIHT =

LPRINT :PRIHT 'Ri.du
r cns, il~s1.. H-Welle'
:le C=B AHD A)=B
GOTO '16'

1000:PRINT 'Tnenn:·jB;'
Nmm':PR!NT 'cB='iA
:PRIHT 'Tors.Mom.=
";C;"Nmm":GOTO "17

101(t:'16':PRINT "Le i s t ,
=';Q;'KW':PRINT 'D
reh~.=';Rj 'l/min':
PR!NT 'cI<=';A

10213:'17':PRlIH 'di (vor
CJi?W. )=";M; ·rom":
PR!NT 'da(vorgew.)
="';I,n "mm":?R!NT "L
a s t L t , Tors. ="'; US

1030:PRINT 'Werks1..="F
s(O):PRINT 'Verdrd
au'~stI9k=·;Y;·H/m
mftZ':PRINT 'Ri.dur
chm. (da)=·iSi 'mm'

104(I:PRINT 'Ri .durch,J,.(
d i )=';T; 'mm'

1050:PRiN; = PRINi :END
18613:'100' 1, FS(G)='Si

-:::7" AND GS='R'
THEN LEi W=33('

1070:IF F$(0)='Si-37'
AHD G$='5' THEH
L~T 14=2913

1080: IF FH!3)='ST-37'
AND GS='W' iHEN
~~T 101=1'713

1090: IF FHO)='ST-44'
AHD GS='R' THEN
!..ETW=380

1170:IF FS(B)='ST-60'
AHn GS='W' THEH
LET W=2se

1180:1" Fs(e)='ST-7e'
AHn GS='R' THEN
~ET \.1=511;

1198:IF F$(O)='S;-7e'
AHD GS='S' THEN
LEi \01=518

12eO:IF FS(O)='ST-7e'
AHD GS='W' THEN
L~T W=338

121e:IF FS(B)='GGG-4e'
AHD GS='R' THEN
LET \.1=358

122e:!F Fs(e)='GGG-4S'
ANn GS='S' THEH
LET W=345

1230:1F Fs(e)='GGG-40'
AHD Gs='W' THEH
!..~TiJ=2BB

1249:IF Fs(e)='GGG-5S'
AND GS='R' THEH
LET w=42e

1250:IF F$(B)='GGG-SS'
AND (:;s='S'THEN
L~T \.:=3813

1260:IF Fs(0)='GGG-5e'
AND GS='W' THEH
LET )./=228

1270:1- FS(O)='GGG-6e'
ANn GS='R' iHEH
L~T W=5ea

12S0:IF FS(B)='GGG-6e'
AHD G$='5' WEN
LET 101=478

1290: IF Fs(e)='GG(:;-60'
AND GS='W' iHEN
LET 1<=27'8

1300:IF FS(S)='GGG-78'
AH!' GS='R' THEN
LET 101=56('

131B:!0 F$(0)='GG(:;-70'
AHn G$='S' THEN
LEi W=52B

1328: F FS(0)='GGG-7B'
AND GS='W' THEN
LET 101=300

1330: IF FS(0)='GS-3S'
AHD GS='R' iHEH
LET 101=260

1340:IF Fs(e)='G5-38'
AHD Gf='S' iHEN
LoT 101=260

135B:IF F$(0)='G5-38'
AND Gs='W' THEN
LET w=156

1360:!F FS(8)='GS-45'
AH!! Gs='R' THEH
LET 101=3130

!370:!0 FS(0)='GS-45'
ANn (:;$='S'THEN
LET 1/=313('
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1380:1~ c$(0)='GS-45'
AN!>Gt=·W· i;;::N

~3ge:!F FS(B)=·GS-5:·
AND Gs='p" iHEN

14~0:!F F$(~)='GS-52·
ANIiGJ='S· THE,
LET W=34B

141(1:IF FH0)='GS-5:·
AN!;G$='Ioi'THEN
~ET w=2lfl

1420: IF FH(3)="GS-60-
Ai/V G$='P' THE'I
LET 1·1=3~O

1438: IF FHB)="GS-SO"
AHD G1=·S· ,HEil
LET J.I=39~

1440: IF FH8)='GS-68·
AHD Gt='!-I"THEtl
LET J.I=240

1450: IF FH0)='CK-22'
AIIDGt='R' THEII
LET !·1=490

1468:IF F$(8)='CK-22'
AHD G$='S' THEN
LET H=419

1478: IF FH8)='CK-22'
AIID G$='W THEII
LET W=249

14S9:IF FSC.)=·CK-4S'
AtlD Gt='R' T~EN
LET J.I=70e

1498: IF FH9)='CK-4S'
MID Gl='S' THEII
LET 11=520

ISQ8: IF Fs(0)='CK-4S'
AtlD G$='W' THEII
LET 101=310

ISI0: IF FSCB)='46Cr2'
AIID G$='R' THEN
LET ].]=9IB

!520:IF F$CB)='46Cr2'
AND Gs='S' THEH
:.n 101=670

!S3B:IF FSCB)='46Cr2'
AHD GS='W' THEH
LET W=39B

1540:IF Fs(0)='4ICr4'
AND GS='R' THEH
LET 1oI=11Z8

IS50:IF FS(B)='41Cr4'
AHD GS='S' THEH
LET W=750

1560: IF F$CB)='41Cr4'
AHD GS='W' THEH
LEi 101=440

1570:jO FSCBJ='50CrMo4'
AND GS='R' THE~
LET iJ=126f!

!5Sjj:!~ FS(8) "S0CrMo4"
AHD G$=' , THEH
LEi 101=82

1590:IF FSCB) '50CrM04'
AHD Gs='w' THEH
LEi W=48fl

1600:!c FS(0)='30CrHiMo
8' AHD GS='R' THEH
,-ET W=!470

1610:!c FS(0)='30CrHiMo
8' AHD Gs='S' THEH
LET 1J=93E:

1620:,F ~S(B)='30CrHiMo
8' AHD GS='~' THEH
L:::Tw=550

1630:1F FS(B)='CK-lS'
AHD Gs='R' THEH
~E,1J=610

1640:IF cS(~)='CK-:5'
ANI' Gs=' S' T'lt:N
Ln W=610

1650: IF FsCe)='CK-!5'
AHD Gs='W' THEN
LEi W=~7e

1660: Ir ~S(e)=·15Cr~·
AND Gs='R' THEN
L~T "=718

1678:1, Fi(0)='15Cr3'
AHD GS='S' THEH
L~T W=670

16S0: Ir FHO)='lSCr3'
AHIt GS='W' THEN
LeT W=39~

16ge:!F FS(0)='16MnCrS'
AHD Gs='R' THEH
LET 101=89(1

1700: IF ,SC'3)='16MnCr5'
AHD GS='S' THEH
LET "=74~

1710:IF c$CO)='16MnCr5'
ANI! Gs=' wo THEN
LE7 "=44~

:72(1:!e FHO)='15CrH i t·'
ANI! Gs=',' THEN
,-E, \.I=96B

1730: IF FS(8)='ISCrN it·'
AIH Gs='S' THEN
LEi 101=820

1749:IF FS(O)='!5CrHi6'
AHD GS='W' THEH
L::, w=48~

1750:!F F$(~i='20MnCr5'
AND GS='~' THEll
LET u=, ~'.r·

i 760: IF FS(0)='20MnCr5'
AND GS='S' THEll
LET w=928

1778:IF FSCB)='ZBMnCrS'
AHD GS='W' THEH
LET IJ=S48

1780: Ir FS(0)='18CrHiS'
AND GS='R' THEH
LET \.1=1:78

1790:IF FS(B)='ISCrNiS'
AHD GJ='S' THEH
LET W= 1040

ISeS:!, FS(8)='IBCrHi8'
AHD GS='W' THEH
LE, 1J=618

1810:RETURH
18Z8: 'l18B' Ir F$(0)='S

;-37' AHD US='R'
THEH LET Y=140

lS38:IF F$(0)='ST-37'
AND Us='S' TiiEN
L::T 'T';;:14~

1848i!F FSCB)="ST-37"
AHD US='IJ' THEr;
LE7 V=18E1

1850:IF FS(8)='ST-44'
Ai'l!!US='R' THEH
LET Y=168

1860: IF F$(O)='ST-44'
AHD Us='S' THEH
LET "':16f!

:878: IF ;:5(0)='S,-44'
AH!! US='W' THEN
LET Y=!20

18S0: F c$(0:'=·S,-S0'
AHlt Us='R' THEH
LE, '·/=170

1890:IF '$(0)='Si-50'
AHD Us='S' THEN
L.ET \0'=170

190e: IF r!(¤D="S7-513"
AHIt US=' W' THt:H
LE7 t.t'= 140

1910: IF F:FC(3)="'ST-60·
AHD us='R' THEH
L:::T','=190

1920:IF F$(B)='ST-60'
A~1ItUJ='S' THEN
LET Y=!90

1930:1F rS(Ü)="'ST-60v

AHD US='~' THEN
LET ','=160

1940: r= F$«(t)="S'7-70"
AN!! U$= ,.P" TH~H
:...;:; V=:?10

1950: IF F$(G)='ST-70'
AND US='S' THEN
LE: V=21(!

1960: IF FHO)='ST-70'
ANI' US='W" THEN
LET V= 19(1

1970: IF C$U:l'J="'GGG-4e"
ANIt US=' P,. THEN
~:::f \.'=20('

1980: IF FH\)!='GGG-4ü'
ANI! US='S' THEN
LE"7" \.'=195

1?90: F FHfJ)='GGG-40'
A~a' Uf·="IJ" THE~j
LE7 V=:::-·
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2000: Ir FS(8)='GGG-50'
>lIJD US·=' p.' ,HEN
L~:V=248

2010: Ir F$(0)='GGG-SO'
AND US='S' THEH
LET V=225

2020:IF Fs(O)='GGG-SO'
AHII US='Il' THEH
LET 1/=136

2e30:IF FS(B)='GGG-60'
AHD US='p" THEH
LET \'=290

2040:1F FS(B)='GGG-60'
AHD U$='S' iHEN
L.Ei ""=275

2050:!F FS(B)='GGG-60'
AHD US='W' THEN
LET V=160

2060:IF FS(8)='GGG-70'
PND U$='R' THEN
LET V=320

2070:1: FS(O)='GGG-70'
AND U$='S' THEN
LET V=305

2080:jr Fs(O)='GGG-7B'
AHD US='W' THEH
LET 1/=175

2090:IF FS(B)='GS-38'
AHD US='R' THEN
LET \}=115

210B:IF F$(O)="GS-38"
AHD US='S' iHEN
LET V=115

2110: F FS(0)='GS-3S"
ANII US='IC THEN
LE' V=90

2120:IF F,(0)='GS-45'
AN!' lIs='R' THEN
LE; V=135

2,30: IF FS([I)='GS-4S'
AND lIS='S' THEN
LET V=!3~·

2140: r= r$(0)='GS-45'
AN!) US='W iHEN
i..~T v-res

~15e:!F F$(0)="GS-5ZY

AIH' US=' R' THEN
LE7 1/=150

::160:IF FS(0)='GS'-52'
AHD LI!:= lOS I' iHEN
LET v= 5(1

z: 70: F r$( )='GS-5:?'
AN" US 'W' THEN
LET v= 2~'

2181~: I~ F$( )::"GS-6¤t"
AND U$ ,R' THEN
LET \'=175

:190: IF F$(O)='GS-60'
AND US='S" THEN
L~; \-'=;7

2200: l~ ;=$(0,::"'GS-6P"
HIlI'LI$="~" THE~
~ET V=!4

22H1: jr FHO)='C~-:':"
AN!' US='P' THEN
LEi '~=245

2229:IF rSCO)='CK-::'
ANI' US='S' THEN
LET '.'=245

:230:IF FS(8)='CK-2:"
ANl' US='W" THEN
LE7 \/= 16:,

224(': IF F.t((1)="I:r·-J5~
~I'D IjI="F:"TH~H
LET ....'=350

22Sg:IF F$(g~=·cK-45·
AHD LI$='S" Tf'EII
LET '!=35g

2269: IF F1(~)='CK-45'
HIID U$="W THnl
LET '·/=210

22fg: IF F$(g)='46Cr2'
AIID I.'I='R'THEII
LET ','=455

2280: IF FHe)='46Cr2'
AHD US='S' THEII
LET V=4S5

2290: IF FiC~)='46Cr2'
AflD Ul='W' THEfI
LET V=2713

2300: IF FHI)='4ICr4'
AIID U$='R' THEfl
LET V=560

23113:IF F1CI3)='41Cr4'
AIID Ul='S' THEtI
LET \/=5113

2320: IF F:(0)='41Cr4'
AIID U$="W' THHI
LET V=300

2330: IF FH 13)=' SOCr Mo4'
AIID U:I='R' THEII
LET 1/=638

2346:1F FSCB)='seCrMo4'
ANI' U1·='S· iHEH
LET \/=566

2350:IF FSCO)='SBCrMo4'
AHI' Us='W' THEN
LE, \/=33&

2366:IF FSCS)='3ßCrNiMo
8' AHD US='R' THEH
LET V=735

2370:IF rS(S)='3ßCrHiMo
S' AND US='S' THEN
LEi 1/=';46

~389:!F FSCO)='30CrNiMo
S' AND US='W' THEH
LET '1=375

2390: IF F$(0)='CK~15'
AHD US='P' THEN
L::T V=250

2400: I, FS(u)='O:-15'
ANl' U1·='S' iHEf;
~::T ','=:'50

2410: IF Fs(B)=·CK-;5·
AN!' US=' W' TH::N
~ET )"=2lB

2420:1' FSCO)=';SCr3'
AHD US='R' THEH
i..ET V:::~9(1

243ß:!F Fs(0)=·15C~3·
ANj) Us='S' TH::H
LET \/=29&

244&:IF FS(e)='15Cr3'
ANI' US=' W' THEH
LET ',1=22e

2459:lr FSCß)='16MnCrS'
AND US='R' THEN
LET \/=360

2460:IF Fs(e)='16MnCr5'
AHD US='S' THEN
L"T \/=36&

2478:!F FsCß)='16MnCr5'
AHD Us='W' THEH
Ln ','=258

24S8:IF FsCß)='15CrHi6'
AND US='R' TnEH
LET 1/=390

2490:lF Fs(e)='lSCrNi6'
AN!' US=' S' THEH
LET 1/=396

2500:IF FS(0)='15CrHi6'
AHI: US='W' iHEN
LET \/=27&

2510:!F FS(8)='2ßMnCrS'
ANr. US='R' THEN
L::T \/=428

2520:IF Fs(8)='2ßMnCr5'
AHI! US='S' TH::N
L::T \/=42&

2S30:j, FSCO)='20MnCrS'
AHD US='W' TH::H
LEi V=310

254e:jF FSCB)='ISCrHiS'
ANI'US='R' THE~
LEi V=480

25S0:lF FS(S)='18CrHiS'
AH!! US='S' THEN
LET 1/=480

:?S60:IF FSCß)=·18CrNiS'
AHI' U$='~' THEH
LET V=3S0

~S70:RETURH
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Walfgang Bilcher ~ ~ C
Hohenstein 76 dJ
5600 Wuppertal - 2

=

Kleines Proframm für die Stahlfarmenbauer unter den
Sharp Packetcomputerfans

Jeder kennt das Problem beim anfertigen einer Backenform. Die
Backen und die Zuhaltung sind fertig geschliffen, die Druckplatten
sind vorgeschliffen und müssen noch angepasst werden damit die
Backen nicht nur an der Schräge sondern auch unten anliegen.
Folgende Skizze soll dies verdeutlichen. Der Rechner fragt nach
Gradzahl und Spionmaß und errechnet dann, um wieviel die Druck-
platten dünner geschliffen werden müssen~damit die Backen auch
unten aufliegen.

.Backe

/
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pe - 1600
Start mit DEF F

BOHREN MIT HSS-BOHRER

1000:"F":CL5 :U5ING :WQIT 0
1003:CURSOP. 0,0:PRiNT" BOhREN MIT h5S-BOHRER":ZS=CHRs &FO
1005:CURSOR 0,l:PRiNT "Fe s t i qk e i t, in Kp/mm":CURSOR 19,1:PRiNT ZS
1209:CURSOR 0,2:PRINT "Spiroalbohl"el"-":CUR50R 15,2:PRINT CHRS &EO
1010:CURSOR ß,3:PRINi "Uor-sc+i.rb= Ol"ehz="
lß12:CURSOR 21,1: INPUT k:CURSOR 20,2: INPUT 0
1215: p= iO=6ßCiNO K(=30rHEN LET V=14
1<:118:iF K.)=81QNO K(=90fHEN LET U=12
1<:121:!FK>=91ANO k<=125THEN LET U=8
1024: iF I(=CUTHEN LET \,)=213
1027:S=V_1000/(O.J)
1030:S=INT (5.1T,5)/1
11333:IF 5>3100THEN LET 5=3100
10'lf): ir- n)" "iA~lo 0<, '3'3 THEN i.r T P', 01
1039: IF o>=1.ANo O(=2.49THEN LET P=.ß2
1042: IF 0>=2. SAND O( =3.74 THEN LET P=.ß5
1045: IF 0>=3.7SANo 0<=4.99THEN LET P=.07
11348:IF 0>=5ANo 0<=7.49THEN LET P=.l
U151:IF 0>=7.SANo 0<=9.99THEN LET P=.13
1054: IF o)=lßANo 0<=14.99THEN LET P=.16
1057: IF 0>=15ANo 0<=19.99THEN LET P=.2
10513:IF 0>=20ANo O<=24.99THEN LET P=.25
11353:IF O>=25ANO O<=29.99THEN LET P=.27
11355:IF 0>=3ßANO 0<=34.99THEN LET P=.3
1069: IF 0>=3SANO 0(=4ßTHEN LET P=.35
1072:~=5.o:F=iNT (F*1+.5)/1
1075:CURSOR 9,3:PRINT F:WAIT :CURSoR 21,3:PRINT S:GOTO 11300

( METRISCHES ISo-REGEL~EWiNoE olN 13
Start mit DEF G

50130:"G":CLS :WClIT ß:USING
5ß03:CUR50R 0,ß:PRINT " GEWINDEBOHREN M1 bis M30"
5005:Zs=CHRs &Fo
5009:CUR50R 0,1:PRINT "Mat.-Fest.iqk.in Kp/mm":CURSOR 2ß,1:PRiNT ZS
5012:CUR50R 0,2:PRINT "Durchmesser' des Gebo M"
501S:CUR50R 0,3:PRINT "Vorschub orehz"
5018:CUR50R 22,1: INPUT K
5021: IF K)'=37ANo K(=59THEN LET U=10
5024: IF K>=50ClNo K(=9ßTHEN LET V=8
5027: IF K)=91ANo K<=110THEN LET 0=4
50313:IF K<370R K>llßGOTo 5141
5033:CURSOR 22,2: INPUT 0
5ß36:S=V~lßß0/(0*J)
5039:S=INT (5*1+,5)/1
513'12:IF o=1THEN LET T=.25
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Hans Gugcrsky
Kcutstr.50
4100 Duisburg

CASIG PB 1000GEWICHTE FüR STAHLK6RPER
Für den Co.9io PB 1000 habe ich einige Programme technischen
Inholts gesCh1"leben. Eln Progrorrm. daß ich e is Techniker
täglich benutze. ist das bei r i eaende Gew i c ht e cr-oc r ernm. ne s

Programm ist so geschrieben. daß es sich selbst erklort. Es
ist lediglich zu beachten. daß bel Vollwellen d-Q einzu-
geben ist und wenn dos Einzelgcwicht und dos Summengewicht
e t ns c h l t eü l r ch Kcrrme s t e l Le n mehr e l a 7 Stellen betrogt.
rutscht die Anae r se um 1 Zeile höher. wehrend die "TOUCH
KEYS" sich welter in der unteren Zeile befinden.

Gewichte Für Stahlkörper

3) Vieleck
Yt

ALLe Hoße in mm eingeben, Ergebnisousgobe in Kg
Dos Progromm konn nur mit BRK beendet werden!

1) Rund

y:-::::::: :-:_::-Jd3
2) 4-Eck

[----t ff]J
L Lönge J -J ' L Dicke

StOck Anzahl

5 'H. G'.l ..;e-rsk:,. .. ";1 (i'Ji:E'~'.Jr"'·; K;/...;fsf ..r , 50
1u CL~MF:
2" PF.IIH "
: ~:'F~Hl.J(~8. 7;-( 1711.7,
30 PF'IltT" 1,.1.:;..~h~i! di-=- I':orp-?f·i.)('rr,"
.;0 PPIIIT"Rund, R~d'-".Ek, lJi-?I-?ck, Pr.,iil

501 LOCHTE 6.3:PRHlT P.EIJ; "[P.'_rnd J[4-Eck
~lV-C.:1\ )( Prüf) .. ;t10P.M;
60 ;..r:l=HSC(lHKEVt"):X!=~<1-251
70 F ;-<I( 1 OR Xl)4 ,HEft 60
:;ü O~t xi GOTO ~13. 150.210,4131.0)
,.'" CLS:LOCATE 1;.13: ltIP'_lT"O in "m=".OI
!¤\0 LOCHTE 16,13: HlPUT",j in mm=",D2: IF C'2
=)Dl THEH ',0
1113 LOCATE 8,1: INPUT"L in rr,m=".L:
120 LOCATE 16.1: HlPLlT"St.u,;.:k =" ,SI
1313 Gl=«DI/IB0)A2-(~2/leO)A2).LI~IB0.PI
/4:"70 :35"S 1
14~j GOiO 3.;'21
1501 C:"'S:LOCATE ra.B: HlPUT"L;'Eng~,rllrn="~Bl
160 LOCA"IE 16,'3:[NPI_IT"Bro?it..~,rMn=",H1
1 (".) ~GCFtTE 0,1: INPUT"Dicko?, mme", :52
1;~8 LüCIiTE 16. I: INPUT"St.u-?ck =",SI
l·;'~, GI =81/ lül!)-+oHl/100*S:2/18e*Sl-+oj' 085

bei Vollwelle d=O

StOck = Anzahl

Dos Programm ist aus Heft 17

Seite 10 Obernommen worden

und in dieses eingebunden,

4) ProFil
Warmgewalzte Doppel-T Tröger noch DIN 102S

und warmgewalzter U-Stahl noch DIN 1026,
Die dazu gehöhrigen kg/m Gewichte sind im

Programm schon entholten.

280 GOT!) 340
210 CLS:INPUT"Ecko?n=.;hl =II,H:LOCATE 16~0
: HtPI_IT"Coic.ko?, mm ;;" ~ SV
220 (j~: PRrtiT"Erst.o? Ec ke"
23~j HlPUr"Xl in rnrn =",11: f'l=A
24 ..) It-IPIJT"Vl in mrn ;;",B:N=B
250 FüR I=2TO H
2613 CLS:PRINT 1;". Eo:.'<' "
270 ItlPIJT"X in mm ;;",C, "V in mm ;;",D
28~ i=";;(C-Aj/!6t,. ...(8+(j)/ lalj/2*SIJ/10~'*7. 85:
G=G+F
:!:'?ü IF I=H GOToJ 326
3ü'3 A=C:B=O:tIEXT 1
316 G=ABS G:Gl=G:GOTO 338
3213 F=(M-C)/IBB"(D+N)/IOO/2"S'J/ lBB*7. 85:
G=G+F: GOTO 3Hl
336 CLS:PPINT"Ein ";H;"-Eck","Dicke =";$
t)j"mm":GOTO 34121
346 S3=S3TG1;K3=0:K~=6:K5=0:K6=6
3513 PRHIT"G"",,=";RrJlJrID(r;,I,-3); "kg S,-,,,,=";R
01J1'ID(S3,-3); .~g"
368 LOCRTE 8,3;PRIHT PE');"[ P,_rnd J( 4-Ec
kJ[ U-Ec kJ [ Prof]"; HOP.H;
370 X2=HSC(INKEVS);)(2=X2-251
38'3 !F >(2< 1 OR X2 >4 THEtl 3713
3'?0 OH X2 GOTO 913,150,218,466
4¤'8 CLS: PRINT"Auswähl: 1813-6"'13; U8~-408; HE
1813- 6e"';IPES6-613e
410 LOCRTEI6,1:1NPUT"St.ueck =",SI
420 IHPUT"Hoehe,mm=·,K2
430 LOCATE 16,2: HlPUT"Laeng", ~,m=", Kl

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
Do not sale !



durch Information vorn ... _ 43 _

4413 LOCHTE 9.3:PRIHT PElJ;"(
J( HE J( IPE J",HORM,

4se :<3:ASC ( I HKEV:O :X3:X3-25 1
46~ IF X3<1 OR X3)4 THEH 440
479 IF K2=88 THEH LET K3=5.94:K4--8.64:K6
...;
480 IF K2=lee THEH LET K3=8.34:K4=19.6:K
5=213.4:K6=8. I
4~0 IF K2=129 THEH LET K3=II.I:K4=13.4:K
5=26.7:K6=le.4'
560 IF'K2=140 THEH LET K3=14.3:K4=16.9:K
S=3'3.7:K6=12.9
5:13 IF K2=16e THRI LET K3=17.9:K4=18.8:K
S=42.6:K6=IS.8
520 IF K2=180 THEH LET K3=21.9:K4=22.9:K
S=S1.2:K6:18.8
5313 IF K2=2ee THEH LET ~~=26.2:K4=25.3:K
5=61.3:K6=22.4
540 IF K2=220 THOI LET K3=31.1:K4=29.4:K
S=71.5:K6=26.2
S50 IF K2=24fl THEH LET K3=36. 2:k4=3'3.2: K
S=S3.2:K6=3rJ.7
56':;IF K2=2613 THEH LET K3=41.9:K4=37.9:K
S~3
570 IF K2=270 THEH LET K6=36.1
se0 IF K2=280 THEN LET K3=47.9:K4=41.8:K
5=1'33
598 IF K2=38e THEH LET K3=54.2:K4=46.2:K
S=117:K6=42.2
680 IF K2=328 THEH LET K3=61.0:K4=59.5:K
5=127
610 IF K2=330 THEH LET K6=49.1
620 !F K2=34e THEN LET K3=68.0:K5=134
6313 IF K2=350 THEN LET K4=60.6
648 IF K2=36e THEH LET K3=76.1:K5=142 :K
6=57.1
650 IF K2=38e THEN LET K3=84 :K4=63.1
660 IF K2=4ea THEN LET K3=92.4:K4=71.8:K
S=155:K6=66.3
670 IF K2=425 THEN LET K3=104
680 IF K2=450 THEH LET K3=115 :K5=171 :K

Je u

6=77.6
698 IF K2=47S THEH LET K3=128
78e IF K2=5ee THEH LET K3=141 :K5=187 :K
6=90.7
71e IF 1(2=550 THEH LET K3=166 :/(5=199 :K
6=106
720 IF K2=580 THRl LET K3=199 :K5=212 :K
6=122
730 IF X3=1 THEH LET K9=!(3:VS="I-T"'~"9'>r"

740 IF X3=2 THEN LET K9=K4:Vs="U-Eis~n"
7513 IF X3=3 THEH LET K~=K5:VS=·B ...ei~flan
scht.rae-ger"
768 IF X3=4 THEN LET K9=K6:VS="Europa-Tr-
ö.e-ger"
770 Gl=Kl/l13ee.K9.SI:IF K9=8 THEN 4ee
?a13 CLS:PRIHT Sl;VS;K2,"Laenge c";K1,'m~

790 GGTO 340,
88'" END

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
Do not sale !



durch Information vorn ... - 44 -

Eugen Jesela,
Im Probstgewann 12
6800 Mannheim 31

Dieses Programm soll dem Konstrukteur eine Hilfe

bei der Dimensionierung von Schraubenverbindungen

unter Berücksichtigung der wichtigsten Einflußgrößen

sein.

Als Grundlage dient das Buch "I'laschinenelernente"

von Matek/Muhs/Wittel - Viewegs Verlag und VDl-Richtlinie.

Für die Berechnung muß zunächst die Festigkeitsklasse

(8.8 - 10.9 - 12.9) und Belastungsfall (statisch,

dynamich, längs- oder Querkraft) festgelegt werden

(siehe Bild 1-3) .

Alle weiteren Parameter fragt das Programm eigenständig ab.

Als Ergebniss wird angezeigt:

- Schraubendurchmesser vorgewählt

- Flächenpressung (Stat. Belastung)

- Kraft dyn. rnax.

- Belastung dyn.

- Max. Spannkraft

- Max. Spannmoment

- Anziehmoment

- Schraubenbezeichnung
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Bild <D Verschraubungsfälle für vorgespannte Schrauben. J) bei Längs- und Dichtungskraft. b) bei
Ljngsk.nft. cl bei alleuuger Dichtungskraft- d) bei Querknft, e) bei Querkraft aus Drehmoment,
o bei Klemm- oder Spmnk:r::l:ft

.1

~ ~
Bild (2) Querbeanspruchte. reibschlüssige Schraubenverbindungen. :1) allgemeiner FJU. b) Dreh-
momennibertragung

Q< t q·Q5 q.O.15

01 Öl cl dJ

Bild (3) KnfleinleiNnpfaktoren ror typische Konstruktionsfalle. 3) Querbc::anspNchte. reibschlü~
uge Schraubenverbindung. b l Deckelverschraubung mu weit von der Trennfuge liegendem Kr3ftan-
griffspunkr (ungunslig,. c) und d) mit naher zur Trennfuge ruckendem Knftlngriffspunkt (gtinstJger) .
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Schraubenberechnun

Quer-krait.

KraivScnraubl?
0.32 !:>is 50kN

I E: ERGEBNIS
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::':"i0 ::L.EFiP.
242'21C:...S:PRINT"- Scn,..aub'?n~~hnu

IJD!-Rlcnt.lini~"""~~
2.:5(1CLS:PRINT "
..
2500 DIM KLS(3),STC::),DYC12),QUCI2),DNC
3~::),~S(8),SP(3,8),MS(3,8),DA(8),RM(3)
3000 DATR"S.8","18.9","1::.9"
3e20 DATR 1.6,2.5,4,6.3,18,16,25,48,63,1
00.168,30
30~0 DATA 1,1.6,2.5~4,6.~,10,16,25,40,63
• 1(30, 16J21
~ DATA 0.32,e.5,e.8,1.~,2,3.1S,5,8,1
2.5,28,31.5,50
3668 DRTR 4,5,6,8,8,18,14,16,20,24,38,6
3080 DRTR 8,4,5,6,8,10,12,14,16,20,27,30
3100 DRTR 13,4,5,5,8,E:,10,12,16,28,24,30
:.:::0DATA uM6","M8","M10","M12","M16","M
2~", "M2411

, "M30"
3140 DHTA 9.25,17,27.1~3~.5,75,117,169)2
6~
3160 DRTFt
Q

::80 DRTFt 15.6,28.7,45.7,65.7,126,197,28
4.454-
32130 DRTR 9.5,23,46,88,195,385,668,1350
::20 DRTR 13,32,64,118,275,548,9313,1850
3240 DATA 16,39,77,i35,338,6S8,11S8,2250
3260 DATR -60,50,58,48,48,48,35,35
3280 DRTR 648,9813,1888
3308 RESTOPE3880
3400 FOR Y= 1 TO 3:READ KLS (V) :NEX'T Y
34213 FOR X=1 TO 12:RERD STCX):NEXT X
3421 FOR X=1 TO 12:READ DY(X):NEXT X
3422 FOR X=1 TO 12:RERD QUCX):NEX'T X
3~0 FOR \'=1 TO 3: FOR X=1 TO 12:REAC' DN(
Y,x» NEXT x: NE>:T Y
3~68 FOR 1J=1 TO 8:RERD GES(V):NE>~ V
:.488 FOR Y=1 TO 3:FOR 1..1=1TO 8:READ SPCY
,V):NEXT V:NEXT Y
3~1 FOR \'=1 TO 3: FOR L'=1 TO 8:READ MSCY
,V):NEX'T ',1: NEXT Y
3~S2 FOR V=1 TO 8:RERD DRCU):NEXT V
3483 FOR Y=1 TO 3:READ RMCV):NEXT Y
3518 CLS: PRINT "- Vorgl?SPannt.e Schrau
ben _"

- 47 -

")In. <, :»
~.Jl.(N/mm2)

352~ CLS:PRIHT " Schraube mit. Bet.riebskr
af t, als L....ngskra.ft.LLJ/Querkra.it.LQJ";:
INPUT QS
35313 IF QS="Q"THEN GOTO 4ilge
3608 'Vor...ahl Cl'?""- ::'c,.."...aube
3650 INPUT "::e.::-.:s.KL:r8.8-18.~1:.9J="

:;ce", CLS: PRIN7 "~last.ung :St.at.isch (SJ
D)'naJllisch(I)J";: INPUT

RS
38013 IF Rs="D"7:..e-; GOTO 4858
4i'0i3!NPUT " Krai-:../Schraube:[.1.6 bis 2513
kNJ=";SK
48213 FOR Y=1 TO 3:::0R X=l TO 12
4i'38 IF (FKs:=KLS:('!)) RHO CSK<=ST<X) ) T
HEN PRINT"SChr~durchMesser=";DN(Y,X)
;"(mm) (vo~~lt.)":GOTO 4280
4'348 NEXT x: HEX'Tv
4e5e INPUT "KraiVSchraube[ 1 bis 16akHJ"
:SK
4868 FOR \~1 TO 3:::0R X=1 TO 12
4878 IF (FKS=KLS(Y» RND (SK<=DY(X» THE
N PRINT"Schrau_~ourch~ser=";DNCY,x);n
Cmm) (\lorge;J~l 't.)U: GOTO 4280
4088 NEJ..'TX:NEXT \'
4¤'913 INPUT "::es-~!s.Klo: CE. 8-18. 9-12. 9J";
FKS:
41813 INPUT ':QuerlC"'aiVSchraube:

[8.32 bis 5BkNJ";SK
4118 FOR Y=1 TO 3:::0R X=1 TO 12
4128 IF (FKS=KLS(Y» RND CSK<=QUCX» THE
N PRINT"Schraubenciurchmesser=";DN(Y,X);"
(mm) (\lorg~l't.)":GOTO 4280
4138 NEXT X:N~'TY
420e R=DHCY,X)
4258 'Mon't.age-V~annkraft.
4300 INPUT "Ftn=iehiakt.or-abh.vom Verfahr
en: [1,(1.6),2.5,4J=";B
4305 IF Q$="L"THEN GOTO 43Hl
4386 INPUT "Que-,:,.-ait.je SchraubeCN)="; Q
R
4307 INPUT "Reibuns=ahl Cnorm.=¤I. 125)=";
F'2
4388 C=QR*RZ:GOTO 4358
43:e INPUT ugefoN:!.C'ichVKlemmkratt.(kN)=
":C
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434J3 INPUT "S'_at.is:;~/c!)'namische Bet.rieb
=- Kraft, in L~9S!"'lCht...ung(kt-n=";E
4356 INPUT MKraf-...e-inleit...ungsfakt.or :

Cl, es. 75, 0. 5:>0. :5·J:"; G
436e INPUT "E-Mociul:(St.:210aeeWmm2)=";L
4370 0=e.8*PI*AA2/4
43SI.l INPUT "Klemm:!.Coe<1ge~ Te i le(mm)=";
M
4:~EI P=M/O:l=L/P
~0~ INoU--:- 1I~ • ..:.hlue~s¤'lW--=-lt.¤'(.mrfl.'=";F:~ "Dur
chga...,gsloch\mnl)=": S, "F äkt.or-a(St..: 10,. GG:8
, Al: 6)"'"; T
44135 INPUT ":::-Modul verschraub. Teile=";E
T
~10 (:-P~*( (P.-+-M/T)A.~-S"":)/4: ..T=Q"ET /M
A42E1f<=;/O+J):F=G*H
"430 CLS:INPLr, "Trennfugen=ahl:2

4 Set.~t.ra9 :EI.¤!l3 0.016 0.B2";U
4431 IJR=LI*H*J/1%0
4432 INPUT ·Zul.Fl.~svng:St.37/3E1E1:St.5
0/5&0:C45/~E10:GG_~/75B:MgA19/12e";ZF
"4 se N=B* (C~* (l-f") ....UfD
4455 AP:;:'I*(R"2-SA2)/4: PR=N*1&0evAP
4456 IF PR(ZF THEN PRIHT "Flaechenpre::su
n9="; PR; 11 O"Vmn&2)'Zulaes.·; ZF;" (N/mm2) "EL
SE PRIHT "Flae-chenp~s.:·; PR;" (Wmn,:D >
Zulaes. !"
446e IF RSO"D" THEN GOTO4475
4461 FOR Y=l TO 3:FOR 1J=1 TO 8
4462 IF (SP(Y,U»)N AtID (FJ(S=l(L$(Y» TH:::
N LEi FS--SP(Y,U):P~=RM(Y):ZU=DR(U)
4463 FB=E*F:FO=O*P..E
4464 FSM=(FS+FB)*leae:FM=E*F*lE1BB/2
4465 BEL=FFvO
4466 IF FSl'I<FO AHD BEL(ZU THEN 60TO 4468
4467 NEXT U:HEXT Y
4468 PRIHT "Fschr.max.=";FSM;"(F&.2

F0.2=";FO;·(N)"
4469 PRH" CH!':S(t.H8D;·d)m.=·;BEU"<";CH
R$(1!.H8E); "zul. "; CHR$(1!.H8E>;"zu},

c"; ZU;" (t"Vrnm2)·
4475 FOR Y=l TO 3: FOR 1J=1 TO 8
4488 ~.9*MS(Y,U)
4490 IF(S?(Y,U»)N AtID (FJ(S=I(L$(Y» THEN

PRIHT ·Max.Spannkraft."'·;SP(Y,U);·(kN)
Max.SpannMOment.=·;~(Y,U);·(Nm)":P

RIHT "f1n=iehlnolReflt.=";W; ·(Noo) ";
:PRIHT ·Schraube:·;GES(U);·_·;KLS(Y)
45~ NEXT U:NEXT Y:GOTO 2400
451& CLS:PRINT ·FEHLER ~·;ERR;· IN ·;ERL
:GOTO 2400
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Programmablauf:

START: mit DEF A

1) Eingabe der Lagerstützkräfte
2) Eingabe - Anzahl der Absätze links und rechts von der

Belastung F
3) Eingabe der Durchmesser und Längen links und rechts von F

AUSDRUCK: mit DEF D

Tips zur Anpassung an andere SHARP-Pocket-Computer

Um das Programm auf dem PC-1350 oder PC-2500 lauffähig zu machen,
sind die Zeilen 110 bis 160 zu löschen, ebenso müssen Sie mit den
BEEPs in den Zeilen 420 und 440 verfahren.
Für alle anderen Pocket-Computer (mit einzeiligem Display) ist es
schwieriger. Zuerst müssen auch die O.a. Zeilen und BEEPs
gelöscht werden, danach löscht man alle dem entprechenden PC
unbekannten Befehle, bzw. ersetzt sie durch andere. So müßte auch
mit diesen SHARP Pocket-Computern gerechnet werden können.

Das Programm Durchbiegung ist eigentlich nur als Arbeitshilfe für
den Techniker gedacht. Man kann sich aber auch als Laie folgende,
scherzhafte Frage beantworten:

Hängt der Fischel-Macker durch?

Der Fischel-Macker, der
uns nie hängen läßt,
hängt hier aber mal
selbst. Er hat im Fernse-
hen die Kunstturnwelt-
meisterschaften gesehen
und möchte jetzt selber
die dreifache, einarmige
Fischelrolle an Omas Tep-
pichstange machen. Ob er
das schafft weiss ich
nicht, aber wie stark er
durchhängt, können wir
jetzt berechnen. Auf dem
Bild sind alle wichtigen
Daten eingetragen, so daß
man sofort beginnen kann
zu rechnen.

. .. mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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Wellendurchbiegung
Das Programm dient zur schnellen, überschlägigen Ermittlung von
Durchbiegungen an Achsen und Wellen.

Achsen und Wellen
von Getrieben oder
z.B. Elektromotoren
werden durch die
Kraft F gebogen.
Lange und dünne Wel-
len können oftmals
genügend fest sein,
sich aber funk-
tionsstörend verfor-
men (z.B. Eingriffs-
abweichungen in
Zahnradgetrieben) .
Zur Berechnung der
Durchbiegung müssen
allerdings die geo-
metrischen Abmessun-
gen der Welle oder
Achse bekannt sein.
Auch die Lagerstützkräfte AreS und Bres sind vorher durch den
Momentsatz zu ermitteln. Diese Lagerstützkräfte werden in Kilo-
pond (kp) eingegeben. Die Durchmesser und Längen entweder links
oder rechts von der Kraft F, in Milimetern (mm). Der Elas-
tizitätsmodul für Stahl ist mit 21000 kp/mm2 als Konstante
vorgegeben, kann aber natürlich auch, durch Änderung der ent-
sprechenden Variablen, an andere Materialien angepaßt werden.

Skizze I

L33

Sozusagen als ZZugabe wird die biegekritische Drehzahl ermittelt.
Diese~ Wert ist jedoch als überschlägig anzusehen, da das
Wellengewicht in der Rechnung vernachlässigt ist.

Der ErgebnisausdrUCk kann über das
Display (=1), über den Thermodruk-
ker CE-126P (=2) oder über die RS-
232 Schnittstelle, mit den Druckern
CE-140P oder CE-515/516P (=3)
erfolgen (siehe auch die beigefügte
Hardcopy des Displays).

Skizze II

~1@iß&rr!sn~~:B;S:JI~tsPay -~rucir -
RS-232 = 3: ENDE = E

?

Ansonsten erklärt sich das Programm selbst und durch das beige-
fügte Berechnungsbeispiel .
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Berechnungsbeispiele
.i » NEXT I

11 tt ....... ,.* • .tt t t .. , t t ... ***1
st WELL(NDUR[H9IEGUNG u::
tttttt:t:.t t tt trttJ"!:1 ttrtt
Eingabedat.en und .
Ee-qebo i s s e .

A"'4)&:. :::
Be-e e . :::

.q0.00 (kp)

4~L00 Ckp>

1.0m.l.v.F= 30.0 mm
l.Lg.l.v.F= 8138.13 mm
1.0m ..... v.F= 30.13 mm
l.Lg.r-.v.F= 8130.13 mm

ge&:~mt.e OUr"chb i ogung :::
8.175879 ml'fl

t:t ,".t •• *t*** .....ttttttt ..,t.
U: WELLEHDURCHB I EGUNG *i':
......t* ..r:tti":t ..:it ....t:t:rtt tt:r
Ei ngabeddton und ......•
Ergob"i GSO.

A"'OG. :::
Be-e s , :::

12.00 (kpl
8.00 (kpl

1.0m.I.v.F=
l.Lg.l.v.F=
2.0m.l_v.F:::
2.Lg.l.v_F=
1. Dm. 1"'. u. F=
l.Lg.r.v.F=
2.0m ...... v.F=
2.Lg.,..v.F=
3.0m .r-, v.F=
3.Lg.,...v.F=
4.0m ..... v.F=
4.Lg.,....v.F:::

40.0
9.13 IfIrn

SILO mm

174.0
413.13
9.0

SO.0
29.0
55.0

189.0
50.0

259.0 mm

gosa"'to OVr"chbiogung :::
13.13134491 mm

k,. i t. iacbe O,..ehzahl
14156.201 1/min

1: PRHii

Listing zum Programm Wellendurchbiegung

RETU~~
2:PRiNT = PRIHT :

RETURN
7:LINE (4,0)-(149,7),X

,HF: RETURN
IB:LPRINT "------------

___________ v:

RETURr,
15:LPRINT " ': F:ETUR!I
17:LPRINT "***** ••• ****

************"':
RETURtl

2B:US!NG '~U.':RETURN
36:USING '~nu.nnunnn':

RETURN
62:USING ·nnnnnn.nu':

RETURN
93:USING "Unnn~nnnn.nnn

': RETUR~I
180: 'A': CLEAR : CLS

CLOSE
118:POKE &2E7C,&80
120:WAIT 30
130:POKE &FDe8,2
140:PRINT ·WELLENDURCHBI

EGUNG'
150:PRINT ·ec) bY Otto M

arke·
160:POKE &FD0a,4
170:CLS : WAIT 0: GOSUB

2: PRINT "** WELLEND
URCHBIEGUNG ** •.
GOSUB 7

180: Ir,PUT 'H';flas . Ares. (
kp)= ';FA:FI=FA/3/2!
00(1: ~:AIT

190: INPUT "Aufla s , Br e s .(
kp)= "';F3:F3=FB/3/21
(1(10

200: CLS : I HPUT .,Abs'l~t z
e I inks von F= ·;v

21ß:INPUT 'Absaetze r@ch
t s v. F= "'jW

220:DIM D(V-I): DIM P,(V-
1): DI~ X(V-I): DIM
J(V-i): DIM L(V-I)

230:DIM AeW-!): DIr! cew-
I): DIM ye~i-l): DIt1
TCW-!): DH1 $("-1)

248:FOR 1=0 TO V-I:
INPUT "Durchm.1 i nk s
von F= ·jD(I):J(I)=D
el)~4*n/64

258: INPUT "Luens e links
von F= ·jBel):L(I)=B
el)~3: NEXT I

260:FOR 1=0 TO W-I:
INPUT 'Durch~.rechts

v. F= "jA(I):T(I)=A
(I )"4*JV64

270:INPUT 'Laen.e rechts
v. F= 'jC(I):sel)=C

e1)"3: NEXT I
28G:IF V=I LET F2=Fl*Le8

)Oe8): GOTO 340
290:FOR 1=1 TO V-!
388:Xel)=(Lel)-L(I-l»/J

(I)

310:NEXT I
328:FOR 1=0 TO V-I:Q=Q+X

33ü:F2=Fl-t:ü
34B:IF W=I LET 4=F3*S(8

)/T(ü): GOT 40(1
350:FOR 1=1 TO -1
360:YC!)=(SC!)- (I-l»/T

(I)

3 76: tl~>C~ I
380:F0R 1=0 70 W-l:U=VTY

9(1: F.!=~3ltd_t
00: GO~:I_t.E: 36
JB:FG=F2+«F4-F2)·B(V-1

»/(BCY-!)+C(W-I»
421j:CLS : BEEF' 1·(1,25:

WA~T 0: F'P:~T "~o?su{lj
t~ Durcnbie!ung
iFGi" mm ": 14AIT

43'3:FZ=FG*0.1
44G:NK=300*,(1/FZ):

GOSUB 93: EEF" 1,O,2
5: PRINT "Kr it isch@
Dr E-hz'lh J = v; HK; v 0/
m! n **Et1TEF:"

450: "D": CLS : GOSUE: 2:
~IAIT ll: PRINT "",*.*
Datennusdruck *****"
: GOSUB 7

~60:?RINT "'DiSPIQ~ = 1';
C~~s 12~;Y Drucker

CHRX 124 j" ENr'E
E": WAIi

G78:CURSOR 92: iNPUT OS
480:CURSOR
490:IF O$="E" GOTO 76B
5B0:IF 0$="3" CLOSE :

OPEN : CONSOLE 24
5!0:IF 0$=·2' CLOSE
520:!F 0$=·2· OR 0$="3'

GOSUB !
530:IF 0$="1· OR 0$="2'

OR 0$=.39 GOTO 540
540:IF 0$='2" OR 0$="3'

-GOSUB 17: LPRINT ••*
WELLENDURCHBIEGUNG

**': GOSUB 17
550:IF 0$="2' OR 0$=·3·

LPRINT 'Ein.abedaten
und •••.•.. Er sebn i s

se.·: GOSUB 10
560:IF 0$=·1" WAIT 70
570:CLS : GOSUB 62
580:PRINT ·Ar~s. = "jFA

j' ekp)
590:PRINT "Br es , = "jFB

j' (kp)
68e:IF 0$='2" OR 0$=·3'

GOSUB Je
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Listing zum Programm Wellendurcbbiegung (Schluß)
610:CLS : GOSUB 20
628:FOR 1=0 TO V-I:

GOSUB 20: PRINT 1+1;
USING v:i!ttlltttt.U"; "'D.n.
l.v.F= ';D(J);' mm'

E,3<': GOSUB 20: PR I NT I + I;
USING '~~~~n.n';·L,.
l.v.F= Y;I:(I);" nlln'7:

NEXT I
6&8:FOR 1= TQ W-I:

GOSUB 0: ?RINT 1+1;
USING =nn:tt.lY;V~ffi.
r. v. F= .': Ci,'!); Y (iJ.T,'"

65B:GOS0B 29 PRINT I~!:
USING Yl nlll.~·;"'L'.
r.u.F= ' CCI);' mm':
NEXT I: AlT

660:GOSUB 36
670::= 0$="2\1 OR 0$="'3'"

GCSUS 10
680:CLS : WAIT J: PRINT

Yi~samte Durchbie9u

690:IF 0$:::::"2\1O~ 0$="'3'"
GOSUB 10

70ß:GOSUB 93

710:PRINT 'kritisch~ Ure
hz ch I :::::";NK;" l/m
In'

728:IF 0$='1' GOSUB
73B:IF 0$='1' GOTO 7 0
740:GOSUB 19: GOSUB S
750:GOSUB 15: GOSUB 5
768:CLS : BEE 2:

CURSOR 81 GOSUB 2:
PRINT 'EN E':
CURSOR: ND
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**** B e .s ·0 -. Sof·tware ****
**** Blumenring 5 ****
**** 3554 Gladenbach ****
**** ****
**** 2230 Byte ****
***********************************

CNC-Simulation mit Sharp PC-1360 und CE-140 P

Dieses Programm erstellt Zeichnungen mit Bemaßung. Es
zeichnet verschiedene Linienarten und Farben. Die
Eingabe ist Dialog geführt und ähnlich der Eingabe an
CNC-Maschinen.

Die Umstellung auf andere PC's ist leicht möglich.

Bei der Verwendung auf dem Sharp PC-1475 ist ein
Umschreiben nicht nötig.

Die Bedienung des Programm's

GOO=Nullpunkt festlegung

GOl=Geradeninterpolation

G02=Kreisinterpolation

G07=Bemaßung

Das Listing "C N C - Simulation

10: ARUI-I310
20:" Pro 9 r a m m
30:"C" (LS : GRAPH: WAIT 0: PRINT

Cl1C - SirrrLdation,,: II"PUT "G

120: II"PUT "Li nioner-t, =(0-15) "; L:
LLINE (Xl,Y1)-(X;1'),L,F: LET Xl
=X: LET Y1=Y: GOTO "C"

130: CLS : PRINT "KI"·eisint.el'·poiation
".e:

.:lO:IF';'-=l THEI" 90: IF G-=2 THEI'I 130 140:II"PUT "X ";KX: INPUT ''',' ";K'I':
: Ir (j"'" THEI" H:~0: IIWUT ":< ".
:<: 1I-1PUT'''{ "; ','

50:LET x=Xt5: LET 1'=1't5: LET X1-=X:
LET Vl=Y: Ir G~B THEN 70

bB:" G ~lO I'lul I punk t I (~St.l (e,;),-1I"9
7(3: GLC tJRSO,,' (:,;1. y 1): :;OR(;I,\ : CL E AR

: GOTO "C"
Bfj:" (:~ Ol ()(-:I··~)rjen:\~~,tel"·polati()n
')(): GR~lc'H : 11'!PUT ":, ": 11'IPUT ., ',' "','

lß3:LET X-=XtS: LET y=ytS
llß:INPUT "ra~be (0-7~·;F: COLOR F,

7

II"PUT "R "; KR
150: INPUT "St .. -I,lil,kel ";$1'1
160: II,",PUT "Endwinkel ";EI'I: INPUT "F

ar-be "; F
l70:CIRCLE (KXt5,KYt5~,KRt5.F,SW.EW

: GOTO "e"
lB3:[LS: :oJC;IT0: f'RII~T "BEI'i~IS.':;U!I(j"

: II,PUT "AX ";A:,: II,",PUT "A:-< ";A
:,: II,",PUT "AY ":AV: IHPUT "E:< ":
]I-~PUT "E',' "; E','

190: ]l-IPUT "c(bs t and zur- FI aoc h(~ .. ; I:
1I'1PUT"I'lass ="; Z
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280:LET QX=QX~5: LET AY~AYt5: LET E
:~=E:~'·5: LET E'l'=E'l't~): LEf 1~1(.5:
j~ A:<~E:~ THEI~ 250

210:LLll'JE "q:~,'I'I"I-(~:<,A'I'-l',: LI_II'!~
c::..;. E"'j'") - (E:o(. ~'I' -1 "

.:~:23:LLl!·~~ (Lj:<-lO.LI·l·-l+ll~)-l~:·;rlO~!:·I·
-]TL'j>: LL!I'IE '·A:~1-5.A·(-I'·10-S·I-
( (.l:< -~) ~ (·fl' - 1 .. lOt· 5 "

:::30: LL 111'= (:::,1-5, 1:)',,1 '10-~) -'E:·;-5. E,'
-1+181-51 .

'<>~O:I_(:f q='(E:';-(I:<)/2t(I>:-1S',: I_ET S-,.
A'{-11-12

250:GLCURSOR (H.B): cporATE 0:
LPRHH "P"; Z: C;OTO "C"

260:LLINE (q~.AY1-(A~'I.A),): LLINE
(EX.EY1-CEX+I.EY)

270:LLINE (A~+1-10,AY-5)-(EX.1 -10,E
Y+5): u.u-r (AX.I-101-5.AY+5)-<"~
X+I-10-5.AY-5)

2b0:LLINE (EXI-I-10+5.EY+51-<'EX.I-10
-5, E','-5',

290:LET 8-"(EY-AY)'2.AY-1S): LEf A~
A><+1-12

300:GLCURSOR CA.Bl: CROTATE 3:
I_PRII·.JT "P":Z: GOTO "C": EIJD

310: "A" ci.s : I,;q1T 0: nlf( 1=1 ro 3:
CLS

328:GClNSOR '12,1;:;',: GPRlliT "O~o(jtTF
F"EFEBE8taE"~-EFF7C0ß": (;CURSOR t' 2
4. IG 'I: GC'f(] H r "C0080ECltTEITFE8E
BEBEBE0!:

330: GCUF60R (3(;. H,): GPRHH '~)E0W~10
GOFC,EFE0EBEBE0EGE": GCUR~';OR,4

8,16): GPRlI'H ".3E3E3C00008BFCFE
FEBEeEBE

34e.:GCURSOR C60,16): GPRINT "GE0EFE
FEFCB0eB00BBeBBBCB": GCURSOR (7
2, 16): GPRII~T ..ceCBCBC0CBC0BB00
Be"

3513: GCURSOR (84, 17) .. GPRII~T "FEFFFF
C7C7C7C7C7C7C78708": GCURSOR(9
6,17): GPRINT "00B0FBF8F8383838
F8F8FBBB

3613:GCURSOR (1138, 17): GPRII~T "BB00C
8CBFEFFFFC7C7070BB0": GCURSOR(
1213,17): GPRINT "BBC0C0FFFFFFC0
(8e0

370:GCURSDR <'l20.25): GPRINT "130010
13F7F7F7171707B": GCURSO~ '108.
25',: (,PRIIH "0B00010l/F7F7FOHll

380:GCURSOR (S5!2S): GPRINT "00003F
~F/F/0/8/0/~/~3F": GCURSOR (84.
251: GPRINT "70717L7L717171717F

39a:GCURSO~ 1"1.24): GPQll~7 "C3ßJG3
33030383': GCU~SO~ (;8,24~:
(",PRiin ''EOEß;oiTF7F0(1''

400:GCURSO~ (~8,2~): GP~II~r "~~~E7E
0G00007Fr~,FE8E0Eß": GCURSOR(3
G. 2<1',: U'Rll~T "B000~I0007'T>'TE8
E0E8F6<:T .

~lO:GCURSO~ (24~24): GPR11~r "8000ES
E0FFFFF FE3E3E3E310'01:0": GCURSOR
(12,24): GPRHH "E0I:B>FT>fTE3E3
E3FfTE7C

..12B:GPRHH : LlI~t U0.7)-(l3)..27).R
.8F: 11E:,T I: GOTO "C"

Kreisflächenberechnung

Dieses Programm ist in der Lage
folgende Kreisflächen zu be-
rechnen.

I.Kreisfläche
2.Kreisausschnitt
3.Kreisabschnitt
4.Kreisring
5.Kreisringabschnitt
6,Ellipse

Gestartet wird dieses Programm
mit DEF "K"

Und nun viel Spass !

10: "ttcttt******C*****tt*C**cttt*
2B:"H KREISFLAECHENBERECHNUNGtt
313:":U C c.t1:*t't t I: c:nt:u*t*,ctt*t·U·c C
4~):"~," CLS: I'IAIT 11313:CUf~SOR4,1:

PRIm "K.REISBERECHI~UI%"
58:CLS : WAlT 0: PRINT "K~eisrlaec

he": INPUT "f<f.";t:!$: IF A$="J"
THEI~ 158

t;ß: CLS : PRIIH "I<.I"eisaL,sschni tt.":
lHPUT "K,~.";~l$: IF 14$=".1" THEI~
150

70:(LS: PRllH "Kr-o is abs c.hn i t c"!
11~PUT"f~ab.":A$: IF A$-="_T" TI-II:I'I
178

8B:CLS : PRII~T "f:"'eisr,jn,,": II~PLJT
"r~,·,.": AS: IF 14$="J" TI-IEI~ 19D
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90: CLS : PRIIH 'T"'Gi SI" in,,,,absch'1t c t.

": II~PUT "Kr-ab . ";~n: Ir ~l't~"J"
THEI~ 2Hl

Hl0:CLS: PRilH "Ellipse": HlPUT "E
."iA$: IF A$="J" THEN 230

1113:ClS : I'JAlT 51313:CURSOR6,1:
PRINT "v ie l en Dank ": GOTO "A"

1213:RHl
1313:REM ** RECHNUNG**
1413:REn
1513:WAIT 513: CLS : II-lPUT "Our·chmess

e~ =";0: LET A=( PI tO-2)/4:
WAlT 51313:.PRINT "A="iA: GOTO 513

160:ClS : INPUT "Bogenlaenge :"ilB:
INPUT "Rad iue :"iR: LET A=(lBtR
)/2: I,IAIT 5130: PRII-lT "A-=";~l:
GOTO 50

170: ClS : II-lPUT "Bogen I aenge ="; lB:
II-lPUT "Radius =";R: INPUT "Sehn
enlaenge =";l: INPUT "Br-o i t e "i
B

180:LET A=lBtR-LtCR-B)/2: WAIT 500:,
PRII'lT "A=";A: GOTO 50

190:CLS : INPUT "Aussendu~chmesse~
=";0: II-lPUT ..lnnendc ...-c hrnesser- "-
"öd: LET A~r' PI /l1')i:r'0' z -« 2)

20e:WAIT 5013: PRINT "A=":A: GOTO SO
210:CLS : It~PUT "rl i t t o l p , -Hi nko l -e '

; 14: II~PUT "HusendclI',chmessw''': D:
I ",PUT "I nnendLlI"chmess,G'" ="; _l

220:LET A=(( PI tA)'(4t360))t(D~2-J
2): l'IAlT 500: PP]l-lT "'\=";14:

GOTO 513
230:ClS : INPUT "go',.-Ac.hs(~ "''':0:

II~PUT "kL-Achse ""iJ: lET 14=(
PI '1:0t.J)/4: 1'lAiT 50(3: PRIIH "~I=
";A: GOTO 50

2413:EI~O

;:
I I i ] ',-",

____-J / I; !~

" \ ~ ......-------.- .. 0
I "~---'" " \ ,-<-, I...

,...~ / ----..\ \ , /r\\ \ I .-'

'--LJ Q) \ ' ! '\~ '__
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Karl Diehl

NUßmannstr.14

7800 Freiburg

..- •• IIL eDL ••• ~ _ •••• _ ~_. a ... __ ••

... ce S:_: S Or·j! 5:-::::r·~5if- ~:s ir·j~ -:E- r·l
• • ••• &. • sc •• •• .. ....... _ -. .. Ij eil ,, __ __ -.c __ ...

Das Programm berechnet VOli.menänderungsat-beiten bei Zustandsänerungen nach fol-
genden Formeln:

isobar: WvlZ = pZvZ - plvl n = 0 : N = 0
Isochor: WvlZ = 0 n",oo:N=U
Isotherm: WvlZ = plvl*ln pZ/p1 = plvl*ln vl/vZ

n = 1 : N = 1
isentrop: Wv1Z = l/n-l*(pZvZ-plvl)

_. ID" _..,_., ..... a.a.

::=5 5H~:t-·
n = k

POlytroP:l} vdp= n/n-1*(pZvZ-plvl)

Bei polytroper Zustandsänderung wird ebenfalls berücksichtigt ,daß vereinfachter-
weise ein ideales Gas vorliegen kann. Ebenfalls können bei polytropen Zustandsän-
derungen Zustandsgrößen, z.B. Druck,VollJ1len,T~ratur oder Polytropenexponent
berechnet werden.

N = K
N = N

Die zugrunde liegenden Formeln lauten:

(ideale Gase)

Das Programm ist in zwei Teile unterteilt:

DEF "Z": Berechnung von VollJ1lenänderungsarbeiten
DEF "S": Berechnung von Zustandsgrößen

Teil 1:

Nach dem Start erscheint: WVZl -) ZZ N =

Die Eingabe N bestimmt die Art der Zustandsänderung: Es gibt 5 Eingabemöglichkei-
ten:

N = "N" Berechnung ydP (polytrop)
nu" isochor
"K" isentrop
"1" pv = konstant
"0" isobar

Die zweite und dritte Abfrage dient zur Numerierung der Zustandsgrößen. Man ord-
net z.S. Z1 eine 2 und Z2 eine :3 zU,wenn man eine Zustandsänderung von 2-3 hat.
Dies dient zur Erleichterung der Eingabe.

Beispiel:

Isentrope Zustandsänderung von 4--5.
gegeben sind: P4 = 2 bar K = 1.4

PS = 6 bar
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V4 = :5 on3
V5 = 2.5 m3

--- wv45 = 2250 KJ

Bei der polytropen Zustandsänderung wird ein zweites" HaI nach N gefragt. Hier ist
aber der Polytropenexponent einzugeben. Einheiten werden immer berücksichtigt!
Teil 2:

Nach dem Start mit DEF "B" erscheint kurz POLYTROPEZUAEN. im Oisplay. Anschlie-
ßend erfolgt eine Abfrage der gesuchten Größe:

T = 1 P = Z v = :5 N = 4

Nach Eingabe der entsprechenden Zahl für die unbekannte Größe fragt das Programm
die gegebenen Parameter ab.

Beispiel:

Eingabe: 4
Zustandsänderung 7--8:
Gegeben: P7 = 4 bar

PB = 10 bar
T7 = 500 Kelvin
TB = BOOKelvin

In einem zeiten Menü erfolgt die Abfrage der Berechnungsgrundlagen,d.h.,ob Druck
und Volunen oder Druck und T~ratur gegeben sind.

N(PV) = 1

~5: 'ZuS rHNL$'~Er<DE?UNGEN

10e:'z' iN~uT 'WV Z!-)22
N=";i"I:S, ~Zl: ~;w, "Z2:

"; X
105: iF N$='N" ?HlJSE '1.

VDP PGLriROP':INPUT
'N=';N,'IDE~LES GAS~

'iH$:G,jT,j 145
llfi: IF IH="'U' LtT Y=0:

GOiO 175
115:IF N$='K' iHEN 135
12~: IF N$=' l' ihEN 165
125: IF Ni=''''' THEN 148
1:;0:GOTO 1~11
!35: INPui "I(=';~:GüSUB

85:GOSUB 190:Y=18B/(
K-l)·\B.D-H·CJ:GOTO
180

14B:PHuSE "P'iSTR$ Wi'/P
';ST~$ Xi"(BARJ=':
INPUi '='iH:GOSUB 19
Q:Y=~'(C-~)'18B:GOTO
188

145:IF ";$=']" PHUSE 'T'i
STP'$ I;i'(K,": iNPUT'
='iC:PAUSE 'T'iSTRS
.>(i·' (I()': INPUT '=' iD,

(IU/KGK:O: "iR:GOTO
155

N(PT) = 2

150:GOS B 185:G SUB 198:
Y=1 Y.N/,N- ,*(B+D-A
.C) GOil) 16

155:Y=R.N/(N-lj·(D-C:O
160:PA0SE ·N.WV·;STRS Wi

'-';STRS xr IN':
PAUSE '(KJ/KG)ODER(J
)=':PRINT "(:ErID

165:INPuT 'GEG:2.P=1 2*Y
=2:',L:IF L=2 THEN 1
75

17y:GOSUB 185:PAUSE 'V';
STRS 101; "(M"'3)": INPUT
'='iC:Y=188*H*C*LN (
S/R):GOTO ISG

175:G05UB 198:PAUSE 'P';
STR$ Wi'<BAR)':INPUT
'='iA:Y=100.A*C*LN (
C/D):öüTü 180

180:PAUSE 'WY 'iSiR$ Wi'
-' iSTRS Xi" (KJ)=':
PRINT Y:GüTO 195

135:PAUSE 'P'iSTRS Wi'(B
AR)':INPUT '='jA:
PAUSE 'P';SiRJ Xi'(B
AR)':IN2Ui '=';B:
RETURN

190:PAUSE 'V'jSiRS W;'(M
"3)':INPUT '="iC:
PAUSE 'V';STR$ Xj'(M

"3)':INPUT '=';D:
RETURN

195:END
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Hier geben wir eine 2 ein. Anschließend erfolgt eine Abfrage der Drücke und Tem-
peraturen. Als Ergebnis erhalten wir den gesuchten POlytropenexponent n:

~ n = 2.05314

Allgemeines:

Als Zustandänderung bezeichnet man jede Änderung des thermodynamischen Zustands
eines Stoffes bzv, eines thermodynamischen Systems,die durch Änderung einer Zu-
standsgröße verursacht wird. Sie kann u:nkehrbar sein (reversible Zustandsände-
rung) oder nicht U'Tlkehrbar (irreversible Zustandsänderung). Als quasistatische
Zustandsänderung bezeichnet man solche, die so langsam verlaufen,daß das System in
jedem Augenblick als im Gleichgewicht befindliches angesehen werden kann. Iso-
therme Zustandsänderungen erfolgen bei konstanter Terrperatur,isobare Zustandsän-
derungen bei konstantem Druck,isochore Zzstandsänderungen bei konstantem Volunen.
isopyknetische Zustandsänderungen bei konstanter Dichte,isentrope Zustandsände-
rungen bei konstanter Entropie und isenthale Zustandsänderungen bei konstanter
Enthalpie. Als adiabatische Zustandsänderungen bezeichnet man solche,die ohne
Wäremeaustausch mit der Umgebungablaufen.

298:'B' PAUSE 'POLYTROPE
ZUAEN.·:I~PUT 'T=I,

P=2, V=3, N=4' ,K, • Z I: •
;W,·Z2:~;X:IF K=4
THEN 2W

2ß5:INPUT ';;='iN:ON K
GOTO 23S,25~,280

2!t1:INPUT 'N(PV)=! N(PD
=2',K:GOSU3 185:IF K
=2 THEN 120

2!5:GOSUB 198:N=LH (A/Bl
/LN CD/C):GOTO 225

220:PAUSE 'T'iSTR$ Wi'CK
)':INPUT '='iC:PAUSE
"'T"jSTRS X;V(t()":

INPUT '='iD:N=RCP CI
-LN CD/C)'L~ (B/A»

225:PRINT 'N='iN:END
238:PAUSE 'GES:'T'iSTRs

Wi' ODER T'iSTRs X:
I~PUT '='iK:IF K=X
THEN 246

235:GOSUB !85:~AUSE 'T'i
STRs X;'(K)':INPUT •
='iD:X=(A/Bln«N-I)/
Nl*D:GOTO 245

24B:GOSUB 185:PAUSE 'T';
STRs W;'CK)':INPUT •
=';C:X=(B/A)h«N-I)/
N)*C

245:PAUSE 'T';STR$ K;'(K
)=':PRINT X:END

25~: INPUT ?2'V)=1 PtTJ=2
:":K:iF 1\=1 THEf'1 3~i11

255:PAUSE "I~E';: P":'3TRs
\>j:'/ ÜUEK ?"~STRS; :~::
HIPUT '=":~:PH'Y;E 'T
":STR$ w:"'I,,":!NPLIT
'=":H:~'HIJ E 'j"":STP,t

:x:; 'I'"" :1 pur "="jB
2~e:IF ~=~ TH ~ 270

265:PAUSE v;STRS X;"lB
AR)": r..j ur ":";D::";=(
~/B)~ ~ ~N-!))*D:

_ GOTr)~J_;'i._ _
27Lj:PAUSE "P"::jT~$ W: "(B

HP.~\·: IN?t_i, v=":C:: ..:=(
B/~)~'.N/(rl-l)*C

175:PAtJSE "P';STRs K: '(3
RRl=':PAINT X:END

28ü:PAUSE "GES: V";STR$
W;' ODER V';STRi M:
INPuT "'="';11:: iF K=:Il:
THE/'I ':'11:'

:S5:GOS0B 185:?HuSE "V-;
';T~·f. x: l,t'1"\~)": i!~PtJT
"'="':D:X=~B/~)nRCP N~
ü:IjOTrj 2~5

298:GOSUB )S5:PAUSE 'Y':
'3TR! w; '(Mn,)': INPUT·

. '=';C:X=(H,j)nRCP No
C

295:PAUSE 'V':STRf K;'(M
"3i=':2RINT X:EHD

38Q:PAUSE 'GES: P';STR$
~;' O~E~ P':STRJ x:
IrlPUr "=v;~:GOSUB I?
~1: [F K=:x: irlEN 310

305:PAUSE "P";Si~$ X;v'.M
1\3;,": I~lPUT "=";S:::<=o'
D/C)nrl.B:G0TO 315

310:PRUSE ·P·;STR$ W;'(B
AR)": !~IPUj '=";A:X=(
C/[lj;'N*H

315:P~USE 'P':SiRJ K;·(B
AR)·":?FiNT ~:END
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Dipl.-Ing. ~alter RAAB

Sterneckstraße 19

A-9020 Klagenfurt

Entscheidungsfindung durch Gewichtung von Kriterien

[J fll2 rlflt_iH.JfJe Ert(:schei dllnoen (z , }3. Ent::.chei durio fiJr I .au ie ,
:j \_.~n(kH- t:_P. Tr ·3S5en f ,_ihrungen. Ab 1au+ or o ari i sat ionen.
I", c'Jel,I,E'llt<;r:I,pj dUflgen) leichter \:r·e·ffen zu künnf~n. bietet:
siel, rni l dem Ver'fahren nach TORGERSONan.

ß~i diesenl Verfahren ,nüssen Teilziele (.(riterlen~
!-\Il'forden.tngen) 'festgelegt und deren Gewicl"lt(in /.) 'für- die
Er,Lscheiciung bestimmt werden. Um FehlerqueJ len auszuschal-
ten werden die Teilziele paarweise betrachtet und im Ver-
ulei cn Zur'ifl",rlller(in /.) beorertet, wobei die beiden Werte
2us~mmen
ßpi 4 W)

ieweils 1uO% ergeben mUssen.
Teil"jelen erqeben sich 6 (20) paarweise

'-J~?r-qle i f_hSfllütll i chkei ten.
Di~ GewilllLunq der Tellziele (normierte Gewichte) erfolgt
durch eine mathematische Auswertung der paarwelsen Ver-
'-J.lr~icll'·? der Teil.:iele mr t gegenständlichem Programm. !-\ls
C,-qebnis \·,i,-d 'für' alle 1eilziele (normiert.? Gewlchte) ein
p, uzentsatz ern0llelt. die Summe der Prozentsätze
(IJewichtl ist oleich 1(1).

Wenn zum Beisplel AW die Anzahl der Kriterien ist. X und
V die jeweilicen Prozentsätze des paarweisen Ver-qleiches
'3tnd (Summe =11)1). können di e _ie\~ei I iaen Quotien'tEm (;:. Er:
VI:::) und der-en I',~!llrWer-Le (z.B: V21) in 1'1atri;·:furrn dölr'qe-'
'c;'Lelll: '~t',-dp.n.

Die Summe der geometrischen Mittel jeder Spalte der..
Matrix ergibt das unnormierte Gewicht B.

x/v = Vt~ ~ 1!V21

A c D E

A I Vl2 Vl~ VI4 V15

U V~l I V~~ V24 V25

C V~l V·~2 J V34 V35

D 'J'~ J V~2 V4: I V45

I, V~l V~2 V53 V54

'.11 -<IL,: +U3 +U4 +U5 =1:<

_"IJnl !.h?l,:,ple!: 1 ,,"I d

rlurffil PI"'"t Z(!)=UJ/[l
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[I]e S(I q~furr,jelle Ge~'<JichtLing der Teilziele (I<r~itel-ien!,
rll,{rI,-c!p,-unOE'n)",erden fi,lI- die Entscheidung herangezogen.

Ist ejn'? Llll_scheldung ::..[I:;:~...si5che_'n meht-eren Va,-ianten
,~·)tdndrwt~n. [J1"'~Jcl.nlsatl[)nen. 8ewerbern!, Projekten ec.) zu
j-, f?·ff:en. 50 sind fü,- die einzelnen Vat-ianten die
Tel 17icle zu ~eurteilen. (z.8: Notenskala 1-51.Diese
"'Julel-, l"H:?,.-den dann rn i l dem Gewi cht der Kr-i tel- i en \ i:-Sätz e)
rr''lJUpJ.lzier·t (oder putenziert) und die EI-gebnisse
~dd i ~~r-I:.
Die so qeftrndenen Summen ergeben nun eine Reihung und
hjnllen als Entschei dungshi l·fe ven-rendet wel-den.

Vorteil:

~. lEIne Bewertunq von: Teilzielen zueinander ist
leiLhLer möglich als eine gleichzeitige Bewertung von
rn~:,hl'er cn Tei 1. ziel en.

b.IFalsche Bewertunqen fallen bei paarweisem Vergleich
cil-'rlellziele weniger ins Gewicht, beziehungsweise heben
~ij eh 1.I111.PI'Urnsi:enden i.uch gegensei ti g auf.

c. 'Durch paarweisen Vergleich in der Gruppe wird ein
1~li1"lelVJPr'j tH~bi Itlet ..

,I, IDie Uewertung der Teilziele und darnit der Weg zur
Enl,scheidLttlqs·Finduno ist jederzeit nachvollziehbar und
tt'~I"lSPiH"pnt~
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._--_._---------_ .._--------_.

von Dipl.-Ing. Th.~ichtner-Baumeister
f + f Bau-Comp-Act
Münchener Str. 94
8542 Roth

Dieses Programm umfaßt sowohl die Brunnenberechnung bei nicht
gespannten als auch bei gespannten Grundwasserverhältnisse:n. Hicht
gespanntes Grundwasser wird im ersten Programmteil erf aß t ; der mit
DEF-S oder nur durch RUf/ aufgerufen wird. Das zweite Programm wird
mit DEF-D gestartet. Dies kann jeder seinen individuellen ansprüchen
anpassen. flachdem sich das jeweilige Programm gemeldet hat, wird der
Anwender aufgefordert, die Drucker-Option auszuwählen. Eine Eingabe
von <J) bewirkt, daß sämtliche Ein- und Ausgaben in Abhängigkeit der
weiter unten beschriebenen Protokollierungs-Option durch den Drucker
festgehalten werden.

Zum Programmaufbau: Die Zeilen 501-504 enthalten eine kurze
Ausgaberoutine zum Scrollen von Hinweisen oder
Eingabeaufforderungen . Das erste Ilerechnungsprogramm befindet sich
in den Zeilen 5000 bis 5145. Es enthält außerdem wi<.:htige
Berechnungsrcutinen für Programm 2. Es ist also ohne eine genauere
Analyse nicht möglich, die beiden Programme speichermäßig
voneinander zu trennen. Zeile 5150 bis 5280 enthalten das Programm
für die Erfassung von Verhältnissen bei gespanntem Grundwasser.
Einige Druckerausgabe-Routinen ab Zeile 5500 beschließen das
Listing. Um auf die Berechnungsweisen einzugehen, empfiehlt es sich
zwei einfache Beispiele zu erläutern.

Beispiel 1: Bild 1

nötige Wasserentnahme 0.13 mJ/s
Grundwasser nicht gespannt

Ilrunnenbemessung nach Wassergewinnung und
Fassungsvermögen:

RUN, Meldung des Programms,
Druckeroption wählen(s.o)
Höhenkoten des Grundwassers,
m ü.NN

c. Bohrdurchmesser des Brunnens wählen, z.B. 0.5 m
d. Filterart wählen. Ilei Eingabe von <N) auf die Frage nach einem

Kiespacy.ungsfilter, geht das Programm automatisch von einer
natürlichen Filterschicht durch Entsandung aus. Es wird
andernfalls der Rohrdurchmesser des BrUllnens abgefragt.

e. Protokoll. <J) bewirkt, daß alle Zwischenergebnisse und z.T.
Formeln auf dem Display bzw_ dom Drucker erscheinen, ansonsten
werden bei <N)-Eingabe nur die wichtigen Ergebnisse ange~eigt.

f. k-Wert, Eingabe in m/s
g. Absenkung s wählen, Eingabe in m, z.ll. 0_5
h. Je nach Protokollanwahl erscheinen jetz div.

Berechnungsergebnisse. Das Endergebniss ist die mögliche

Eingabe in

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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Wasserge~innung Q[rn'/s) in Abhängigkeit von der gewählten
Absenkung s.

i. Heues s wählen. Man wiederholt Punkt g.-i. einige Male (in diesem
Beispiel für s=1.0,2.0 und 3.0 m, notiert die Wertepaare sund Q
oder erstellt sofort die zur Auswertung erforderliche
Grafik(s.Dild 1a, unten)

Beispiel 2: Bild 2
Aus dem II.GH-Stockwerk mit gespann~em
Wasserspiegel bis Kote 472 werden 280
1/5 Hasser entnommen. k=0.0102 m/s, d=
0.6 m

a. DEF-D, Meldung des Programms,
Druckeroption wählen(s.o)

b. H6henkoten des Grundwassers, Eingabe
in m Ü.NN, nach den Koten des
gespannten Grundwasserstockwerks ist
die Kote anzugeben, bis zu der das
GRW gespannt ist - hier 472.

C.- d. s.o.
e. Protokoll, es gilt ebenfalls das

O.g., jedoch erfolgt die Berechnung
hier durch ein Iterationsverfahren,
das bei cu> für die Protokoll-

Option vollständig zu Ende geführt wird. Der Rechner meldet sich
nach der Wahl eines beliebigen Wertes für s und einigen
benötigten Aus-/Eingaben erst wieder mit dem endgültigen
Ergebnis.

f. k-Wert, Eingabe in m/s
g. Absenkung s schätzen, die Iteration führt au~h bei weit

entlegenen Werten zum Ziel, es wird die max.m6g1iche
Wasserentnahme ausgegeben(notieren, falls kein Drucker!)

h. Brunllenausnutzung, es gibt hier zwei Möglichkeiten:
entweder gibt man den Uelastungsgrad des Brunnens direkt in %
ein, oder (wie im Beispiel) als Rechenausdruck
erf.Wassermenge·100/max.möaliche Wasserentnahme

i. Ausgabe der Endergebnisse, tatsächliche Absenkung des
Wasserspiegels sowie dessen llöhenkote am Drunnenrand.

k. Das Programm ist für eine weitere Derechnung neu zu starten .

.--; ,/ '--~// ->.
I r-c: '------.... (,
<: l ------_,--J 0 \

;/ I ~ i
11 I '\ \ 0 1

I,I' ! I '.' -",,1
- I I

-.___,' I-:----'\./ l '\,

, ( ~.? \;,' , --

rl ~::._______;L__i \ \
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H/H1(. ..tJ __
~I.-·-~ r-.:_

8

b

:J
'1

1.; ~I I~'~:c
0co;

.2 .30.""
.-1

1. Das

~. Graph. Auswertung. Nach
Aufzeichnen der Kurve aus
den Wertepaaren von sund
Q, entnimmt man dem
Rechner die Werte 111 und
Q •• x, die im erstell ten
Diagramm einen Punkt
bezeichnen, der mit dem
Ursprung zu verbinden
ist. Die Projektion des
SChnittpunktes dieser
Geraden mit der Kurve auf
die Q-(Rechtswert)-Achse
ergibt die maximal
mögliche Wassergewinnung
aus dem entworfenen
Brunnen. Ferner kann man
die tatsächlic~Absenkung
s infolge der
tatsächlichen
Entnahmemenge - hier 0.13
m'ls - ablesen.

Programm ist für eine weitere Berechnung neu zu starten.

ZU ZE [ P [ L e:
(OHIIE RO OKGLL, E!~IGHEo
DER B~ ~ltl IIAU';~IlJT:'-'I~
II[ TTEL F' r:~~II;'IJ';DP.IJr:K)

Ft~ EAU-C2MP-~Ci
!:F:IJII;I~11 '..1. ',1.1

B~:I_~tltl::N=·~P.ECH!llJ)lrj BE I
(jE';?H!I~lT~~1 (;P.IJ!ID~j:;SS::R
( !TER~T[C~I)

HtJEHEIILOTEII DES Ij2:·I:
0,:(11 IJE.IIII)=J4:0.
Uk'i'l IJ~ 1111)=';32.
GP~1. GE P';llIiT E!';:
4,e. i'I :::.11:1

r H DU?CHM S EP:
D 1'1 =
I1 T EFL.n ';. !LoE;:

I;-\,IERT K= .CI! 2 1'1/',
S GESC ~ET T: ,H
~h·(:.l)=- itF~l f'1!f "15::

. ~,(, i't::·/S
B?lJiIlIEli~USIIJ)T Ulllj
!jEt·I.: 55.11:31 Ü~4
ITEf'HTI;j11 =, =\.:3 11

GPI.J.f:')E AI'I ,"'Ulllli::lioAiHr:
47V. ~ "1 UE.III:
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*********lf·:"'*:+'.,;********** .......
Juer s en ~lue 1 ! Er

205 t faen 1(30533
4666 v i er s en t

*******~*****~~****~****
FUEL~STAriDS-3ER~ChNUNG

LIEGENDt:R IkNKS

Mit aem ~olgenden Pro-
3ramm iaesst sich der
Innc l t von I i e s enden
TanKS berechnen.
Dazu brauch~ m~n weder
das B0genmass noen die
Senne ~es KreJsa~schnit-
tes auszumessen.
Geben Sie t eo i s I i cn den
DurcnffiEsser und die
LaengE ces TanKes ein.
Dm:u noch dEn momentanen
F'Je l i s t o.nd , Der Rest
erledl9t das Programm.
Weiterhin kann man sich
'.?Ine Tlloel r e mit frei
waehibaren Abstufungen
erstellen.
Bei der Fra~e naen dem
)S?EZ. G,:,'dCHT<ist das
Go?t..lic.hi. In k-='/ilter
o?lnZ1J:o:-oen.
Ansonsten erklaert sich
das Programm von selbst.

FUELL6IAND~-B~~iCn~UNG
LjEG~NDER TANKS

TAN~9URCHM.22BO. Mn
TANKLAENGE:4380. MN
SPEZ.GEWICHT:l.2 KG
VOLUI'IEN:16345.7 LITER
INHALT: 1%14.84 KG

FUELLhOEHE iNHALT
IN MM IN KG
200. . . . . .. :::87.4
400 2435.8
606, 4333.4
880 6444.4

1000....... 8673.8
1200 10941.6
"·je' 13170.3
1600 ....••. 15281.4
1800 •.•.... 17178.9
2800 18727.4
2200 19614.t:

le:~ß~I~~E~E~i~§INT =
20:p~iNr 'FUELLSTANDS-B

ERECHNUNG':PRINT '
LIEGENDER TANKS':

LPR!NT ,------------

30:IHPUT 'TANKDURCHMESS
ER IN MM:';CC:C=CC/2
00

40:INPUT .'TANKLAENGE IN
MM:'jL:LL=L:L=L/100

59: INPUT "SPEZ.GEwICHT:
Y; G

60:PRIHT = PRINT :WAIT
Ü:PRINT 'TABELLE / E
INZEL (T/E)":CALL 53
11: GOTO IHKEYi

70:"E' PRINT = PRINT
INPUT 'FUELLHOEHE:'i
T:B=C-T/l00:IF T>CC
GOTO 70

80:GOSUB 180
98:WAIT :PRINT 'HOEHE:'

;STR$ Hi' MM =";V*Gi
'KG':GOTO 60

100:'T' PRINT = LPRiNT :
INPUT "FUELLHOEHE ST
EP:';T:IF T>CC GOTD
100

11G:WAIT :PRINT 'TANKDUR
CHM.";CC;' MM':PRINT
'TANKLAENGE:'iLLi' M
M':PRINT 'SPEZ.GEWIC
HT:';G;' KG'

lZÜ:B=C-CC/100:GOSUB 180
:PRiNT 'VOLUMEN: ';v
;' LITER':PRINT 'INH
ALT: 'iV*Gi' KG':
LPRINT ..

130:PRINT 'FUELLHOEHE
INHALT':PRINT •

N MM IN KG'
140:B=C-(T/100)
150:GOSUB 180
160:WAIT :PRIHT USING 'U

~ttl!ttU 'I; H; •....... 'I;
USING 'unuunu.u';v*G
:B=B-(T/10ü):IF B<-C
THEN END

17(1:GüTO 150
180:D=ACS (B/C):E=,(Cn2-

BnZ)
190:E=E*2:D=D*Z:H=C-B
2DO:LB=(R*C*D)/ISB
21B:A=«LB*C)-E*(C-H»/2
220:V=A*L:H=H*lSü:V= INT

(V*18+.5)/18:RETURN

..
••• ***.**"' .....

•• *.

• **,...,

..

..

....
1<+ ••• ~+... *.,**.*

.,*.*.***.* .....

..

.."'."'..•...."' ....

.... • ...... 11: ...... ' ••••

.... ..
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Harkus Pillen
Dietr ichstr. 18

'1290 Bocholt

Programmbeschreibung Abgasberechnung FX850P Vl.O

Das Programm ist für Fachleute der Heizungs- und Sanitärbranche
gedacht, die sich mit dem Einstellen und Inbetriebnehmen von
Wärmeerzeugern auskennen.
Es ist so aufgebaut, daß einfach nur die Eingaben gemacht werden, die
vom Programm verlangt werden.
Bei der Nennwärmebelastung braucht nur der Wert ohne Wärmeeinheit
(KW oder kcal) eingegeben werden, da der Rechner die Wärmeeinheit
unterscheiden kann (bis 999 KW).
Bei der Frage "Brennstoff" gilt:
1 = Erdgas
2 = Erdoel
3 = Fluessiggas
'I = Stadtgas
Das Programm gibt nach Eingabe aller Werte an :
bei Erdgas / Flüssiggas / Stadtgas: Einstellmenge in Liter/min
bei Erdoel : ungefähre Größe der Oldüse
Außerdem gibt das Programm den errechneten Feuerungstechnischen
Wirkungsgrad des Wärmeerzeugers an und ob dieser in der gültigen Norm
liegt oder nicht.
Liegt der errechnete Wert nicht in der Norm, so wird mit Toleranzwerten
gerechnet. Auch dieses zeigt der Rechner an.
Nach Abschluß aller Berechnungen zeigt das Programm an, ob der
Wärmeerzeuger innerhalb der Verordnung liegt oder nicht.

Hierzu ein Beispiel:
Nenpwärmebelastung = 26 KW
Baujahr = 1987
Brennstoff = Erdgas
Betriebsheizwert des Brennstoffs = 8.75 KWh/mA3
Abgastemperatur = 12'1Grad Celsius
Raumtemperatur = 19 Grad Celsius
Kohlendioxidgehalt (C02) = 5.7 %

Eingabe in den Rechner:
Nennwaermebelastung ~ 26
Baujahr ~ 1987
Brennstoff: 1
Erdgas richtig 1.. L!ll 1. "EXE"
HuB? 8.75
Einstellmenge ~ 49.52 liter/min
Abgastemperatur:? 124
Raumtemperatur:? 19
C02:? 5.7
~ngsgrad ~ ~ ~
Mindestwert ~ 87 ~

ordnung
Aogaswerte entsprechen der Ver-

Alle unterstrichenen Angaben werden vom Rechner angezeigt.
Nach jeder Eingabe bitte die HEXE" Taste betätigen .
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4(1 REM 1~.1·t·t·t.t1·:r*:t::f~.~*t.i:*i·~*~*:#
5r) F:EM :f ,-"'h93.~bt·r(-,:hnun9 \/1 .I~I .1
cO F:E!"'i :1. 9,~·~;,:;n- i ebt-r"I Vo:.~'1

70 F.:E~·! :t f'la~' !:.us Pi 1 1-'=r1
:t

81) F:E~: .t. F~b l\~Y / M§y~ 193(' ~
'jf) F!::':1"1 :* 't. 't .1 '; :t.A:.·t":t::i::1:T:l',f t: ;.:r:·t":f'~ ! -t-:
1\)(1 CLE;:~r;:: C:....
12':" INF'U7"i\h:·:-·J~-.. ...':3-=t'r::·.?~(.·12.st:L;:"';:", ~:~t3
1::5 I F ~«:i :::~ (IOr)TH~N ~:·!?:J:::;··:~/8E·')
130 !N!='UT lIB2.:"lj2h·r:II;B.._7
14(' INr:'LJT "bi'"O;::':'lns~,:,:'f~" i [:::;':
141 IF BR~10R8P>~~THEN 1~1~
142 F::ESTOF:;::
143 FOR A=lTOBF::P~AD B2S:~~XT~
144 F'F:INT 8;::::s;
145INF'UT" richtig ( /t,,)";;'::::~:IF Y!$="tl"ORF::I$::::;"N"TH~N140
147 IF 8R=2THEN GOTO 148ELSEGOSJB 2000
148 I"OSU8 1020
150 IF BJ(=1382 THENGOTO 500
160 IF BJ<=198STH~N GOTO 600
170 C30TO 70,)
51:10 IF KG<=25T~EN MAV=15:GOTO 800
51(1 I~KG<=5('THENMAV=14:GOT0800
52!) IF~(C3>5')THE~MAV=13:GOT0800
600 IF~3<=25THENMAV=14:GOT0800
51!) IF~(G<=50THENMAV=13:GOT0800
620 IFKG>50THSNMAV=12:GOT0800
700 IF KG<=25THEN MAV=12:GOT0800
710 IF~3<=50THENMAV=11:eOT0800
720 IFKG>50THEN MAV=lO:GOTO 800
800 IF 8R<>2THENGOTO 850
810 IF 8J<1989THEN MRZ=2:GOTO 830
82(l Mi":Z=l
830 INF'UT "F:uss::ahl:";F.:Z:INF'UT"Ofoldforivatt- (JI )";00$
840 IF RZ >r'lF:z THENF'F:INT"F:ussbi 1d rila~:.:";MRZ: GOT01500
845 IF ans=" J" OF: 00$=" j "THEN GOTO 15(1)
850 INPUT "Ab c e s t ernp e ra t ur'e ~'; AT
860 INF'UT "F:aurf,tfornpt-ratur:";F.:T
870 r Nf"UT "C02:"; C02
880 IF BR=lTHEN WI=(AT-RT'*(.37/C02+.009)
890 IF BR=2THEN WI=(AT-RT)*C.5/C02+.007)
900 IF BR=3THEN WI=(AT-RT)*C.42/C02+.00S)
910 IF BR=4THEN WI=(AT-RTl*(.35/C02+.011l
920 IF WI-.5>MAV THEN GOSUB 1300
1000 CLS
1003 SET FO
1005 IF 50=1 THEN F'F:INT"Tül. Wirkw1gsgrad ="; 100-WI; "{.
Mindfostwfort =:': 100-MAV; "'l.":GOTO 1210 1010 F'F:INT "Wirkungsgrad ="; 100-
WI; "'l. Mindfostwfort ="; 100-MAV; "{." 1015 GOTO 1200
1020 IF BR=lTHEN EM=KG/HUB/60*1000
1030 IF BR=2THEN DU=KG/IO/3.785
1040 IF BR=3THEN EM=KG/HU8/60*1000
1050 IF BR=4THEN EM=KG/HUB/60*1000
1060 SET F2: IF8R~2THEN PF.:INT "Du e s ermr oe ss e ca."; DU;" gal.": RETURN 107
PF~INT "Einstt=-llrlh:·ngt.-- =ljEM;" Li t e r Zrn i n "
1190 RETUF:N
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1200 F'F.: I NT "Abgaswt:-t· t t?- i:nt Spor- i:"C ~:(.·n de r Vt?Y"- or dnung 11

1210 SET N:GOTO 120
13(l0 F.:EM TOLEF.:r.,NZBEF.:ECI-INUN(;,
1310 IF AT>100THEN AT=AT-6ELSEA7=AT-3
13::::'-' r:n=F:T + ::;
133<:' Trc 02 >5 THENC02=( 02-+ . 3ELSEC02=( 0::::-+.2
1 :-=:.-4 \:' sn- 1
1::::~-''-'1r r,j,:= 1Tf-IEN l~I = ((\ T- F:T * r. ::;7 / o::~.00':;')
!3LO I F ErF.:=:'T1-10,1 W I = ..A T,-f._'r :f:". 5/C 2~. (l(l7)

1370 IF bF.:=31HCN Wl=(AT-F.:T ~(.42/ 02+.(08)
138" I t : 8!;:'-4 THEN I,JI' 'f\ T - F:T l- ( . 35/ 0::::+ _(111 )
1 c:':;") 1 i' 1-J I '-l(\V THCI\i '::'OTO 15('C'

/..:;'v' ..="; l·.1 I ; "'l.."

::')1)1) ~.:=!,,: ~-!UE~
::.:': ':' ~!-F':'_'l .. Hu8" ; HUB

'=.

~n'G~I!
- I 0

I

\i rl
I

'\-

" ===;'\
" ~:,., '1\: \ ;'~,iniL
I I I ',~

~! I I

d :-,------, "~'_\
-- -- \~ '-c;-
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*** ELOlJfAT ***

dargostoll t

Es handolt sich boi diosom Prog~amm U~ olno hilfroicho
Sam~lung einigor oloktronischor Bauolomonto.
E3 wordon folgonde Bautoilo und doren Anschlüsso

F,slsp.ilnnunrsrez.ler fPos.lI..l'J') 790$ - 7824
Tr~DsJ..sloren (NPN-Typen) Be 107 usw.
OperJlI./ons ...erslJrker .LßI' 324 N

S.ilDDUarsrere.ler (1.5' V - .27 J? LltF 317

Scb.il.llp.l.ilD .Eilr .LAf 317

Es handolt $lch hior U~ olektronischo Bautol10 dio
h~u1ig als Hobby-Elektronikor verwondot.
Umso ~ehr weiB ~an zu sChätzen. diese Schaltbilder
per Tastondruck schnell zur Hand zu haben.

Das progra~~ 1st Monügosteuort_ Mit der Spaco-Tasto
kann ~an durchbl~ttorn. Mit dor Nummern-Tasto (1 - 5)
erhält man das gewünschte Schaltbild. Mit dor Spaco-
Taste kommt man wieder ins Menü.

Dl!lll!f Link, Plw.lPPI!T SIr. 17, 4047 DorJn.;lEen 1

--.:1(1 ;'E:l t ~_ .. ::Lor'l~T t' "11

lJ0 RE~ FUER pe E500
:~)~1'D.LiNK. DORr-1AGEH'
¤l':'nj CLS
810 LIN~ (9,9)-(2,31).a

F
4029:LIHE (O.29)-(241,31

),BF
4030:LINE (010)-(241,2),

3F
494D:LINE (237,9)-(239·3

1)·3F
4lü(1:LOCAiE 4.1:PRHiT "I

FESTSPANNUNGSREGL
ER"

411@:LOCATE 4·2:PRINT "
TYP 7:305 - 7824

: ? HIBELEGUNG"
41!5:LINE (158,24)-(239,

24)
4!20:L!NE (29,7)-(30,15)

,X,BF
41,0:A$=IHKEY$ :IF A$=""

THEN 4140
415D:!F AS="I"iHEH 5B0e
4:09:LOCATE 4,I:PRIHT "2

TRANS ISTORHI

4210:LOCATE 4,2:PRINT
NPN - TYPEN

PINBELEGUNGY

4215:LiNE (158·24)-(239,
24)

422G:LINö (20,7)-(30,15)
,X,SF

4~40:AI=INKEY$ :IF AI=""
THE~I 4240

425'.): IF A$="2YiHEN 5600
4398:LOCATE 4,1:?RIHT "3

OPERATIONSVERSTAE
R!-'.ER'}

431.):LOCATE 4, :PRHIT
rlORl'lAL- YP

?Hl3EL GU~l(j-}
~3:5:LINE (158.24)-(230.

4320:L~NE (2~~17)-(3~1·15)
~;<, 3F

4349:AI=I~KEYI :IF AI=""
THEN 4340

43S0:IF AS="3YTHEN 10000
4400:LOCATE 4ol:PRHIT ·4

SPC,~lHIjNGSRE(jLER

4418:LOCATE 4,2:PRIHT •
LM 317 1.5V - 27V

: PINBELEGUNG"
44:5:~INE (158.24)-(239.

24)
4420::_lfIE (20,7)-(30, (5)

,:<, BF
4449:AS=INKEYI :IF AI=""

THEN 4440
4458:IF AI='4'THEH 12015
45>.J<J:LOCATE4.1:PRINT "5

SPAHNUNGSREGLE~

45:0:LOCATE J,2:PRINT
SC~~LT?LAN

( LAYOUT 1
~515:L;r!E (148,24)-(160,

24)

4520:LINE (":0.7)-<:50,15)
,X,BF

4548:A$=INKEYS :!F AI="·
THEH 4548

4545:IF AI=" "THEH 4190
4550:IF AI="5"THEN 13908
4900:GI]TO 4540
5000:CLS
5002:AAX="96090906009F98

088F09019F01":REM I]
UT

5004:EE$="SF090F02040F09
":RErl IN

5B96:GS="BF090D0DB80FB20
40F088FB9B906":REM
GHD

5010:GCURSOR (140,13):GP
RIHT "3C7EC3C3C3C37
E3C"

5>.J20:LINE (130,0)-(160,2
B), B

5030:LINE (161,2)-(180,1
8), B

5048:LINE (180,2)-(185,4
), B

5050:LINE (188,9)-(185,1
1), B

5960: LHIE (180,16)-( 185,
18), B .

5079:LINE (185,2)-f285,3

5080:LlNE (185,10)-(285,
(1), B

5ü';'O:LHIE (185,17)-(205,
1:3),3
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5100: iN~ (16~,4)-(178,1
),BF

5200: CURSOR (50 16):G
Ni 'F81671 17111
1717111117 71711

n,
a

5218:GCURSOR (50,2A):GPR
INT '03040818204940
4048484048201088049
3'

5400:~EM :GCURSOR (10,10
):GPRINT 'IF15150Bl
F001FB2841F9B1F1115
IDOBIFB9091FB01F028
41FB01F11151D'

541B:GCURSOR (25,12):GPR
INT AAl

5429:GCURSOR (85,12):GPR
INT EU

5430:GCURSOR (52,S):GPRI
NT GI

545B:GCURSOR (210, 8):GP
RHH AAS

5460:GCURSOR (210,16):GP
RINT G:S

5479:GCURSOR (ZI0,24):GP
RINT EE:S

5472: 1~t:~'3IjR (':;':3, }.G~
NT "1109050 l~el
~:5:5IF0811 BEll

ül:0E0EII'
5473:GCURSOR (160,33):Go

R!~T '1109858301001
FI515151FOOl10EBEII
Lj::jll0EOE11'

5474:LI~E (45,25)-(72,31
) .x. BF

5475:LiNE (155,25)-(185,
31),X,BF

5479: As=INKEYI :IF AI='
v THEH 547'3

548B:IF AI=' 'THEN 4980
54'39:GOTO 5475
568B:CLS :GCURSOR (17B,9

):GPRINT '081C3663C
183C66C38180C860393
83C3C38383960C18306
0C080'

5610:GCURSOR (170,16):GP
RINT 'F8F80C0603Bl0
BB090B088B0000B0307
07030B000GEBFBF0E00
103060CF8F09

5620:GCURSOR 1170,23):GP
~INT "BF0F18306BC08
80060000B000B80E0FB
FBEBB0B000B0010100S
0C060301F8F'

5638:GCU~SOR (170,3B):GP
RINT 'S0000900009BO

103B60C183960606061
6169606038180C06030
I'

5648:GCURSOR (155,12):GP
RINT 'FFFFC3C3E7E7'
:REM C

5650:GCU~SOR (155,27):GP
RI~T 'FFFFDBDBDBDB'

5660:GCURSOR (219,17):G?
R!NT ~FFFFC39BFF66Y
:REM

5678:LI~E (150,1)-(226,3
0),S

568B:LOCATE 2,9:PRINT ON
PH-TransistorenQ

5690:LINE 110,0)-(110,7)
,X,3F

5708:LOCATE 2,2:PRINT OB
C 107 - BC 247'

5710:LOCATE 2,3:PRINT OB
C 347 - BC 547·

~809: AI=INKEY:S :IF AS=·
'THErl 5809

~aI0:1F AS=' 'THEN 4008
S·32iJ: GOTO 5808
:,3000:CLS
lu010:IS='6090S884843890

00'
1:BOO: 11$='8699112121110

906'
11010:GCURSOR (180,9):GP

RI~T U
11020:GCURSOR (180,29):G

PRINT IU
l1B3B:GCURSOR (199,9):GP

RHIT [$

::O~O:GCJRSOR (190,29):G
F'R!~'" !!$

11100:~iNE (176,1)-(201,
:::~l), j

ll1ie:L:~'~ (:87,1)-(191,
3),3

11:38:FOR =2TO 28ST~P 4
1 i 1413: RE:~l I~S
11!50:LINo (171,R)-(176,

R+:)
1:16ü:LIN~ (207,R)-(202,

R+l)

,:.!)
11230:LINE -(186,9)
1!24e:LI~E (177,6)-(178,

.;)
i125e:L~NE -(178,9)
1126e:L~~E -(180,3)

i127e:L!~~ (1?4,3)-(20!,
3)

!!3~0:LI~~ -(!?6,3)
1:3!e:LIN~ (2~:~11)-(19!

.,11)
:1323:~INE -(:91,9)
1133e:~INE (201,28)-(i93

~28)

35u:LINE -(i 9,22)
360:LiN~ -lI 7,22)
370:LI~E (20 ,19)-(!91

, : ';O}
i1380:~IN~-(~9!,22)
i!390:li~E (:77,28)-(133

:1~0~:~!~E<:77,23)-(!78
~23)

__ }

, : '?)

1 420:LiNE -(:86~ 2)
1 43e:E$=~020F~:R ~ 1
1 4:e:Zs=~gP0DOP0 9:RE~

2
11450:Js=Y09B3038~·:REM

1!d76:AAS=V06099?0680~F0
8888~8091eF0I':REM

OUT
11~75:E~$=~0FgeeFe2e40F0

S":REM IN
1:488:GI='SF098DOJ080FS2

048F800F099990':RE
M GND

Ilc85:VI='8287B2B00BBBBF
91800306BCB693':RE
M '+5V'

:1487:PI='0207B2'
!:489:~$=~ü20202Y
115110:13=145
I:Sla:GCURSOR (G,7):GPRI

NT AAs;'S08S";EI
1152D:GCURSOR IG,12):GPR

!NT E~S;'0000B0898
Ü0e0a00Y;E$;~~0~;M
s

::5!0:GCURSOR (G,16):GPR
r~T E~$;-a0030B000
0000000YjEs;·80Y;P
s

11540:GCuRSOR IG,2i):GPR
:~TVI

... mit Fachpublikationcn der Fischcl GmbH
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!:5:'(1: CI);' (,'::6 ,3 R
~T ;~ 000 0 e
~:1~'~'v; $:" 'I?

1:555: CIJr\S R ce;, 9):,:;P?
~T E 1;"B0 008080
0000 O"::s ?0DV;M

:156e:~CURSO~ (G,35):GPR
:~T AAs;v000Q";Z5

: ·?:':-3¤L~G.-LI~KS'
:~=2!::~EM ~OORJ!N.
:scu~so~(~,7):G~?I

~T ~AJ;?0B0B"';V~$
11680:GS ~SGP (~,!2):GPR

I~ ~E$:Y000000008
800009";V!S;"a8?;
?''S

: 16:~1:GC i\:30R (~, :6):(j.~
:, EEs:"e800800ü
00 eeOO";VIs;ve0v

::620: CUR OR (H,21):G?R
;-l; 5

i. :';3t·: ('UR OR ( ';:G R
~7 ~$;V 0 00 e
BDB ~0"'; v 0" ?

:~- ~~5:"'0G~~08008
J000QOQY:J$;·0e~:M

~i720:~0CAT~ 2,2:?~!N7 'I

V.erfQcn-Oper~tlon

~:-30:LOCAT~ 5,3:PRINT ...
'....erst,'lerk.::r v

120!e:~I=I"KEYi :IF AI="
"-rlErl ;20!0

:20::: ~.:- A:i=" "7~~N 4006
1::~q5:ClS
lL~20:L!~E \;Og,0)-(130,

LI(l)·g
12030:L:;JE (!31,2)-(~50,

1:3).3
12e40:LI~E (158,2)-\155,

4)·B

,1:3),3

·::},3

120ge:L!~~ (155, 17)-(17~
,:8),3

:,:,) , zr:

~ INT Y3C7EC3C3C3C
3 E3CY

!2093:~ r;~ (108,0)-(11:,

12110: r:E (!~e,e)-(:3e,
),

l~!!:: ~S: (!09,O):?R~
i ::O,0)

12112:L N~ (iB8,20)-(!11

~SET (!:0,20)
i~!28:L0C~T~ :1,3:?R:N7

"'Sr. j' ,:')·~C!.n·~Y

:2130: Cu 50 (~9a,8):G?
_:1 :: 5

1::140: c, so (l'j:;',:6):(j

:p~s=ya e !F02D4'"
:?L5=Y~ 1 2P080S'"
:GC~~SO !82,7):(jP

12:65:GCU~ O~ (132,15):G
~~!N ?L$

12170:GCUR OR (!62,27):G

l2200:LOCRTE ~,g:?~INT
~~ 3:7"

:.5 - -: './0 ~.
1223~:LIN~ l:O,~)-(6~,7)

,X,3=

:I~ Al=v "';PEN 4000
:CL
:~3 ~lF:010108g1F02
G~ 21Foe00D015151F

:3020:EIJ="lF1515081F8BI
FO::04:~001Fl11S190
8i;Q5051FOOIF02041
c6~iF!11519"':REM E
:~G~~G

:393e:AUI="IFB5051F881Fl
O:OIF001D151517B91
Flli519001F05051F0
81F02041F891F11151
9"':~E~ AUSGANG

!3050:~ =v~ :5:5:908001
= O~i J0~8160901ü
9 :8~ ~E~ 5~

l3865:~li=~04~~Oa0404V:R
':.M :'1;: ~1IJ'3

~ 00 0C: 8 38 B~ü
~ ~0 e~: 51 a00

51 040 0 Cl DC~
3":~::i"!:.:'-27'./

:3080: AS !l!:l~~O 0
i= 0 0C1010FC 0
05 5 Y:RE~ 0. ~

13035: ~s 00006C10 0

13090:0~s=~:J:51S! 00070
~lF 0~:~~:: :F00F

00 :8:6Q96 09:61
v: i'1 2~~:)0 i"

310D: !~ (45,2)- 65,2)
!3110: !~ (44,2S)-(~6,3

131~0:L!N (6~~:3)-(66,3
~1) ~ F

13150:LI~ (64.~)-(66,3)

?). 3,~
131'?O:i...I:'l \r:.,;:'. :'3)-(7tj, i

5), r
~3195:L!~ (65,2)-(85,2)
13!?6:GCU so~ (95,S):GPR

~NT Lli
13200:L!tl~ (85,O)-(1:5,7

13230:L r~E (105,26)-(105
~)

1324Ü:L ,E (185,::)-(~D5

1325e:~INE (184,28)-(196
,3ü),BF

13260:LINE (ldg.2)-(14A.
6)
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13265:GCURSOR (190,23):G
P~:NT P.

:2.j) , 3

.,2.:1)

133!0:~!N~(:05,!~)-(12a
~~)

1332~:~ NE (168,2)-(160,
)

1333e:~ N (155,i3)-(165
, 5 ,3

133a0:L N (155,17)-(165

!3350:~I~E (160,19)-(160
,29)

13360=LINE (159,28)-(161
30),3F

13370: INE (159~!)-(161,
),~F

13380: !N~ (174,1)-(176,

13396:LINE ( 74,28)-(176
,3B),B

13400:LINE ( 39,1)-(141,
3),3F

13450:GCU~SOR (2,25):GPR
:~T ~I$

1346B:SCURSOR (195,25):G
?~I,T AUS

13478:GCURSOR (82,23):GP
RINT W:5

13430:GCURSOR (12,15):GP
~INT DRs

13d98:GCuRSOR (35,7):GPR
,NT PLS

13588:GCURSOR (35,34):GP

~:~T?L5
13530:GCURSOR 180,34):G

O~I~T M:
i3540:GCURSOR 48,20):GP

qINT FAs
1355e:GCUQSOR (178,20):G

~~!NT FDS
13560:GCURSOR (145,12):G

?R!NT OMS
!36e0:Ai=I~KEYS :!F A$="

wThEN 13600
:36i0:~= AS=Y v T~EN 480

o

N.......
~ l~::.:s.('I)~

N• ....-t
C[i=3 a:
C[i=3 ~
~ ~

-.....
N...-f .._,..........

~...-f .._,
::l:::l ~

~
<D ~ <D

I-t a:....
•';:)fD .

....
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Computertyp Besonderheiten der Programmversionen

Sharp Pocket- Alle Programme sind in der jeweiligen Sharp-Basicversion
computer geschrieben ohne eingebundene Maschinenroutinen,frei

einsehbar und listbar, so daß eigene Erweiterungen und
Anderungen leicht möglich sind.

Die Programme unterstützen die geläufige Sharp-Peri-
pherie (Drucker,Plotter, ...) und weitestgehend die Mög-
lichkeiten der verschiedenen Displaygrößen indem die
Ergebnisausgaben grundsätzlich auf dem Display erfolgt
und wahlweise ein Ausdruck erstellt wird.

Die Programme sind in der Regel ab einer RAM-Ausstat- I

tung von 4 Kilobyte funktionsfähigl,

Lieferung auf Compactcassette, Diktiergerätcassette/ ,
oder auf3-1h" Diskette oder 5-1/4" Diskette-'.

Im Lieferumfang ist jeweils eine Programmbeschreibung
sowie ein A4-Listing des Programmcodes enthalten und
ein Merkblatt mit Hinweisen zum Laden der Programme
vom Cassettenrecorder bzw, vom Diktiergerät.

Sharp Alle Programme sind in Sharp-MZ-Basic geschrieben und
MZ- 700/800 enthalten keine Einbindungen in Maschinensprache.

Die Ausgabe erfolgt wahlweise auf Bildschirm oder
Druckeranschluß.

Lieferung der Programmquelltexte auf Datencassette bzw.
auf 3-1h" Diskette oder 5-1/4" Diskette.

Im Lieferumfang ist jeweils eine Programmbeschreibung
sowie ein A4-Programmcodelisting enthalten.

1 sonst Hinweis in der Programmbeschreibung
2 für OLYMPUS PEARLCORDER
3 für die ASCII-Übertragung z.B. mit TRANSFILE, o.ä.

UK-Software
Uwe Klemm
Königsweg 19
4400 Münster
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Atari ST Alle Programme sind in OMIKRON-Basic erstellt und
werden ebenfalls ungeschützt im Quellcode ausgeliefert.

Datenträger für die Quelltexte ist hierbei die 3-1/2" Dis-

kette oder 5-1/4" Diskette",

Zum Lieferumfangjedes Programmes gehört ein A4-Pro-
grammcodelisting und eine Programmbeschreibung sowie
bei Bedarf der zugehörige OMIKRON-Basic-Interpreter
von Atari,

CP/M80 Alle Programme wurden in :rvnCROSOFf BASIC80 für
CP/M80 erstellt und sind ungeschützt und frei einsehbar,

Die Programme enthalten Konstantendefinitionen, in die
Steuerzeichen für die unterschiedlichen Terminals und
Drucker eingetragen werden können>,

Im Lieferumiang befmden sich jeweils eine Programmbe-
schreibung sowie ein A4-Listing und als Datenträger eine
3-1/2" Diskette oder 5-1/4" Diskette für dieQuelltexte.

UK-Software
Uwe KLemm
Königsweg 19
4400 Münster

4 im einseitigen 360Kb-Fonnat oder im 720Kb-Format
S Voreinstellung: VT-52 und EPSON-Drucker

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !



durch Information vorn ... - 90 -

MS-DOS bzw, lAlle Programme wurden mit dem MICROSOFT
ffiM PC-DOS PROGRAM DEVELOPMENT SYSTEM BASIC

PDS 7.0 erstellt.

Die Verwendung dieses Compilers wirkt sich äußerst
vorteilhaft auf Programmablaufgeschwindigkeit, Rechen-
genauigkeit und Datenverwaltung aus:

So steht der gesamte freie DOS-Speicher für die Spei-
cherung von Daten zur Verfügung.

Dadurch ist es möglich, sehr große ARRA v: s
(Matrizen, Vektoren, Listen, o.ä.) direkt im Speicher zu
halten und somit sehr schnellen Datenzugriff zu erzielen.

Weiterhin werden automatisch, sofern vorhanden, Ma-
thematische Coprozessoren'' von den Programmen un-
terstützt. Dies erhöht die Rechengenauigkeit? und stei-
gert den Rechendurchsatz''.

Hervorstechend sind auch die Variationsmöglichkeiten
bei der Wahl der Druckausgabe (Bildschirm, Drucker,
frei wählbare ASCII-Ausgabedatei für Weiterverarbei-
tung mit Textverarbeitungsprogrammen)

Eigene Änderungen oder Erweiterungen sind mit dem
MICROSOFT QUICKBASIC-Compiler9 möglich.

Die Lieferung erfolgt sowohl im Ouelltextl" als auch als
Compilatl! auf 3-1h" Diskette oder 5-1/4" Diskette sowie
mit Programmbeschreibungen Merkblättern:
"Hinweise zur Benutzung von MS-DOS-Programmen" und
"Erste Hilfe bei Problemen"

6 INfEL 8087,80287,80387 und INfEL 80486
7 bis zu 14-Stellen Fließkommaarithmetik nach IEEE
8 Steigerung der Rechenleistung um bis zu 5000%
9 ab Version 4.5
10 '.BAS' - Datei: ASCII-Quelltextdatei
11 '.EXE' - Datei: ausführbares Programm

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH
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OS/2 bzw,
BS/2 von
Microsoft
bzw, von IBM

Alle Programme wurden mit dem MICROSOFT
PROGRAM DEVELOPMENT SYSTEM BASIC
PDS 7.0 erstellt.

Die Verwendung dieses Compilers wirkt sich äußerst
vorteilhaft auf Programmablaufgeschwindigkeit, Rechen-
genauigkeit und Datenverwaltung aus:

So steht der gesamte virtuelle OS/2~Speicher12 für die
Speicherung von Daten zur Verfügung und die Pro-
gramme sind multitaskingfähig.

Dadurch ist es möglich, sehr große ARRA v: s
(Matrizen, Vektoren, Listen, o.ä.) anzulegen und beson-
ders zeitaufwendige Programme im Hintergrund laufen
zu lassen.

Weiterhin werden automatisch, sofern vorhanden, Ma-
thematische Coprozessoren-l von den Programmen un-
terstützt. Dies erhöht die Rechengenauigkeitl'' und
steigert den Rechendurchsatzl-'.

Hervorstechend sind auch die Variationsmöglichkeiten
bei der Wahl der Druckausgabe (Bildschirm, Drucker,
frei wählbare ASCII-Ausgabedatei für Weiterverarbei-
tung mit Textverarbeitungsprogrammen)

Die Lieferung erfolgt sowohl im Ouelltext-'' als auch als
Compilat-? auf 3-1h" Diskette oder 5-1/4" Diskette sowie
mit Programmbeschreibungen.

12 bis zu 1.4 Gigabyte virtuell Ge nach Festplattengröße )
13 INTEL 8087,80287,80387 und lNIEL80486
14 bis zu 14-Stellen Fließkommaarithmetik nach IEEE
15 Steigerung der Rechenleistung um bis zum 50-fachen
16 '.BAS' - Datei: ASCII-Quelltextdatei
17 '.EXE' - Datei: ausführbares Programm
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STATIK - MECHANIK - MASSIVBAU
SI DURcm...AUFI'RÄGERAUF STARREN STÜ'IZEN

Ein universelles Durchlaufträgerprogramm.. Maximale Anzahl der Fel-
der und der zu verteilenden Lasten ist praktisch nach oben unbegrenzt
bzw. hängt nur von dem zur Verfügung stehenden RAM-Speicher
abl8. Für den Durchlauf träger sind als Eingaben die Anzahl der Fel-
der nötig, die maximal zu erwartende Lastanzahl für den umfang-
reichsten Lastfall und der Faktor tau für ungleichmäßige Erwärmung
sowie die EndIagerbeclingungen (Einspannung/Gelenk). Pro Feld wer-
den die Feldlänge und das Steifigkeitsverhältnis I/Ic eingegeben. Da-
nach kann man beliebig Lastartenl? auf die zu belastenden Felder
über ein Menü in wahlfreier Reihenfolge verteilen. Ist dieses gesche-
hen, so werden Stützmomente, Auflagerkkräfte und Querkräfte für
den gesamten Durchlaufträger berechnet und ausgegeben. Danach er-
hält man Gelegenheit, diejenigen Einzelfelder auszuwählen, deren
Schnittgrößen berechnet werden sollen. Für diese Felder werden
dann optional Schnittgrößen in l/30-FeldIängenschritten ausgegeben
und minimale bzw. maximale Schnittgrößen pro Feld sowie deren
Lage ermittelt. Danach ist auf grafikfähigen Computern+ die Ausgabe
der Querkraft- und Momentenlinie für das betreffende Feld möglich.
Weiter bietet das Programm. die Option, nach der Berechnung der
Feldschnittgrößen ohne die Durchlaufträgergeometrie neu eingeben
zu müssen, einen neuen Lastfall zu berechnen, indem erneut Bela-
stungen auf das Feld verteilt werden können.

18 FürPocketcomputer mindestens lOKE RAM erforderlich
19 (Teil-)streckenlast,Punktlast, Trapezlast, Einzelmomente
20 MS-DOS,OS/2,Atari ST,PC-l500 + CE-l50,PC-13xx,E-500
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82 QUERSCHNrITSWERTE POLYGONAL BEGRENZTER. FLÄCHEN

--------------------------------~~
Das Programm nutzt zur Definition einer möglichst beliebigen Form
eines Querschnittes den Polygonzug. Diese Polygonpunkte werden in
x/y-Form abgegriffen und eingegeben. Festkörperflächen bzw, Hohl-
räume sind definiert über die Umkreisungsrichtung der betreffenden
Teilflächen. Die Ausgabe des Querschnittes ist auf grafikfähigen
Computern-! möglich!

21 MS-DOS,OS/2,Atari ST,PC-1500 + CE-150,PC-13xx,E-500

... mit Fachpublikationcn der Fischel GmbH
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S3 DURCHBIEGUNG UND SCHNITTGRÖßEN VON NA VIERGELAGERTEN
REcHTEcKPLATI'EN22

y

b

- - - - - .,

=1= t

Berechnet Voll- und Teilflächenbelastung unter Zuhilfenahme eines
komplexen Iterationsverfahrens (DGL's) exakte Berechnung aller we-
sentlichen Schnittgrößen einer naviergelagerten= Rechteckplatte. Bei
Pocketcomputern muß wegen der komplexen Berechnungen mit lan-
ger Laufzeit gerechnet werden. Optimal bezüglich der Rechendauer
ist ein IBM-AT-Kompatibler Computer mit mathematischem Copro-
zessor.

.Il 1. _

l V ll'L J - - -I ;> X
1 1 t. U

!
1111111111L1

1

S4 BEULSICHERHEITSNACHWEIS FÜR UNVBRSI'EIFl'E PLATI'EN NACH
DIN 4114 UND NACH DAST-RICIITLINIE012
Das Programm führt einen vollständigen Beulsicherheitsnachweis je
nach Wunsch in einer der beiden geläufigen Vorschriften durch für
die Belastungsfälle H (Einzelfeld), HZ (Gesamtfeld) und
HZS (Teilfeld),

a

22 für Pocketcomputer sind mindestens 8 KB freies RAM erforderlich
23 frei aufliegende Ränder (nicht eingespannt)
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S5 BEMESSUNG VON STAHLBErONQUERSCHNITi'EN NACH DIN 1045
Bei beliebigen rechteckigen Stahlbetonquerschnitten werden nach
Eingabe der Beton- und Stahlgüteklassen sowie der Momenten- und
Normalkräftebelastungen erf. ASu und erf. ASo berechnet. Danach
.ermittelt das Programm nach Eingabe eines gewünschten Stabquer-
schnittes die erforderliche Stabzahl.

S6 FACHWERKBERECHNUN024
'Abgespeckte' Version des Programmes S13 zur Verwendung mit Poc-
ketcomputern und anderen Rechnern mit eingeschränktem Arbeits-
speieher. Verzichtet wurde auf die Zeichnung der Systemskizze und
die Berechnung der Auflagerkräfte, welches zu wesentlich geringerem
Speicheraufwand führt.

S7 FuNDAMENTBEMESSUNG
Ein Programm zur Bemessung von Rechteckquerschnitten, deren Zug-
kraftaufnahme zu vernachlässigen ist. Zu solchen Typen gehören Mau-
erwerk, Fundamente u.ä,

24 für Pocketcomputer ist mindestens 8 KB freies RAM erforderlich
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S8 STABWERKSBERECHNUNG NACH DEM DREHWINKELVERFA.HREN25

t2kN

v r:",]

S kN1'1"I

Testbeispiel
IIStabHerkll

:-a;;;~~--14-------~I Uill
"

:1..>, .L5
re kH/1'II

1l1ilIG)Q Glöllilll!H.le Ii'

S1:dbnU1"fl'fer

)( [f'I'I:J

Das Programm berechnet beliebig geformte Stabwerke nach dem
Drehwinkelverfahren für unverschiebliche Knoten wie z.B. Rahmen,
Stockwerksrahmen, etc .. Die variable Eingabe der Stabwerksform wird
durch die Definition des Stabwerkes über Knotenkoordinaten mit La-
gerbedingungen sowie beliebiger Stabverbindungen zwischen diesen
Knoten ermöglicht. Belastungen des Stabwerkes erfolgen über Kno-
tenmomente und Stabgrundmomente. Berechnet werden Stablängen
sowie Stabendmomente. Es besteht die Möglichkeit, mehrere Bela-
stungen für das jeweilige System einzugeben und auf grafikfäbigen
Computern+ das Stabwerk zu zeichnen.

25 für Pocketcomputer ist mindestens 10 KB freies RAM erforderlich
26 MS-DOS,OS/2,Atari ST
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S9 KEHl...BA.LKENDACHBERECHNUN027

Das Programm berechnet nach Eingabe der Kehlbalkendachgeome-
trie28 und der Vollasteingabe selbstständig durch Kombination von 10
möglichen Lastfällen die ungünstigsten Lastfälle. Das Programm be-
rücksichtigt Winddruckbeiwerte nach DIN1055.

27 für Pocketcomputer ist mindestens 10 KB freies RAM erforderlich
28 symmetrische und asymmetrische KehIbalkendachgeometrie
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S10 DURCHLAUFI'RÄGERBERECHNUNG (ALTERNATIVVERSION ZU S1)29

70kH/M :lOkH
40kH/M __,.-rn I ~n'_u , __ 65kHM

Ule=! Ule=!.! Ule=!.!

3.00 3.00
! •.00

".00 2.00 '\. I 1.5-0 1.5-0

5.00 6.00 6.00 3.00

Das Programm bietet eine interessante Alternative zu Sl. Trapez- und
Dreieckslasten sind zusätzlich zu SI möglich, jedoch erfolgt keine ite-
rative Berechnung der minimalen und maximalen Feldmomente, da
das Programm Schnittgrößen je nach Bedarf für jedes Feld, aufgeteilt
in n-Sektoren, ermittelt. Da Belastungen additiv verwaltet werden, ist
es möglich, Lastfallkombinationen als Folge von addierten bzw, subtra-
hierten Zusatzbelastungen durchzuführen. Das gesamte System kann
aufPC-1500/1600 und CE-ISO maßstäblich mit Momenten- und Quer-
kraftlinie geplottet werden.

SU BEMESSUNG EINES 1-FELD-STAm.:I'RÄGERS
Das Programm bemißt Tür- und Fensterstürze. Die Querschnitts-
werte für die Normprofile IPB, IPBL und IPE sind im Programm
ohne zusätzliche Eingabe verfügbar. Es werden Auflagerpressung und
Durchbiegung berechnet und es wird ein allgemeiner Spannungsnach-
weis geführt.

29 für Pocketcomputer ist mindestens 10 KB freies RAM erforderlich

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !



durch Information vorn ... _ 99 _

SB FACHWERKBERECHNUNG NACH DEM WEGGRÖßENVERFAHREN30
Das Programm berechnet allgemeine ebene Fachwerke nach dem
Weggrößenverfahren (siehe auch S6). Die Eingabe eines beliebig ge-
formten Fachwerkes erfolgt über die Eingabe der Knotenzahl und der
Stabzahl, dem E-Modul des verwendeten Baustoffes, der jeweiligen
Knotenkoordinaten und Lagerbedingungen sowie den Verbindungs-
stäben und deren Querschnittsflächen. Als Belastung sind Einzelkräfte
aus allen Richtungen auf die Knoten möglich. Das Programm berech-
net die Stabkräfte und die Stablängen, die Auflagerreaktionen sowie
die Knotenverschiebungen in horizontaler und vertikaler Richtung. Auf
grafikfähigen Computern= werden die Systemgeometrie und die Auf-
lager sowie die Belastungen auf dem Bildschirm gezeichnet!

30 für Pocketcomputer ist mindestens 16 KB freies RAM erforderlich
31 MS-DOS,OS/2,Atari ST

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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S15 DURCHLAUFI'RÄGERMIT AUTOMATISCHER LAsI'FALLÜBERLAGERUNG

Q2 Q.o!

~1111~II'iillll!!l~!!!"!",,m""""!!Il!llliil'!IIIIII!IIfl!"gm 'TT7T7T> ßl ?7777n m ?7777n [IJ ;,."",:,:,.,.

o 0 0 0 0

Das Programm berechnet für einen Durchlaufträger (2-9 Feldträger)
mit feldweise konstanten Trägheitsmomenten durch automatische
Kombination sämtlicher relevanter Lastfälle die ungünstigsten Belas-
tungsstellungen und die maßgeblichen Schnittgrößen: Stützmomente
(min/max MS), Feldmomente (min/max Mp) , Auflagerkräfte
(min/max V) und die Extremwerte der Querkräfte links und rechts von
den Stützen (Qlinks und Qrechts). Die Eingabe der Systemdaten und
der Belastungsdaten ist sehr komfortabel. Die Eingabedaten können
auf Diskette/Platte unter einem zu wählenden Dateinamen abgespei-
chert werden und können bei einer späteren Gelegenheit erneut gela-
den werden, ggf. modifiziert werden und ggf, unter neuem Dateinamen
abgespeichert werden. Dieses Programm ist aufgrund seines Leistungs-
umfanges ausschließlich für die MS-DOS- und OS/2-Serie lieferbar .

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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BODENMECHANIK -GRUNDBAU

GI SPANNUNGSERMITrLUNG NACH STEINBRENNER
Das Programm ermittelt Spannungen unter 'schlaffer Rechtecklast'
nach dem Verfahren von Steinbrenner. Anwendungsgebiete sind z.B.
Sohlpressungen unter Fundamentplatten.

G2 GRUNDBRUCHSICHERHEIT NACH DIN 4017
Das Programm führt einen Grundbruchsicherheitsnachweis unter ei-
nem Gebäude, Fundament, o. ä. nach DIN 4017 durch.

BAUPHYSIK

PI K-WERT-BERECHNUNG NACH DIN 4801/4701 (01.01.84)

Berechnung des K-Wertes aller in der O.g. Vorschrift vorgesehenen
Fälle von Bauteilen. Lediglich die Wärmedurchgangszahlen der ver-
wendeten Baustoffe sind noch aus entsprechenden Tabellen (z.B.
Wendehorst) abzulesen. Alle Eingaben und Rechenergebnisse werden
übersichtlich ausgedruckt und als Option kann der Temperaturverlauf
(Taupunktnachweis) innerhalb eines Bauteiles ermittelt und ausgege-
ben werden .

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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HYDRAULIK - WASSERBAU

Wl ITERATIVE SPIEGELLINIENBERECHNUNG NACH
MANNING-STRICKLER32
Das Programm ermöglicht die Berechnung der Staukurven von Gerin-
nen beliebiger Form. Die Definition der Gerinneform erfolgt über die
Eingabe eines Polygonzuges des durchströmten Querschnittes. Auf
diese Weise können alle denkbaren Profilformen eingegeben werden,
vom Rechteck- oder Trapezgerinne bis hin zum natürlichen Vorland-
gerinneprofil Das Programm ermittelt iterativ von einem Stau- oder
Senkungspunkt aus stromaufwärts ~ beliebigen Stationsabständen die
sich durch den Aufstau bzw, den Uberfall ergebende Wasserspiegel-
lage,

32 für Pocketcomputer ist mindestens 8 KB freies RAM erforderlich

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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W2 ROHRNETZBERECHNUNG NACH HARDY-CROSS33

400rY1
DN200

5501"1
DN20018

tL9
-25 1/5

4001"1
DN200

3

5 2

Ring
Kno1:en

3
800rY1DN125

J.O ....-

S1:~ang

4
750rY1

DN150

1
360rY1

)N 150111

1.0 J.4 ~

-40 1/5

Das Programm berechnet iterativ für ein beliebig geformtes Fließnetz
die sich aus Form, Nennweiten, Fließlängen, Wandrauhigkeiten sowie
Einspeise- als auch Abflußmengen ergebenden Druckhöhenverluste
für jeden Knoten des Netzes und somit die erforderlichen Sohlgefälle
für alle Stränge des Netzes sowie die Abflußmengen für jeden
Strang. Notwendige Eingaben für die Definition des Rohrnetzes sind:
Knotenkoordinaten, Verbindungsstränge, Nennweiten, Ringzuordnung
und Ringfließrichtung, Knotenzufluß- bzw, Knotenabflußmengen.

33 für Pocketcomputer ist mindestens 10 KB freies RAM erforderlich

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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W3 NORMABFLUßTIEFB IN BELIEBIG GEFORMfEN GERINNEN
Das Programm ermittelt für ein beliebig geformtes Gerinne mit be-
kanntem Abfluß Q die von Sohlgefälle, durchströmten Querschnitt,
unterschiedlichen Wandrauhigkeiten und unterschiedlichen Fließbe-
reichen abhängige Abflußhöhe hn. Die Eingabe des Gerinneprofil-
querschnittes erfolgt über einen Polygonzug von x/y-Koordinaten
ebenso wie in WL

W4 ITERATIVE BERECHNUNG EINES WEHRES IM TRAPEZGERINNE
Das Programm ermittelt entweder nach Eingabe von abzuführender
Abflußmenge Q , Rauhigkeit ks, Sohlgefälle, Böschungsneigungen und
Wehrkronenformbeiwert mue die Überfallhöhe am Wehr oder errech-
net aus einer vorgegebenen Überfallhöhe die Abflußmenge am Wehr.

WS HYDRAUUSCHB BEMESSUNG VON ROHREN NACH PRANDTL-CO-
LEBROOK34

Das Programm ersetzt die gängigen Tabellenwerke der Betonrohr-
bzw. Steinzeugindustrie. Zu IS' Kb, DN, Q,v ermittelt das Programm
die jeweils fehlende Größe, um den jeweiligen Kreisrohrquerschnitt zu
bemessen. Bei der Suche nach einer passenden Nennweite werden nur
Standardnennweiten gewählt, die im Programm gespeichert sind und
ggf, geändert bzw, ergänzt werden können. Weiterhin werden Voll-
und Teilfüllungsdaten ausgegeben.

34 für Pocketcomputer ist mindestens 8 KB freies RAM erforderlich

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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W6 ABFLUßDATEN IM TRAPEZGERINNE

Daß Programm erfaßt die Profildaten eines Trapez- oder "als Sonder-
fall eines Rechteckgerinnes und berechnet, falls die Abflußtiefe vorge-
geben ist, die Abflußmenge Q, oder nähert iterativ die Abflußtiefe h
an ein vorgegebenes Q an. Sämtliche signifikanten Daten des Profiles
werden ausgegeben: Abflußquerschnittsfläche A, benetzter Umfang
U, hydraulischer Radius Rhydr>Fließgeschwindigkeit v .

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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VERMESSUNG-STRASSENPLANUNG

V1 GRADIENTENBERECHNUNG NACH RAL (RAS)-L1197335

TS
TS

!I ["]

Stati on [M]

Das Programm erlaubt nach Eingabe der Tangentenscheitelpunkte
(Station x [m] , Höhe y [m +NN]) das schrittweise Ausrunden von Sta-
tion zu Station. Ausrundungsüberschneidungen werden vom Pro-
gramm kontrolliert und es wird jeweils eine Korrekturmöglichkeit an-
geboten. Wurden die Ausrundungen vorgenommen, besteht die Mög-
lichkeit, Kleinpunkte für den gesamten Bereich der Gradiente auszu-
geben. Dazu gehören folgende Werte: x[m], y[m +NN], Längsneigung
[%], Tangentenlänge[m], Bogenstich f [m], Ausrundungsanfang[m],
Ausrundungsende[m], sowie, falls vorhanden, den Längsneigungsnull-
punkt, Auch sogenannte 'scheinbare' Kuppen bzw. Wannen werden
vom Programm korrekt berechnet.

35 für Pocketcomputer ist mindestens 10 KB freies RAM erforderlich

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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V2 MAssENERMITTLUNGNACH GAUß-E UJNG

zu errechnende r«'~'~Ab1:ragnasse :::::::::::::.

Das Programm erreicht mit hohem Bedienungskomfort und der voll-
ständigen ..Kontrolle der Eingabedaten uneingeschränkte Praxistaug-
lichkeit. Ubertragsmassen ermöglichen eine Fortführung schon be-
gonnener Massenberechnungen. Es wird auf Wunsch eine Mas-
senermittlung über die Schwerpunktachse durchgeführt um auch in
Radien korrekte Ergebnisse zu erhalten. Grafikfähige Computer f

stellen auf Wunsch das Profil auf dem Bildschirm bzw. Plotter zur
schnellen Plausiblitätskontrolle dar.

36 PC-1500 +CE-150, PC-1350/2500, MZ-800, ST, MS-DOS, OS/2

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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V3 KLoToIDENABSTECKUNG.

R= 00

R=3BB

Das Programm ermittelt Haupt- und Kleinpunkte beliebiger Klotoiden
sowie alle Daten, die zur Absteckung erforderlich sind.

V4 KREISBOGEN-KLElNPUNIcrABSl'ECKUNG

x
Sehnen-Winkel-Methode

cpsl1orv"'2
cepsllon

M

x Kreisbogenkleinpunkte
von der Sehne

'f v
Das Programm ermittelt Kreisbogenkleinpunkte in beliebigem Ab-
stand. Zwei Verfahren sind integriert: Absteckung von der Tangente
aus und Absteckung von der Kreissehne aus .

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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V5 GBOMEI'RISCHS NIVELLEMENT
Das Programm erlaubt problemlose Auswertung eines geometrischen
Nivellementes sowie einer Fehlerermittlung und auf Wunsch einer
Fehlerausgleichsrechnung.

V6 POLYGONZUGBERECHNUNa37

EF

x

3 sn Ein
n-'L- ~~

Berechnet alle gängigen Varianten wie: Ringpolygonzug, einseitiger
und beidseitiger Richtungsanschluß, Einrechnungszug, Anfangspunkt
mit beiden Anschlußrichtungen (z.B. Verknotungen). Der Abschluß-
fehler wird ermittelt, mit dem zulässigen verglichen und, wenn zulässig,
ausgeglichen.

V7 LÄRMSCHUIZBERECHNUNGNACH RLS-81
Komplette Umsetzung aller in der Vorschrift behandelter Fälle, wie
'lange, gerade Strecke' und Abschnittsrechnung. Die Bedienerführung
ist durch Bildschirmmenues und vielfältige Korrekturmöglichkeiten
einfach und ersetzt vollständig die sonst erforderlichen Interpolationen
in Diagrammen sowie das Nachschlagen in Tabellen. Die Ausgabe er-
folgt in Tabellenform mit allen erforderlichen Zwischenergebnissen.

37 für Pocketcomputer ist mindestens 10 KB freies RAM erforderlich

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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V8 VERMESSUNGSBERECHNUNGSPAKEJ:'38
Das Programm besteht aus 16 Einzelmodulen wie: Lotfußpunkt, Bo-
genschnitt, Vorwärtsschnitt, Polaraufnahme, Kleinpunktberechnung,
Linienelemente, Kreisbogenelemente, Kreisbogenkleinpunkte in 3-Va-
rianten, Klotoidenelemente, Höhe und Höhenfußpunkt eines Drei-
ecks, Richtungswinkel und Entfernung sowie Geradenschnittpunktbe-
rechnung.

V9 BERÜHRUNGSPUNKTE VON KREISBOGENTANGENrEN

Das Programm berechnet nach Eingabe der Mittelpunktkoordinaten
und Radien zweier Kreisbögen die Koordinaten aller Schnittpunkte
von inneren und äußeren Tangenten an die beiden Kreise.

V10 HBLMERTIRANSFORMATION
Mit Hilfe dieses Programmes ist es möglich, schnell und genau eine li-
neare Ähnlichkeitstransformation zwischen zwei rechtwinkligen Koor-
dinatensystemen ('altes' und 'neues' System) durchzuführen. Es müs-
sen nur mindestens 2 gleiche Punkte in beiden Systemen gegeben sein,
die man 'identische Punkte' nennt. Ist diese Bedingung erfüllt, werden
die Schwerpunkte im 'neuen' und im 'alten' System, die Koeffizienten
des Normalgleichungssystemes und die Transformationskonstanten er-
rechnet. Danach können beliebige Punkte vom 'alten' in das 'neue' Sy-
stem transformiert werden.

38 für Pocketcomputer ist mindestens 16 KB freies RAM erforderlich

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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Programmm MS-QS/2 MS-DOS Atari ST Sharp PC-
Kurztitel ffiM-BS/2 PC-DOS CP/M-80 13/14/15/16xx

Nr. ab V 1.0 ab V2.1 MZ-7/800 E-500

Si 160,- 140,- 120,- 90,-
S2 120,- 100,- 80,- 50,-
S3 110,- 90,- 70,- 50,-
S4 110,- 90,- 70,- 50,-
S5 100,- 80,- 60,- 40,-
S6 - - - 50,-
S7 90,- 70,- 50,- 40,-
S8 110,- 90,- 70,- 60,-
S9 150,- 120,- 100,- 90,-
S10 - - - 100,-
Sl1 90,- 70,- 50,- 40,-
S12 100,- 80,- 60,- 50,-
S13 120,- 100,- 80,- 60,-
S15 160,- 140,- - -

W1 120,- 100,- 80,- 50,-
W2 140,- 120,- 100,- 70,-
W3 100,- 80,- 60,- 40-,
W4 90,- 70,- 50,- 50,-
WS 110,- 90,- 70,- 50,-
W6 80,- 60,- 40- 40-, ,

Pl 110,- 90,- 70,- 50,-

Gl 80,- 60,- 40,- 30,-
G2 90,- 70,- 50,- 40,-

V1 120,- 100,- 80,- 60,-
V2 110,- 90,- 70,- 40,-
V3 100,- 80,- 60,- 40,-
V4 90,- 70,- 50,- 30,-
V5 80,- 60,- 40,- 30,-
V6 120,- 100,- 80,- 60,-
V7 170,- 150,- 130,- -
V8 140,- 120,- 100,- 90,-
V9 100,- 80,- - 50,-
Vl0 100,- 80,- - -

... mit Fachpublikationen der Fischel GmbH

Do not sale !
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